
An diesem Wochenende hat man förmlich 
die «Qual der (Aus-)Wahl». Denn im Bir-
sig- und Leimental finden Veranstaltun-
gen statt, die es verdienen, von uns allen 
besucht zu werden.
Morgen Freitag und Samstag findet zum 
14. Male das Leimentaler OpenAir statt. 
BiBo hat seit Monaten auf dieses musika-
lische Festival, das einem veritablen Feu-
erwerk gleichkommt, hingewiesen. Den 

Verantwort lichen um ein engagiertes OK 
ist es wiederum gelungen, Schweizer Mu-
sikgrössen – aber auch lokale Bands – auf 
das Bruderholzgelände nach Oberwil zu 
holen. Die Aufbauarbeiten haben bereits 
am letzten Sonntag begonnen. Wie jedes 
Jahr wurden das grosse «Sarasinizelt» 
aufgebaut und die Absperrgitter mon-
tiert. Auch die Bühne steht bereit – und 
auch kulinarisch ist das LOA längst in die 

Champions League aufgestiegen. Der Ver-
anstalter hat uns kurz vor Druckbeginn 
gemeldet: Der Wetterbericht verspricht 
viel Sonne, heisse Temperaturen und kei-
nen Tropfen Regen. Perfektes Open-Air-
Wetter eben!

Open-Air-Kino und Flüchtlingstag
Das wird auch einen anderen Anlass er-
freuen, der am Samstagabend seine Pre-
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Zwei Open-Air-Veranstaltungen der Superlative
miere erlebt. Denn in Bottmingen, genau-
er auf dem Areal des Talholz-Schulhauses, 
findet das 1. Open-Air-Kino statt. Gezeigt 
wird ein Film («La misma luna»), der im 
Jahre 2007 gedreht wurde und nichts an 
Aktualität und Brisanz eingebüsst hat.
Und in Therwil wird am Samstag, von 10 
bis 14 Uhr, auf dem Dorfplatz der natio-
nale «Tag des Flüchtlings» gefeiert. Dass 
das Fremde nicht immer fremd bleiben 
muss, liegt auch an uns. Und im Teil Sport 
hat Rolf Frei, Gemeinderat in Therwil,  
eine Chronik verfasst, die uns zum Nach-
denken angeregt hat.
Wir wünschen unserer Leserschaft beim 
Besuch der Open-Air-Veranstaltung im 
«BiBo-Land» wunderbare, vergnügliche 
und kommunikative Stunden! 

Georges Küng

Die Aufbauarbeiten beim LOA haben längst begonnen. Open-Air-Kino in Bottmingen zeigt «La misma luna». Fotos: zVg

NEW
SUZUKI IGNIS

Ringstrasse 23, Therwil 
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

www.suzukiautomobile.ch
Suzuki Automobile Schweiz AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil, Telefon 062 788 87 90, Fax 062 788 87 91 
Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen gerne ein individuelles Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch 12
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PC - Reparaturen 
einfach, schnell, günstig

Wireless, Telefonie, Virus, Backup, Reparaturen
kein Problem!

Yoga 510
Intel Core i5
8 GB RAM / 256 GB SSD
Intel HD-Grafikkarte 
15.6 Zoll Bildschirmdiagonale
2.1 kg / 2.2 cm flach

www.pira.ch Reparatur  Shop  Schule  Datenrettung

kein Problem!kein Problem!

15.6 Zoll Bildschirmdiagonale

Passage 10 4104 Oberwil / www.pira.ch 
CHF 799.--
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TRANSPARENZ  schafft   VERTRAUEN

•	 Fundiert	ausgebildete	Mitarbeiter

•		Über	25	Jahre	Markterfahrung	

•		Honorar	nur	bei	Erfolg	

•		Keine	Nebenkosten	

•		Flexible	Vertragsdauer	

•		Breites	Netzwerk	

•		Kostenlose	Liegenschaftsbewertung		

Für	eine	persönliche	Beratung	stehen		
wir	Ihnen	gerne	zur	Verfügung.	

Ihr	Burckhardt	Immobilien-Team

Immobilien verkaufen ist unsere Kernkompetenz

Margot	Strübin
Immobilienbewerterin	FA
Tel.	061	338	35	39

Daniel	Merz
Immobilienbewirtschafter	FA
Tel.	061	338	35	51

Andreas	Sigl	
Immobilienbewerter	FA
Tel.	061	338	35	69

Sabrina	Hottinger	
Immobilienvermarkterin	FA
Tel.	061	338	35	71

www.b-immo.chUnsere Dienstleistungen
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!
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Bäder zum Verlieben
4410 Liestal
www.brombacher.ch
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Brauchen Sie Hilfe 
bei der Umstellung 

auf All-IP? 
 

Wir helfen Ihnen 
gerne! 
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Polsterei, Restauration
Innendekoration

Lederreparaturen

Polsterei, Restauration

Bänteli Dekor AG, Solothurnerstr. 46 
4053 Basel, Tel. 061 361 75 75
www.baenteli-dekor.ch
info@baenteli-dekor.ch

www.ch-kohler.ch

Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze, 

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck, 
Münzen, Porzellan, Teppiche, Armband-

uhren (Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15



Gemeinde- 
informationen

Vereine

SeniorInnen

Beschlüsse der Gemein-
dekommission für die 
Gemeindeversammlung 
vom 21. Juni 2017
Trakt. 2 Jahresrechnung 2016
Der scheinbar gute Jahresabschluss ist 
das Resultat von Sondereffekten, auf die 
der Gemeinderat keinen Einfluss hatte. 
Im Bereich der Sonderfinanzierungen 
haben Beiträge aus Grossprojekten zu 
Mehreinnahmen von total 2,4 Mio. Fran-
ken in die Wasser- und Abwasserkasse 
geführt und im ordentlichen Teil konnten 
um 1,22 Mio. Franken höhere Steuer-
einnahmen verbucht werden. Ohne die-
se Umstände wäre ein negatives Re-
sultat entstanden. Wir empfehlen, die 
Rechnung 2016 zu genehmigen und 
schlies sen uns der Empfehlung der RFPK 
an, die Budgetqualität bei der Primar-
schule zu verbessern.

Traktandum 4 Teilrevision 
 Hunde reglement
Wir beantragen, die Revision des Hunde-
reglements mit folgendem Zusatz zu 
genehmigen: «Gebühren: Ausgebildete 
Sozial- und Therapiehunde bezahlen kei-
ne Hundesteuer». Der Gemeinderat wird 
mit der juristischen Detailformulierung 
beauftragt.

Peter R. Marbet,
Präsident Gemeindekommission

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
3. Juni 2017: Berz-Jundt Hans «Adolf», 
geboren am 29. Juni 1938, von Oberwil BL 
und Wettingen AG. Wohnhaft gewesen 
an der Therwilerstrasse 43, 4103 Bott-
mingen. Abdankung am Freitag, 16. Juni 
2017, 14 Uhr, Kirche Bottmingen.

6. Juni 2017: Paule-Krieg Elsa, geboren 
am 5. Oktober 1924, von Basel BS. 
Wohnhaft gewesen an der Langegas- 
se 61, 4104 Oberwil, Dreilinden. Abdan-
kung am Montag, 19. Juni 2017, 14 Uhr, 
Kirche Bottmingen.

Baugesuch
BG-Nr. 0018/2016
Fotiou Konstantinos und Maya, Blauen-
strasse 19, 4144 Arlesheim, Einfamilien-
haus, Neuauflage: geändertes Projekt, 
Parz. 5635, Therwilerstrasse 30, Bott-
mingen.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während 
der Schalteröffnungszeiten eingesehen 
werden. Einsprachen sind bis 26. Juni 
2017 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das kantonale Bau-
inspektorat, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten.

Basler Ferienpassverkauf 2017
Auch in diesem Jahr kann der Basler 
Ferienpass für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6 bis 16 Jahren wieder ab 
sofort während der Öffnungszeiten bei 
den Einwohnerdiensten der Gemeinde-
verwaltung Bottmingen bezogen wer-
den. Der Ferienpass bietet viel, zum 
Beispiel Gratiseintritte in viele Garten-
bäder der Region, in Museen usw. Na-
türlich gibt es auch wieder attraktive 
Kreativangebote mit Ausflügen und 
vielem mehr.
Der Basler Ferienpass ist gültig vom 1. 
Juli bis 13. August 2017. Der Pass kos-
tet für Kinder und Jugendliche aus be-
teiligten Gemeinden Fr. 35.–. Alle Kin-
der und Jugendliche aus anderen 
Gemeinden zahlen Fr. 55.–. 10% Ra-

batt erhalten Familien mit dem Familienpass Region Basel und Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der F. Hoffmann La Roche AG und Tochterfirmen (mit Ausweis).
Unter www.basler-ferienpass.ch finden Sie weitere Informationen, unter ande-
rem auch, welche Gemeinden beteiligt sind.
Holen Sie sich den Basler Ferienpass und Ihren Kindern stehen aktive und erleb-
nisreiche Sommerferien bevor. Und nicht vergessen: Aktuelles Foto und Ausweis 
mitbringen! Gemeindeverwaltung

  GEMEINDE 
 

BOTTMINGEN Gemeindeverwaltung 
 

50.31 Ferienlager, Ferienpass 
JuAr Basel - Jugendarbeit Basel (ehemals Basler Freizeitaktion BFA) und Ferienpass 

 
Anzahl Seiten: 1 

 

Kontaktperson: 
Abteilung: 
Telefon direkt: 
E-Mail: 

Melanie Anetzeder 
Raumplanung, Bau und Umwelt 
061 426 10 62 
melanie.anetzeder@bottmingen.bl.ch 

Bottmingen, 23.05.2017/ma 

BiboÊ1.6.2017Ê
 

BaslerÊFerienpassverkaufÊ2017Ê

Auch in diesem Jahr kann der Basler Ferienpass für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren wieder ab 
sofort während der Öffnungszeiten bei den 
Einwohnerdiensten der Gemeindeverwaltung Bottmingen 
bezogen werden. Der Ferienpass bietet viel, zum Beispiel 
Gratiseintritte in viele Gartenbäder der Region, in Museen, 
etc. Natürlich gibt es auch wieder attraktive Kreativangebote 
mit Ausflügen und Vielem mehr. 

Der Basler Ferienpass ist gültig vom 1. Juli bis 13. August 
2017. Der Pass kostet für Kinder und Jugendliche aus 
beteiligten Gemeinden CHF 35.00. Alle Kinder und 
Jugendliche aus anderen Gemeinden zahlen CHF 55.00. 10% 
Rabatt erhalten Familien mit dem Familienpass Region Basel 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der F. Hoffmann La 
Roche AG und Tochterfirmen (mit Ausweis). 

Unter www.basler-ferienpass.ch finden Sie weitere 
Informationen, unter anderem auch, welche Gemeinden 
beteiligt sind. 

Holen Sie sich den Basler Ferienpass und Ihren Kindern stehen aktive und erlebnisreiche 
Sommerferien bevor. Und nicht vergessen: Aktuelles Foto und Ausweis mitbringen! 

Gemeindeverwaltung 
 
 Visum: 
 Gemeindeverwalter 
 

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

16. Juni
19–22 Uhr

Spielabend für Leute ab 14 Jahre, 
 Eintritt frei, Anmeldung 
info@ludothek-binningen.ch
Ludothek Binningen

Familienzentrum 
 Curt-Goetz-Str. 21, 
Binningen

17. Juni
19–24 Uhr

1. Bottminger Open-Air-Kino, Film: «La 
misma luna», mit Ess- und Getränke-
ständen, Gemeinde, diverse Vereine

Pausenplatz 
 Talholzschulhaus

17./18. Juni Glarner Kantonal Turnfest
Turnverein Bottmingen

auswärts

18. Juni
17–18 Uhr

Jahreskonzert unter dem Motto: 
Radio sunnykids, Eintritt frei
Jugendchor Bottmingen

Aula Burggarten-
schulhaus
Burggartenstrasse 1

18. Juni
15–21 Uhr

Mitgliederanlass des Burggarten-Vereins
Verein Burggarten

auswärts

20. Juni
8.30–11.30 Uhr

Bücherstand am Bottminger Wuchemärt
Bibliothek Bottmingen

Platz hinter der 
 Gemeindestube

21. Juni
19.30 Uhr

Bürgergemeindeversammlung Aula Burggarten-
schulhaus
Burggartenstrasse 1

21. Juni
ab 20 Uhr

Einwohnergemeindeversammlung Aula Burggarten-
schulhaus
Burggartenstrasse 1

24. Juni
15–21 Uhr

Sommerfest
BWH am Birsig

BWH, Löchlimatt

24. Juni Regionalturnfest Böckten
Turnverein Bottmingen

auswärts

1. Juli
14–18 Uhr

Line Dance Party, Workshop mit der 
Gruppe Bayport Stompers, Fr. 10.–
Brøken House

Brøken House, 
 Neumattstrasse 17

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
der  Gemeindestube,
Therwilerstrasse 16

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

 

Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 16./23. und Abfuhr von Grünabfällen
30. Juni 2017 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 27. Juni 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr bereitstellen

Erinnerung
Bürger- und Einwohner-
gemeindeversammlung 
am 21. Juni 2017
Vergessen Sie nicht, dass am Mittwoch, 
21. Juni 2017, um 19.30 Uhr die Bür-
ger- und anschliessend um 20 Uhr die 
Einwohnergemeindeversammlung in der 
Aula des Burggartenschulhauses statt-
finden. Gemeinderat

Kinderflohmarkt 
in Bottmingen

Mittwoch, 23. August, 14–17 Uhr
Pausenplatz Talholzschulhaus
Verschiebedatum: 30. August

Kuchen- und Getränkestand

Versicherung ist Sache der TeilnehmerIn-
nen. Am Kinderflohmarkt werden keine 
Kleider und Schuhe verkauft.

BOZ Bottminger Zentrum
Telefon 061 421 23 71
info@bottmingerzentrum.ch

www.bottmingerzentrum.ch

Ausflug in den 
 Kaiserstuhl
Schon zum zweiten Mal organisierten 
wir einen Ausflug für unsere Mitglieder 
und weitere interessierte Seniorinnen 
und Senioren. 34 Personen nahmen dar-
an teil und erlebten einen wunderschö-
nen Tag.
Unser Chauffeur, Daniel Hardegger vom 
Reiseunternehmen Hardegger AG, fuhr 
mit uns statt auf der Autobahn auf der 
«Route 468» durch die schönen Elsässer 
Dörfer wie z. B. Hegenheim – Kembs – 
Ottmarsheim – Fessenheim – Neuf-Bri-
sach bis nach Marckolsheim.
Bewundert wurden die blumenge-
schmückten Elsässer Dörfer (villages 
fleuris) mit den farbigen Häusern. In 
Neuf-Brisach kamen wir kurz in den Ge-
nuss einer kleinen Stadtrundfahrt. Der 
Grundriss der Stadt ist ein Achteck und 
das Strassennetz verläuft regelmässig, 
geometrisch nach Schachbrettform. Bei 
Marckolsheim überquerten wir den 
Rhein und gelangten nach Burkheim im 
malerischen Kaiserstuhl. Am Kaiserstuhl, 
einem vulkanischen Minigebirge in Ba-
den-Württemberg, gibt es viel Sonne 
und wunderbare Weine. Kulinarisch wur-
den wir im Posthotel Kreuz-Post mit ei-
nem Menü «Spargel satt» verwöhnt und 
dazu genossen einige einen wunderba-
ren einheimischen Wein.
Satt und sehr zufrieden verliessen wir 
die schöne Gegend und fuhren zum nicht 
weniger schönen Städtchen Breisach. 

Büro am Donnerstag 
 geschlossen
Urlaubshalber ist das Büro des Vereins 
Tagesfamilien Bottmingen am Donners-
tag, 22. Juni und 29. Juni, geschlos-
sen. An den Montagen ist das Büro je-
doch weiterhin zu den üblichen Zeiten 
(9–10 Uhr) geöffnet.
In dringenden Fällen können Sie uns 
auch per Mail erreichen: kinderbetreu-
ung@gmx.ch oder eine Nachricht auf 
unserem Telefonbeantworter unter 061 
421 23 71 hinterlassen und wir werden 
uns bei Ihnen melden.

Tagesfamilien Bottmingen
Marianne Menta, Corinne Goeggel und 

Anja Rudolph  

Tagesmutter als Beruf

Unsere Organisation sucht und ver-
mittelt geeignete Betreuungsplätze, be-
gleitet Tagesfamilien und Eltern, stellt 
Tageseltern an und versichert sie, regelt 
Abmachungen mit Eltern und Tages-
eltern und kümmert sich um die Abrech-
nungen und das Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, 
gleichzeitig bieten Sie einem Kind tags-
über einen geregelten, liebevollen Be-
treuungsplatz. Als Tagesmutter sind Sie 
von unserem Verein angestellt und er-
halten einen Lohn für Ihre Arbeit.

Wir suchen einen Betreuungsplatz für:
•	Geschwister,	zwei	Buben,	fast	4	Jahre	

und 14 Monate alt, für Freitag am 
Morgen mit Mittagessen

•	ein	Mädchen,	14	Monate,	für	Montag-
nachmittag, evtl. Freitagnachmittag 
und teilweise den halben Samstag

•	 für	einen	Bub,	18	Monate,	für	Montag	
und Donnerstag jeweils von 8.30 bis 
16.30 Uhr

Fühlen Sie sich angesprochen, dann mel-
den Sie sich unverbindlich bei uns, wir 
geben Ihnen gerne Auskunft. Sie können 
jederzeit eine Nachricht unter Telefon 
061 421 23 71 hinterlassen oder per E-
Mail an kinderbetreuung@gmx.ch und 
wir werden Sie baldmöglichst kontaktie-
ren, oder besuchen Sie uns an der Ther-
wilerstrasse 14 in Bottmingen. Unsere 
Büroöffnungszeiten: Montag, 9–10 Uhr 
und Donnerstag, 10–11 Uhr, während 
den Ferien ist das Büro geschlossen, hin-
terlassen Sie eine Nachricht und wir ru-
fen Sie an. 

Tagesfamilien Bottmingen
M. Menta, A. Rudolph, C. Goeggel

 

Breisach liegt direkt am Rhein. Wahrzei-
chen der Stadt ist das St.-Stephans-
Münster, das, auf dem Münsterberg ge-
legen, die Rheinebene und die Häuser 
der Stadt überragt. Und das alles genos-
sen wir bei einem ausgedehnten Stadt-
bummel bei wolkenlosem, schon fast 
heissem Sommerwetter.
Sie kennen unsern Verein noch nicht? 
Sollten Sie Hilfe im Haushalt, eine Be-
gleitung/Betreuung oder einen Fahr-
dienst benötigen, oder stellen Sie sich als 
Helferin/Helfer für den Haushaltdienst 
oder für den Fahrdienst zur Verfügung, 
dann melden Sie sich bei uns.
Wir sind jeweils am Mittwoch zwischen 
9–11 Uhr in der Gemeindestube Bott-
mingen anwesend und zu dieser Zeit 
 erreichbar unter Telefon 061 421 65 00, 
oder unter www.senioren4103.ch.

Für den Vorstand
Charlotte Strasser, Präsidentin

Dies und Das
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An diesem Sonntag laden die «Son-
nenkinder», dieser wunderbare 
Bottminger Kinder- und Jugendchor, 
um 17 Uhr zu ihrem Jahreskonzert 
in die Aula des Burggartenschul-
hauses ein. Erstmals zeichnet dabei 
Andrea Nydegger, die neue Chor-
leiterin (eine ausgebildete Sängerin), 
für das Programm verantwortlich.

Die «Sunny Kids» muss man nicht mehr 
vorstellen. Sie sind weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus bekannt und ge-
schätzt. Unserer Leserschaft sind sie be-
kannt, weil sie bei der Ouvertüre der 
Weihnachtsbeleuchtung des Weiher-
schlosses Bottmingen stets die Anwe-
senden mit ihrem Auftritt be- und ver-
zaubern. Für jene, welche die Geschichte 
der «Sunny Kids» nicht kennen, hier ein 
kurzes Revue-Passieren: Der Jugendchor 

Bottmingen wurde im Jahr 1985 unter 
dem Namen «Katz Kids» von Bo Katz-
man gegründet. 1999 wechselte die Lei-
tung und der Chor bekam seinen neuen 
Namen «Sunny Kids». Nochmals zehn 
Jahre später wurden diese mit den «litt-
le sunny kids» für Kindergartenkinder 
ergänzt. 
Heute besteht der Jugendchor Bottmin-
gen aus drei Gruppen mit rund 50 Kin-
dern im Alter von vier bis zwölf Jah- 
ren. Es sind die «little sunny kids», die 
«sunny kids» und die «sunny teens». 
Alle drei Gruppen werden von Andrea 
Nydegger geleitet. Um alles Organisato-
rische rund um den Chor kümmert sich 
der Vorstand, präsidiert von Dr. Stefan 
Peterli. 
Das Repertoire besteht aus lustigen Kin-
derliedern, Volksliedern aus aller Welt, 
alten und neuen Liedern aus Pop und 

Rock, Musical oder Filmen sowie hin und 
wieder auch klassischen Liedern. Die 
Kids singen ohne Noten. Abwechslungs-
reichtum in den Musikprogrammen, 
Bühnenpräsenz und Choreografien sind 
Teil ihres musikalischen Selbstverständ-
nisses. 
BiBo verrät schon jetzt, dass am Sonn-
tag ein veritables (symbolisches) Feuer-
werk auf der Bühne stattfinden wird. 
Chor leiterin Andrea Nydegger hat ein 
tolles Radioprogramm zusammenge-
stellt – und die «Sunny Kids» werden 
 dabei Ihre Hörerwünsche mit viel Herz-
blut und ebenso viel Kreativität, verbun-
den mit viel Spass, intonieren.
Wir sind sicher, dass die Aula bis auf den 
allerletzten Platz besetzt sein wird. Der 
Eintritt ist frei, es findet eine Kollekte 
statt.
 Georges Küng

An diesem Sonntag findet in der Aula des Burggartenschulhauses das Jahreskonzert der «Sunny Kids» statt. Foto: zVg

Die «Sunny Kids» laden zum Jahreskonzert ein

KursangeboteDies und Das

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Bücherflohmarkt
In der Bibliothek Bottmingen werden 
laufend neue Bücher angeschafft. Des-
halb müssen auch ältere Bücher wieder 
aussortiert werden. 
Immer im Juni veranstaltet das Biblio-
theksteam daher einen Flohmärt auf 
dem Wuchemärt. Stöbern Sie an diesem 
Stand. Vielleicht finden Sie Lektüre, die 
Sie in die Badi, für die Fahrt in die Ferien, 
irgendwo an den Strand oder in die Ber-
ge mitnehmen können. Romane, Krimis, 
Sachbücher sowie Bilder-, Kinder- und 
Jugendbücher werden super günstig an-
geboten.
Viel mehr Geld müssen Sie nicht mitneh-
men, aber vielleicht eine weitere Tasche, 
damit Sie für Bananen, Beeren, Salate 
und Gemüse, Fisch und Brot trotzdem 
Platz haben. 
Einen schönen Vormittag auf dem 
Wuchemärt, inklusive Pause im Märtkaf-
fi, wünscht die
 Märtgruppe Bottmige

Radio Sunny Kids 
 

 
 
 
 
In der Radiosendung des 
Bottminger Kinder- und 
Jugendchors SunnyKids rufen 
Kinder live im Studio an, um 
sich zu den unterschied–
lichsten Themen Lieder zu 
wünschen. Dabei moderieren 
Teenies aus dem Chor und 
nehmen Anrufe der Chor–

kinder entgegen. Ob Thema Wetter, Schule, Freund–
schaft, Tiere oder Lebensmittel: Die Sunnykids singen und 
swingen mit wunderbaren Stimmen und Melodien. 
 
Datum  Sonntag 18. Juni, 2017 
Wann  17:00 Uhr 
Wo   Aula Burggarten Schulhaus 
   Bottmingen 
 
Leitung Andrea Nydegger 
Piano  Yuri Storione 
Eintritt Kollekte 
  12
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In Balance und fit 
in jedem Alter
Ganzheitliche Koordinations- 
und Bewegungsschulung
30. August–13. Dezember
mittwochs 10–11 Uhr (15-mal)

Der Kurs des Vereins «Senioren für Seni-
oren» ab 30. August richtet sich an alle, 
die mit Freude und Spass ihr Gleichge-
wicht verbessern möchten. Gewinnen 
Sie mehr Sicherheit im Alltag und beu-
gen Sie aktiv Stürzen vor. In der Gruppe 
lernen Sie Übungen kennen, die Sie auch 
im Alltag gut umsetzen können, um auf 
Dauer wieder mehr Beweglichkeit zu-
rückzuerlangen.
Leitung: Antje Reichenbächer-Thoma, 
Komplementärtherapeutin mit eidge-
nössischem Diplom, Methode Alexan-
der-Technik. Ort: Gemeindestube, Ther-
wilerstrasse 16, Bottmingen. Kosten:
Fr. 250.–, für Mitglieder des Vereins 
 «Senioren für Senioren» – Bottmingen 
Fr. 200.–.
Anmeldung bei: Antje Reichenbächer-
Thoma, E-Mail: areichenbaecher@blue-
win.ch, Telefon 078 627 70 48

Fundgegenstände
Burggartenschulhaus und 
 Hallenbad
In der letzten Schulwoche vom Montag, 
26. Juni, bis Freitag, 30. Juni, können 
diverse liegengebliebene Kleider, Schu-
he, Turn- und Badesachen in der Ein-
gangshalle des Burggartenschulhauses 
abgeholt werden. Was liegenbleibt, 
kommt in die Kleidersammlung. Vermiss-
te Uhren, Schmuck und Brillen können 
beim Hauswart abgeholt werden.

Bottmingen goes to …
«Bottmige goht ins Theater». Jahre-
lang ermöglichte die Gemeinde den 
Bottmingerinnen und Bottmingern, 
einmal im Jahr zu stark vergünstig-
ten Preisen ins Theater Basel (oder 
auch in die Baseldytschi Biehni) zu 
gehen.

In diesem Jahr lädt die Gemeinde zu ei-
nem Anlass ein, für den man nicht mehr 
in die Stadt muss, sondern in Bottmin-
gen selber geniessen kann. Wie BiBo be-
reits immer wieder angekündigt hat, 
findet übermorgen Samstag, 17. Juni, 
das 1. Open-Air-Kino von Bottmingen 
statt. Ein Filmgenuss, bei freiem Eintritt 
notabene, auf Grossleinwand, der nicht 
nur viel verspricht, sondern garantiert 
noch mehr hält.
Gezeigt wird der mexikanische Film «La 
misma luna» (frei übersetzt: Wenn der 
Mond scheint, denk an mich), der im Jah-
re 2007 gedreht wurde. Es ist ein Er-
wachsenenmärchen (für Kinder ab 12 
Jahren ebenfalls sehr empfohlen) und er-
zählt von einer Liebe zwischen Mutter 
und Kind. Eine Liebe, die keine Grenzen 
kennt. Es handelt von einem neunjähri-
gen Jungen, der nach dem unerwarteten 
Tod seiner Grossmutter versucht, illegal 

in die USA einzureisen, um dort wieder 
mit seiner in Los Angeles lebenden Mut-
ter zusammen zu sein, die der seit vier 
Jahren nicht mehr gesehen hat. Die 
Hauptrollen in diesem einfühlsamen 
Film, der tief in die Herzen geht (und 
durch die Wahl des neuen Präsidenten 
der Vereinigten Staaten von Amerika an 
Aktualität und Brisanz nichts verloren 
hat …), spielten Adrián Alonso und Kate 
del Castillo. Filmbeginn ist um 21.40 Uhr.
Doch vorgängig, ab 19 Uhr, trifft man 
sich auf dem Pausenplatz des Talholz-
schulhauses (wo auch die Grossleinwand 
aufgestellt ist) zum «Vorspiel». Denn 
 diverse Ortsvereine (Arbeiterschiessver-
ein, BOZ, Damenriege des TV Bottmin-
gen, Märtgruppe, Musikverein) werden 
die Anwesenden kulinarisch verwöh- 
nen – das Angebot reicht von Grilladen 
über Lachsbrötchen zu Popcorn bis 
Glaces. Und natürlich wird es auch ein 
Kuchenbüffet geben. 
Kurzum: Übermorgen Samstag trifft sich 
«tout Bopmige» (und selbstverständlich 
auch alle Interessierten aus dem «BiBo-
Land») zur Premiere des Open-Air-Kinos. 
Die Wetterprognosen versprechen eine 
laue Sommernacht – passend zum Film-
titel «La misma luna». (kü)

… hinter der Gemeindestube reger Betrieb herrscht, muss et-
was «Spezielles» vorfallen. Wie BiBo bereits mehrfach ange-
kündigt hatte, fand – wie alle Jahre – der Weinverkauf der 
Rebzunft statt. Ein guter Jahrgang (2016), der auf reges Inter-
esse gestossen ist, wie die zwei Verkaufstage beim «Bottmi-
ger Märt» bewiesen. Am Freitag kamen jene, welche sich ein 
paar Flaschen (oder eine Kiste) reserviert hatten.

Und man konnte bereits vor Ort, in gemütlicher Runde und 
bei angenehmen, sommerlichen Temperaturen, einen Tropfen 
geniessen. Und spürte, dass das lateinische Credo «in vino 
 veritas» eben doch eine Art Lebensphilosophie ist. Dass der 
Schreiber dieser Zeilen den Abend nicht mit den Bottminger 
Weinfreunden verbringen konnte, hatte damit zu tun, dass der 
FC Basel zu seiner ordentlichen Generalversammlung eingela-
den hatte, wo Leimentaler (wir denken da an die Herren Heitz, 
Heusler und Knup) auch eine grosse Rolle spiel(t)en. Dies aber 
wiederum ist eine andere Geschichte, welche von den Tages-
media ausführlich thematisiert worden ist.
Dass in diesem Jahrgang die (Trauben-)Ernte praktisch ausfal-
len wird, ist auch bekannt. BiBo wird in einer der nächsten 
Ausgaben nochmals auf die Frostnächte zu sprechen (schrei-
ben) kommen und eine Stellungnahme des Landwirtschaftli-
chen Zentrums Ebenrain publizieren. Georges Küng 

Wenn an einem Freitagabend …

Der Verkauf des Bottminger Weines fand am letzten Freitagabend 
hinter der Gemeindestube statt. Und die «Produzenten» genossen 
in einem lockeren Ambiente bei sommer lichen Temperaturen den 
Hock und ihren feinen Tropfen. Fotos: Küng

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Bottmingen, Busbahnhof 
(Haltestelle Bottmingen Schloss), 
Instandsetzungsarbeiten  
Totalsperrung ab Freitag, 7. Juli 2017, 05.30 Uhr bis 
Montag, 10. Juli 2017, 05.30 Uhr

Ab Montag, 3. Juli 2017, bis und mit Montag, 10. Juli 2017, finden Instandset-
zungsarbeiten am Busbahnhof (Haltestelle Bottmingen Schloss) statt. 

Die bestehenden Beläge sind teilweise in sehr schlechtem Zustand und müssen 
erneuert werden. Gleichzeitig werden die in die Jahre gekommen Entwässerungs-
schächte ersetzt und die Haltekante der Buslinie 47 wird den neuen Busstandards 
angepasst und um einige Meter verlängert. 

Die Vorbereitungsarbeiten finden jeweils in den Nächten vom Montag, 3. Juli 2017, 
bis Donnerstag, 6. Juli 2017, zwischen 01.00 Uhr und 05.30 Uhr statt.

Für den Belagsersatz muss der gesamte Busbahnhof ab Freitag, 07. Juli 2017, 
05.30 Uhr bis Montag, 10. Juli 2017, 05.30 Uhr komplett gesperrt werden. Die 
Bushaltestellen werden während dieser Zeit provisorisch in die Schlossgasse, 
die Therwilerstrasse und die Bruderholzstrasse verlegt. Die Standorte der provi-
sorischen Haltestellen sind, gemäss beiliegenden Plan, vor Ort ausgeschildert.

Die Instandsetzungsarbeiten sind witterungsabhängig. Bei schlechtem Wetter 
(Regen) können die Belagsarbeiten nicht ausgeführt resp. müssen um eine Woche 
(14. Juli 2017 bis 17. Juli 2017) verschoben werden.

 
 

4-spaltig 
 

 

DO_170606_Inserat_BiBo 1x 15.06.2017_Berlagsersatz_ik.docx  

Standorte der provisorischen Haltestellen vom 07.07.2017, 05.30 Uhr bis 10.07.2017, 05.30 Uhr 
 

 

Standorte der provisorischen Haltestellen vom 7. Juli 2017, 05.30 Uhr bis  
10. Juli 2017, 05.30 Uhr
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Ein Samstagmorgen
Der Bring- und Holtag 
ist nicht mehr (in seiner 
Urform). Doch die Mög-
lichkeit, am letzten 
Samstag, im Ortskern, 
Bücher bringen und/
oder holen zu können, 
stiess auf reges Interes-
se. Und so wurde dieser 
«Buchegge» rege be-
nutzt. Und wie bei früheren Bring- und Holtagen waren auch die Arbeiterschützen 
vor Ort – mit ihrem legendären Beizli, das so viel Gemütlich- und Heimeligkeit 
ausstrahlt, die man nicht beschreiben, sondern eben erleben muss. Dass das kuli-
narische Angebot jedem Gasthof (mit Auszeichnung) alle Ehre macht (merci, Li-
no), sei auch noch erwähnt. Und die Bewirtung durch Betty, Marcel und all die 
fleissigen ASVB-Leut – einzigartig, grossartig. 
Wir trafen Gemeindepräsidentin Mélanie Krapp mit ihrer Familie. Auch alt Ge-
meinderat Franz Wunderer stiess zur Runde. Es kamen Leute aus dem Aargau – ja, 
ja – Bottmingen ist keine Schlaf- und Wohngemeinde, sondern hat viel zu bieten, 
wenn man sich ein wenig aus den eigenen vier Wänden bewegt. Ein Dank an Peter 
Stalder, der für das Foto zuständig war. Von und über ihn mit seiner Wandergrup-
pe «Schlossgeister» wird BiBo in einer der nächsten Ausgaben berichten. Und sich 
vielleicht sogar mit auf Wanderschaft begeben … Georges Küng

Dies und Das
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Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 12. bis Samstag, 17.6.17

Floralp 
Rahmdosen
div. Sorten, z.B.
Halbrahm ohne Zucker, 
250 g

Kägi Biscuits
div. Sorten, z.B.
fret mini, 4 x 165 g

Agri Natura 
Hinterschinken
geschnitten, 100 g

Agri Natura 
Schweinssteak
mariniert, 100 g

Barilla Teigwaren
div. Sorten, z.B.
Spaghetti n. 5, 5 x 500 g

Mini-Wassermelonen
Italien, Stück

Cipollata mit Speck
100 g

Feldschlösschen 
Original
Dose, 6 x 50 cl

Henniez
div. Sorten, 
6 x 1,5 l

Leerdammer 
Scheiben
div. Sorten, z.B.
Original, 200 g

Nestlé Cerealien
div. Sorten, z.B.
Cini-Minis, 2 x 375 g

Nivea
div. Sorten, z.B.
Body Lotion, 2 x 400 ml

Persil
div. Sorten, z.B.
Gel Universal, Flasche 
3,212 l, 44 WG

Primitivo 
Salento IGT
Piana del Sole, 
Italien, 75 cl, 2015

Pringles
div. Sorten, z.B.
Original, 2 x 190 g

Ramati-Tomaten
Schweiz, kg

Volg 
Katzennassfutter
12 x 100 g

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Napoletana, 3 x 400 g

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Crémant, 3 x 100 g

GELIERZUCKER
1 kg

POMMEL 
APFELESSIG
7 dl

SIBONET DUSCH & SEIFE
div. Sorten, z.B.
Duschgel, 3 x 250 ml

VOLG 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Bohnen fein, 210 g

VOLG ICE TEA
Lemon oder Peach, 
6 x 1,5 l
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Immobilien / Wohnungen

Neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Empfehlungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

Zu vermieten an ruhiger, zentraler Lage
in OBERWIL, Langegasse 34
moderne 3-Zimmer-Wohnung im 3. OG
kein Lift. 2 Balkone, moderne Küche mit
GWM, Keramikherd, Waschm./Tumbler
Fr. 1385.– + NK-Akonto Fr. 240.–
Telefon 079 224 51 93 12
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Familie mit 2 kleinen Kindern suchen 
im Leimental ein 

EFH, auch älter oder  
Rennovationsbedürftig
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme. Telefon 079 308 85 43 12
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Ettingen
an zentraler Lage vermieten wir 
per 1. Juli 2017 eine heimelige

4½-Zi-Dachwohnung
100 m2, mit Cheminée und Balkon

mit Sicht in den alten Dorfkern, 
 offene Küche mit Bar, grossem Wohn- 
Esszimmer, Stein und Laminatböden, 
grossem Bad und Dusche, sep. WC 
mit Dusche, eigene WM und Tumbler
Miete Fr. 1700.– + Fr. 250.– NK

Halter & Partner GmbH
Telefon 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 12
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Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

An schöner Lage 
in Dornach verkaufen wir ETW

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 750 000.–  
(mit Gartenanteil)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 785 000.–  
(mit Gartenanteil)

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 780 000.– (1.OG)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 880 000.– (1.OG)

4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 115 m² CHF 1 280 000.–
4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 113 m² CHF 1 350 000.–

Einstellplätze CHF 38 000.–

Die modern konzipierten  
Wohnungen entsprechen einem  
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG
Tel. 061 / 378 82 22       |  www.baelimmo.ch

Ettingen im Winkel
ab 1. August zu vermieten schöne, 
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647. – inkl. NK

Wir vermieten in Ettingen in kleinem 
MFH n.V. moderne, total sanierte 
Dachwohnung mit Cheminée und  
Balkon, Parkettböden 

41/2-Zimmer-Dachwohnung

Miete inkl. NK CHF 2400.–
Wir haben Einstellplätze für Gross- 
und Kleinwagen zu vermieten, 
Miete CHF 120.– resp. CHF 90.– 12
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Zu vermieten in Burg im Leimental 
an ruhiger Lage mit guter Fernsicht, 
sonnige 

4½-Zimmer-Parterrewohnung
115 m2, mit grossem Balkon 40 m2.
Grosses Wohnzimmer mit Parkett­
boden und Umluftcheminée. Moderne 
Einbauküche mit Cerankochfeld und 
Geschirrspüler. Separates Kellerab­
teil. Einzelgarage und Abstellplatz.
Miete Fr. 1800.– pro Monat
Anfragen unter Tel. 079 271 08 63 12

3
4
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Junge, Schweizer Familie  
aus Bottmingen sucht

BAULAND (bis Fr. 700’000.–)
oder modernes, sonniges, mind. 
5,5-Zimmer-(Doppel-)EINFAMILIEN-
HAUS (bis Fr. 1’400’000.–)
in den Gemeinden Binningen,  
Bottmingen, Oberwil, Therwil,  
Arlesheim oder Biel-Benken.

Tel. oder SMS 078 687 03 22 12
3

4
9
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Zu vermieten in Ettingen

Büro 28 m2

Büro 45 m2

Auskunft: Richard Kolb,
Tel. 061 726 80 80 12

3
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Zu verkaufen an schönster Lage
am Nettenberg in Hochwald

1165 m² Bauland
Preis Fr. 790.–/m², Bauzone W1
Interessenten melden sich unter

t.gutekunst@gutekunst-ag.ch

136 m² am Wiedenweg 7
in 4153 Reinach BL
In unserer frisch sanierten Gewerbeliegen-
schaft werden per 1. August 2017 netto
136 m² frei (als Nachfolge des Familien-
zentrums OASE). Barrierefrei, mit zwei
Eingängen, Küche, aufgeteilt in zwei Räu-
me (92 m² Nord und 44 m² Süd). Freie
Parkplätze von Montag bis Samstag,
Mitbenutzung von Toiletten. Im Parterre in
Nachbarschaft zu einer sympathischen
Finanzdienstleisterin und dem Tagesheim
Kakadu, die ihr Büro bei uns haben und
eine Spielgruppe mit 10 Kindern (anderer
Eingang). Die Liegenschaft ist per öV
(Tramlinie 11) gut erschlossen und in 2
Minuten ist man auf der Autobahn.
Miete inkl. NK Fr. 2750.–
Ideal geeignet für stilles Gewerbe, als
Vereinsraum,  Ausbildungsräumlichkeiten
und weiteres.
Kontakt für Besichtigungen:
Hans Wüst, 061 711 17 16
Betreffend die Konditionen:
ruediglaser@bluewin.ch

Zu vermieten/zu verkaufen
Autogarage im Laufental
Auto-Rep.-Werkstatt 280 m², voll einge-
richtet, 14 Autoabstellplätze aussen,
Reifenhotel, 1 Büro, WC/Dusche, Gar-
deroben-/Aufenthaltsraum.
Interessanter Mietzins / Kaufpreis
Einrichtungen wie EDV etc. können ge-
mietet oder gekauft werden.
Tel. 079 322 16 65

Zu vermieten in Therwil
4½-Zimmer-Wohnung
Nähe Tram, Schule und Einkaufen.
1. OG, 85 m², schöne, mod. Küche, Balkon,
Wohnzimmer Parkett, Dusche und sep. WC.
Miete 1480.– / NK 230.– / EHP 120.–
Auskunft: 061 701 17 01

Zu vermieten in Liesberg, neu renovierte
3½-Zimmer-
Maisonnette-Wohnung (95 m²)
Moderne Einbauküche mit Glaskera-
mik und GWM, grosses Bad.
Eigene WM/TB und sep. Abstellraum.
Nähe Bus und Einkauf.
Miete Fr. 1080.– inkl. NK.
Telefon 061 771 04 52

Im Herzen von Reinach zu vermieten

2 × 3½-Zimmer-Neubau-Wohnung
EG mit Gartensitzplatz – 1. OG mit Balkon

ruhige Lage, sehr hell, 95 m²
eigene/r WM/WT – Miete 2470.–, NK 200.–
Einstellhallenplatz 150.– / rollstuhlgängig

Wyss Immobilien – Hauptstr. 55, Aesch
Telefon 061 711 52 87

FREIE
BESICHTIGUNG
im Wydengarten in Breitenbach
an der Brislachstrasse 2, 4a, 4b

Freitag 23. Juni 2017
15.00 – 18.30 Uhr

Lassen Sie sich bei Ihrem Besuch
von unseren eleganten und
smarten Eigentumswohnungen
begeistern.

Michael Garnier 032 625 95 84
www.wydengarten.ch

K31_1234116

In Therwil, nahe Einkauf/Tram, Bus/Schulen,
kinderfreundliche Lage, per 1. 9. 2017 zu ver-
mieten ruhige, helle
4½-Zimmer-Wohnung (94 m²)
3.  OG, Lift, mod. Küche, GWM, Bad/WC,
sep. WC, Keramik-/Parkettböden, Balkon,
gr. Kellerabteil
Miete Fr. 1985.– inkl. NK (+ AEP)
T 061 721 05 56 (ab 20.00 bis 21.30 Uhr)

K
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

PRIVATPERSON sucht kleines

Mehrfamilienhaus
im Raum Aesch und in naher Umge-
bung. Kaufpreis im Rahmen von 3 bis 4
Mio. Franken. Interessante Kaufobjekte,
nach Möglichkeit voll vermietet und kein
Gewerbe. Offerten richten Sie bitte unter
Chiffre 4818 an AZ Anzeiger AG, Post-
fach 843, 4144 Arlesheim.

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5
4.5-Zimmer-Wohnung, 2.OG, ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK

4104 Oberwil BL, Mühlegasse 2
Ladenräumlichkeit mit Studio, ca. 118m2
inkl. 2 Parkplätzen. Nutzungsmöglichkeit als Laden,
Büro, Werkstatt, Trainingsstudio, ect.
Mietpreis: 2‘000.--/inkl. NK

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK 12
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Bottmingen, ab 1. 9. 2017,
4½-Zi.-Parterre-Wohnung
auf 2 Stockwerken, 118 m²

mit grossem, sehr gut isoliertem
Wintergarten und schön angeleg-
tem Garten mit Sitzplatz. Offene
Küche mit Bar. 2 Duschen mit WC
+ separatem WC. Eigene Wasch-
maschine und Tumbler.
Miete Fr. 2740.– / NK Fr. 250.–
Auskunft: 076 535 09 00

Ihre Hilfe für viele Arbeiten und Reparaturen am, um und 
im Haus, wie:
•	 Rasen	pflegen
•	 Hecken	schneiden	und	pflanzen
•	 Gartenteich	reinigen
•	 Garten/Katzenhaag	montieren
•	 kleinere	Gartenwege	und	Plätze	erstellen
•	 Gartenunterhalt	bei	Ferienabwesenheit	(z.	B.	wässern)
•	 Hochdruckreinigen
•	 Einfache	Malerarbeiten

Rufen Sie mich an: Irek Koza 076 274 86 24
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Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Die Freude bei den Mitarbeitenden der Oberwiler Schulsozial­
arbeit (SSA) ist gross: Ab August stehen ihnen in allen Schul­
häusern eigene Büroräumlichkeiten zur Verfügung. Dies hat 
der Gemeinderat entschieden. Dank der festen Präsenz an den 
Schulen können Schulkinder, Lehrerschaft und Eltern die SSA 
leichter erreichen. Die Schulsozialarbeit wird so vermehrt als 
fixes Angebot rund um den Schulbetrieb wahrgenommen.

Soziale Bildung fördern
In Oberwil ist die Schulsozialarbeit in zwei Leistungen organi­
siert, eine Leistung für die Primarstufe sowie eine Leistung für 
die Sekundarstufe 1. Letztere wird von der Gemeinde im Auf­
trag des Kantons betrieben (siehe Kasten). Grundsätzlich ist 
die Schulsozialarbeit als Engagement für die soziale Bildung 
der Kinder zu verstehen: Sie werden für das Zusammenleben in 
der Gesellschaft «geschult».
Den Auftrag der SSA kann man grob in zwei Bereiche unter­
teilen: Prävention und Intervention. Bei der Intervention re­
agiert die Schulsozialarbeit auf eine schwierige Situation des 
Kindes. Probleme in der Schule oder mit dem Schulstoff kön­
nen häufig einen Zusammenhang mit dem sozialen Umfeld des 
Kindes zu tun haben. Die Mitarbeitenden der SSA konzentrie­
ren ihre Unterstützung darauf, mögliche Lösungen anzustos­
sen und deren Umsetzung zu begleiten. Verantwortlich für die 
Umsetzung sind immer die Betroffenen. 

Kinder positiv prägen
Fest am Herzen liegt den fünf Mitarbeitenden der Schulsozial­
arbeit die Prävention. Zusammen mit Lehrerschaft, Schullei­
tung sowie Elternvereinigungen und Schulbehörde arbeiten 
sie in Projekten wie «Freundliche Schule Oberwil» mit. Hierbei 
wird der positive Umgang miteinander in Worte gefasst, so­
dass alle Menschen im Schulhaus vom Gleichen reden. Die ge­
meinsame Sprache hilft immens dabei, sich in einem sozialen 

Umfeld zu integrieren und respektvoll miteinander umzuge­
hen.
Zur Prävention gehört auch die Förderung der Mitbestimmung. 
Die Schulkinder sollen stufengerecht und themengerecht Ver­
antwortung übernehmen dürfen. So wächst das Selbstvertrau­
en des Kindes in seine Fähigkeiten. Die Schulsozialarbeit leis­
tet damit einen Beitrag für ein späteres Engagement des 
Kindes innerhalb der Gesellschaft. Denn es sind nicht zuletzt 
die Erfahrungen aus der Schulzeit, die den Menschen prägen.

Gemeindeverwaltung

Gemeindeinformationen

Servicearbeiten am 
 Kabelnetz der Gemeinde 
Oberwil
Von Montag, 19. Juni, bis Freitag, 7. 
Juli 2017, führt die Firma Saphir Group 
Networks AG Servicearbeiten am ge­
meindeeigenen Kabelnetz durch. Dies 
wird tagsüber zu kurzen Unterbrüchen 
im Empfang (Radio/TV, Internet, GGA­
Telefonie) führen. Pro Abonnent ist in 
der Regel während dieser Zeit mit maxi­
mal zwei bis drei kurzen Unterbrüchen 
zu rechnen.
Die Servicearbeiten am GGA­Ortsnetz 
dienen der Qualitätserhaltung des Emp­
fangs und werden periodisch durchge­
führt. Die Gemeinde bittet Sie um Ihr 
Verständnis. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Firma Saphir Group Net­
works AG (Telefon 061 926 77 99, Büro­
zeiten). Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5 
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax  061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg­oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel­Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
15. Juni
ab 18 Uhr

Lori Glori’s Louisiana Cajun Barbecue
Smuggler’s Pub  

Smuggler’s Pub

15. Juni
20 Uhr

Gemeindeversammlung 
Gemeinde

Wehrlinhalle

16. Juni
18–22 Uhr

Vernissage der Ausstellung
mit Monica Ott und Rita Scherrer
Ibrahim Christina

Kulturzentrum
Mühlegasse 3

16. Juni
18.30 Uhr

Zeckenbiss, Insektenstich oder 
 Sonnenbrand? Eva Müller­Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

Mediare Naturärzte­
gemeinschaft

16.–18. Juni
18.30–3 Uhr

Leimentaler OpenAir ’17
Leimentaler OpenAir

Bruderholzhof

17. Juni 
ab 18 Uhr  
Konsumation,
19 Uhr Konzert

Celebration – Sommerkonzert
Chor Touching Voices und 
Musikverein Oberwil

Wehrlinhalle Oberwil

17.–25. Juni Ausstellung mit Monica Ott und
Rita Scherrer
Ibrahim Christina

Kulturzentrum
Mühlegasse 3

18. Juni 
8 Uhr 

Töff Haie BLT Asphaltminen 
Motorradtour
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub  Oberwil

20. Juni
18 Uhr

Naturrundgang 2017
Energie­ und Umweltkommission

Treffpunkt wird im Bibo 
und auf der Homepage 
der Gemeinde bekannt 
gegeben

21. Juni
19 Uhr

Vereinstreffen mit der Gemeinde 
Oberwil
Gemeindeverwaltung

Aula im Wehrlin­
schulhaus

23. Juni
18–2 Uhr

D’Spezi Clique Grümpeli uff em 
 Ysweiher z Oberwil
D’Spezi Giftschnägge

Fussballplatz Eisweiher

23.–25. Juni
8 Uhr

Töff Haie BLT 3­Täger­Motorradtour 
ins Ötztal
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub  Oberwil

24. Juni
13.30 Uhr

Pflege unserer Hochstaudenflur
Natur­ und Vogelschutzverein Oberwil

Hochstaudenflur am 
Fuss des Bernhards­
bergs

25. Juni
12 Uhr

Lesung mit Dani von Wattenwyl
im Sprützehüsli
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur

27. Juni
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

29. Juni
10 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

1. Juli
8 Uhr

Töff Haie BLT Motorradtour
in die Zentralschweiz
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub  Oberwil

1. Juli
16 Uhr

Grillplausch am Bündelitag
Männerchor Sängerbund Oberwil

Klubhaus FC
uf em Isweiher

4. Juli
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

6. Juli
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub  Oberwi

8. Juli Töff Haie BLT 2­Täger­Motorradtour 
Schweiz Pässe Tessin
Motorradclub Töff Haie BLT

Coop­Tankstelle

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Ersatz Wasserleitung 
Hohlegasse und 
 Schmiedengasse
Die bestehende Wasserleitung in der 
Hohlegasse respektive Schmiedengasse 
muss in den folgenden Abschnitten auf­
grund ihres schlechten Zustandes ersetzt 
werden:

• Hohegasse: Abteilung Bau bis Kreu­
zung Kirchgasse 

• Schmiedengasse: 30 Meter ab Kreu­
zung Hohlegasse

Im Zuge dieser Arbeiten werden diverse 
Hausanschlüsse neu erstellt. Die Durch­
fahrt Hohlgasse respektive Schmieden­
gasse wird während der Bauzeit nur er­
schwert möglich sein. Die Bauarbeiten 
dauern vom 12. Juni bis circa Mitte 
August 2017. Die 1. Etappe beginnt ab 
Abteilung Bau bis Kreuzung Schmieden­
gasse.
Bauunternehmung und Bauleitung wer­
den sich darum bemühen, die Immissio­
nen und andere Unannehmlichkeiten so 
gering wie möglich zu halten. Die Ge­
meinde dankt Ihnen für Ihr Verständnis. 
Für Fragen wenden Sie sich an die Bau­
leitung Dill & Partner AG (Telefon 061 
405 50 02) oder an Kevin Lang, Leiter 
Ressort Tiefbau Gemeinde Oberwil (Te­
lefon 061 405 42 47).

Gemeindeverwaltung

Baugesuche
BG­Nr. 0811/2017, Hoffmann Roger, 
 Efringerstrasse 24, 4057 Basel, Ersatz 
Gartenhaus 1. Neuauflage, Parz. 1613, 
Spatzenweg 51, 4104 Oberwil. Planung 
durch Hoffmann Roger, Efringerstras­ 
se 24, 4057 Basel.

BG­Nr. 0977/2017, Girod Kurt, Bienen­
strasse 51, 4104 Oberwil, Unterstand­
Verkleidung, Parz. 2282, Mühlematt­
strasse 49, 4104 Oberwil. Planung durch 
Girod Kurt, Bienenstrasse 51, 4104 Ober­
wil.

BG­Nr. 0980/2017, Seeger Architekten, 
Münchensteinerstrasse 127, 4053 Basel, 
Mehrfamilienhaus, Parz. 2037, Bienen­
strasse 14, 4104 Oberwil. Planung durch 
t­moser gmbh, Wallstrasse 14, 4051 Ba­
sel.

Die Pläne können auf der Gemeindever­
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit 
 Sarah Saunders (Telefon 061 405 42 48) 
eingesehen werden. Einsprachen sind 
bis zum 26. Juni 2017 schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das 
Bauinspektorat Basel­Landschaft, Rhein­
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

Bau- und Umweltschutzdirektion

Planauflage Gemeinden 
Biel-Benken und Oberwil
Lesen Sie diesen Artikel auf den Seiten 
Leimental.

Auch das Zusammenleben will gelernt sein
Die Schulsozialarbeit Oberwil begleitet Kinder vom Kindergarten bis zur Sekundarschule. Sie hilft bei Schwierig-
keiten in der Schule und vermittelt positive Erfahrungen im Zusammenleben mit anderen Menschen.

Die Leistungen 
Schulsozialarbeit 
in Zahlen:

Leistungsnummern:
12103 und 12201

Vollkosten netto 2016:
Fr. 132 844.–

Anteil am Gesamt- 
aufwand 2016:
0,24 %

Arbeitsleistung 2016:
2549 Stunden

Das Oberwiler Modell
Die Schulsozialarbeit in Oberwil unterscheidet sich in zwei Punkten von jener in 
anderen Gemeinden:

• In anderen Gemeinden wird die Schulsozialarbeit auf Stufe Sekundarstufe 1 
vom Kanton angeboten. In Oberwil jedoch untersteht die SSA vom Kindergarten 
bis zur Sekundarschule der Gemeinde. Damit profitieren die Kinder von einer 
Kontinuität über die Schulstufen hinaus. Die SSA wiederum profitiert von der 
Unabhängigkeit gegenüber der Schulleitung.

• Die Mitarbeitenden der SSA Sekundarstufe 1 sind gleichzeitig auch als Jugend­
arbeitende tätig. Damit können sie Jugendliche nicht nur bei bildungsnahen 
Themen unterstützen, sondern auch bei der Gestaltung ihrer Freizeit. Die Brücke 
zwischen SSA und Jugendarbeit hilft den Mitarbeitenden, die Lebenswelt der 
jungen Menschen besser nachvollziehen zu können. Des Weiteren ergibt die 
Kombination dieser beiden Aufgaben ein attraktives Stellenprofil.

Die Organisation der SSA Oberwil ist weitherum als Oberwiler Modell bekannt 
und anerkannt.

Die Mitarbeitenden der Schulsozialarbeit Oberwil (v.l.n.r.): Dunja 
Bock, Véronique Alessio, Beatrice Probst, Carina Ebersbach und 
Michael Morrissey.

OberwilOberwil Donnerstag, 15. Juni 2017
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Oberwil ist für seine renommierten 
Restaurationsbetriebe weit über
die Gemeinde- und Kantonsgrenzen 
hinaus bekannt. Auch die Wirtschaft 
zum Rössli im Herzen des Dorfes, 
umsichtig und seit vielen Jahren
von Elisabeth und  Roland Herren 
geführt, ist eine  superbe Adresse 
für Kulinarik und Gastfreundschaft.

Im «Schnäggedorf» gibt es, ausser den 
professionellen Köchen in den diversen 
Gasthäusern, viele begnadete Köche, die 
mit Herzblut und Leidenschaft kochen. 
Und kaum eine Ortschaft im «BiBo-
Land», in der es so viele (Hobby-)Koch-
clubs gibt. Einer dieser Vereine heisst 
«Dampfchessel» – und bestandene Her-
ren, die man aus dem öffentlichen Ober-
wil bestens kennt und schätzt, werden 
morgen Freitag, 16. Juni, im «Rössli» 
kochen (ab 18.30 Uhr). Und weil der 
Herrgott ein Freund der Oberwiler (nicht 
nur Köche) ist und schönes, sommerli-
ches Wetter bescheren wird, kann man 
gemütliche Stunden im idyllischen 
«Rössli»-Garten, bei Speis und Trank, 

geniessen. BiBo verrät schon heute, was 
die Herren Brunoni, Bachmann, Reimann 
und Co. (auch ein Ex-Fasnachtspräsident 
gehört zu diesem erlauchten Kreis …) 
rüsten, zubereiten und kochen werden:
• Prosecco Ciccilla DOC und Apéro-

Häppchen
• Kleine Bouillabaisse
• Nudelnestli mit Morcheln und 

 Spargeln
• Kalbshohrücken und Lammkarrée

mit Steinpilzrisotto und mediterranem 
Bratgemüse

• Erdbeer-Rhabarber-Tiramisù
• Hausgebäck

Im sehr fairen Preis von 75 Franken ist 
Mineral und Kaffee inklusive. Wir sind 
sicher, dass nicht nur die «Schnäggen» 
diesen Abend reservieren werden und 
sich vom Hobbykochclub «Dampf-
chessel» verwöhnen lassen, sondern 
auch Interessierte aus den Nachbar-
gemeinden nach Oberwil ins «Rössli» 
kommen werden. Wir sagen schlicht: en 
Guete, bon appétit oder buon appetito!
 Georges Küng

Diese begnadeten Oberwiler Hobbyköche, welche ihr Handwerk meisterlich verstehen, 
werden morgen Abend im «Rössli» für die Gäste kochen… das Menü wird ein kulinari-
scher Leckerbissen der Extraklasse sein. Foto: zVg

Der «Dampfchessel» kocht Die Grundsteinlegung ist erfolgt

Gratulation

Schule

Fundsachen
Ausstellung der Fundsachen
des Wehrlinschulhauses und der 
Wehrlinhalle

Am Montag 19. Juni, 8–12.15 Uhr und 
13.45–17 Uhr werden die Fundsachen 
aus dem Wehrlinschulhaus und der 
Wehrlinhalle im Foyer der Wehrlinhalle 
ausgestellt. Nicht abgeholte Fundsachen 
werden später einer gemeinnützigen 
 Organisation gespendet.

Am vorletzten Mittwoch erfolgte 
 neben dem Baufeld zwischen der 
Therwilerstrasse und Langegasse
die Grundsteinlegung des Johannes-
hofes. Ende 2018 sollten 29 neue, 
hindernisfreie Wohnungen bezugs-
bereit sein. 

Nachdem 1966 die ersten Bauvorhaben 
der Wohnbaugenossenschaft Langegas-
se realisiert wurden, folgten weitere (Al-
ters-)wohnungen und deren Um- und 
Anbauten bis zum Jahre 2014. Dort, wo 
einst das Alters- und Pflegeheim Johan-
neshaus stand, befindet sich heute eine 
grosse Baustelle. Der Grund hiefür ist, 
dass die Wohnbaugenossenschaft Lan-
gegasse Oberwil jenes Land von der 
 reformierten Kirchgemeinde – «zu sehr 
fairen Bedingungen», wie Präsident 
 Peter Ley explizit erwähnte – kaufen 
konnte, um ein ambitioniertes Projekt
zu realisieren. Dieses wurde im Dezem-
ber 2015 bewilligt. 

Wohnungen stossen auf Interesse
Verantwortlich für die Verwirklichung von 
29 Wohnungen (das Angebot reicht von
2½ bis 5½ Zimmern) ist das Architektur-
büro Rosenmund und Rieder unter der Lei-
tung von Architekt Raoul Rosenmund und 
Projektleiterin Regula Kaiser. 
Mit der Grundsteinlegung wurde am vor-
letzten Mittwoch ein Symbol gesetzt. Mit 
in die Kiste wurde auch ein Exemplar des 
BiBo (sowie weiterer Tageszeitungen), ein 
Couvert mit Münzen und Banknoten sowie 
ein aktuelles Bild der Baustelle (und deren 
Plänen) beigelegt. Zu erwähnen, dass sich 
bereits 50 Interessierte für die Wohnun-
gen interessiert haben. Diese wird man in 
Kürze im Internet «sehen» können. Die 
zentrale Lage und die unmittelbare Nach-
barschaft zum APH Dreilinden garantie-
ren, dass einige Verbindungen bezüglich 
Dienstleistungen entstehen werden. Herr 
Ley dankte auch der Nachbarschaft für ihr 

Verständnis, denn «Bauen ist auch immer 
mit Lärmemissionen verbunden». Doch 
mit Beginn des Jahres 2019 wird Oberwil 
über 29 neue Wohnungen verfügen, die 
bestens ins Ortsbild passen und dazu bei-
tragen werden, dass die Lebensqualität im 
«Schnäggedorf» weiter steigt. Dessen 
 waren sich die gut 70 Anwesenden – dar-

unter die Gemeinderäte Rita Schaffter und 
Urs Hänggi, alt Gemeindepräsident Ruedi 
Mohler sowie Landrat Pascal Ryf – sicher. 
Bei einem Apéro mit Grilladen und Trank 
wurde auf die gelungene Grundsteinle-
gung zum Johanneshof symbolisch ange-
stossen. Lucia Mundjer 
 (Mitarbeit: Georges Küng)

Was heute eine Baustelle ist, werden dereinst 29 Wohnungen sein. Bei der Grundstein-
legung herrschte bei Peter Ley (rechts), dem Präsidenten der WBG Langegasse sowie Pro-
jektleiterin Regula Kaiser und Raoul Rosenmund grosse Freude. Fotos: Lucia Mundjer

Projektwoche der Schul-
anlage am Marbach
Im neu gebauten Schulhaus in Oberwil 
läuft bereits das zweite Schuljahr. Es 
wurde jedoch Zeit, dass die Schülerinnen 
und Schüler etwas «Farbe» und «Freu-
de» hereinbringen durften. In Rahmen 
einer Projektwoche haben die 14 Klas-
sen das Schulhaus, den Pausenplatz und 
den Garten kreativ und mit frischem 
Wind umgestaltet.
Die Kinder haben einen Rieseneinsatz 
geleistet und mit viel Engagement die 
Projektwoche mitgestaltet. Hier nun ein 
Bericht der Schüler:

Unsere Projektwoche 
«Herzlich willkommen» steht auf den 
bunten Wimpeln am Haupteingang
des Marbach-Schulhauses. Am Marbach-
Schulhaus fand vom 15. bis 19. Mai eine 
Projektwoche statt, um das Schulhaus 

zu verschönern. In dieser Projektwoche 
wurden verschiedene Gruppen gemacht 
und die machten sehr coole Sachen
z. B. Meerestiere angemalt und auf die 
Toilettenwände aufgeklebt. Eine andere 
Gruppe stempelt Kreise auf Stoff und 
macht Sitzsäcke und Kissen draus.
Auch Obstkisten werden bemalt. Später 
werden daraus Multifunktionskisten. 
Aus riesengrossen Legosteinen werden 
Nischen gebaut, um sich besser zu kon-
zentrieren. An die Treppengeländer 
werden Stoffstreifen befestigt. Auch 
draussen werden bunte Bänder in die 
Zäune geflochten. Die Pfosten wurden 
mit riesigen Farbstiften verschönert.
Auch im Garten ist viel los. Es werden 
Hochbeete gemacht mit je 500 kg Erde! 
Insgesamt haben sie 3 Tonnen Erde ver-
wendet! Verzierungen werden in Stöcke 
geschnitzt, an denen später die Pflanzen 
hochklettern. Sogar Insektenhotels wer-
den gebaut. Eine Kräuterwand wird 
ebenfalls gebaut. Im WC-Eingang sind 
hübsche Bilder aufgehängt (Schnecken, 
Schweine usw.) 
Es wurden noch Sitzgelegenheiten und 
Tische für draussen gemacht. Es gab ei-
nen Regenbogentisch, einen Emojitisch 
und sogar einen FCB-Tisch (Fussball Club 
Basel). Zu guter Letzt auch etwas für die 

Lehrer. Bunte Büchsen werden an die 
Veloständer der Lehrer aufgehängt. Au-
sserdem hatten die Kinder jeden Tag bis 
um 13 Uhr Schule. Es hat uns allen gro-
ssen Spass gemacht. (YK, MT, VB)

Auf diesem Weg möchten wir uns noch-
mals ganz herzlich bei allen Beteiligten 
für die grossartige Unterstützung be-
danken! Ohne ihre Hilfe wäre die Pro-
jektwoche nicht realisierbar gewesen 
und kein so grosser Erfolg geworden! 
Vielen herzlichen Dank!
 Das Marbachteam

Schulbands 
in 

concert 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 16. Juni 2017 
 

19:30 Uhr 
 

in der Aula der  
Sekundarschule Oberwil 

BL 

Schulbands in concert
Freitag, 16. Juni, 19.30 Uhr, in der 
 Aula der Sekundarschule Oberwil

Telefon 061 403 10 05
Mobile  079 951 30 06
michel.schaffner@michelbringts.ch
www.michelbringts.ch

Einkaufen, Administration 
und vieles mehr

... UND ERLEICHTERT IHREN ALLTAG

NEU IN
OBERWIL
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SEITE BRUDERHOLZ 
und SEITE ZIEGELEI:

Metall
Mittwoch, 21. Juni 2017

Abfuhr-Kalender Oberwil

Zivilstandsnachrichten
Geburt
13. Mai 2017: Elin Jeger, Tochter der 
Marianne Boss und des Adrian Heinz 
 Jeger.

Todesfall
1. Juni 2017: Josef Imhof, geboren am 
30. Oktober 1944, wohnhaft gewesen 
Mühlemattstrasse 7, Oberwil.

Hochzeit
Das Ehepaar Walter und Gertrud 
 Siegrist-Ley, wohnhaft am Hohlweg 29, 
feiert das grosse Fest der diamantenen 
Hochzeit am Mittwoch, 21. Juni 2017.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Gemeinde-
informationen
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Dies und Das

Leserbriefe

Parteien

Vereine

Altersverein zu Besuch
in Chaplin’s World
Am Dienstag, 18. Juli, um 7 Uhr fah-
ren wir mit dem Bus nach Corsier-sur 
 Vevey ins letztes Jahr eröffnete Charlie 
Chaplin Museum. Ich glaube, jede Per-
son hat lustige Erinnerungen an die alten 
Chaplin-Filme. Wir werden eine Führung 
durchs Museum machen. Dabei lernen 
Sie einiges aus seinem Leben und seinen 
Werken kennen. Anschliessend haben 
Sie Zeit, in Vevey zu flanieren und Zeit 

Celebration – 
Sommerkonzert
Der Musikverein Oberwil und der Chor 
Touching Voices laden Sie herzlich zu ih-
rem ersten gemeinsamen Konzert ein. 
Samstag, 17. Juni, 19 Uhr (Türöffnung 
18 Uhr) in der Wehrlinhalle Oberwil 
(Konsumation vor und nach den Auf-
tritten möglich). Wir präsentieren Ihnen 
beliebte Melodien aus bekannten Musi-
cals, Gospels, Spirituals, Evergreens und 
andere beschwingte Lieder. Zudem kön-
nen Sie sich auch über klassische Klänge 
freuen.
Geniessen Sie unser faszinierendes Kon-
zert, Sie werden überrascht sein von
der Vielfalt unserer Repertoires und der 
Fülle unserer beiden Klangkörper.
Leitung Touching Voices: Isabel Torres, 
Leitung Musikverein Oberwil: Lillo Con-
dello, Klavier: Alain Veltin.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Eintritt 
frei – Kollekte

Tjald Kumukuai – Pfingstlager des Blaurings Oberwil
Mit mehr als 40 Mädchen zwischen sieben und 
fünfzehn Jahren haben wir uns am Samstagmorgen 
auf den Weg zum alljährlichen Trollfest gemacht. 
Nachdem wir am Morgen von den verzweifelten El-

tern erfahren haben, dass ihr Sohn sich verlaufen hat, sind wir verschiedene Wege 
 abgelaufen, um den Kleinen zu suchen. Wir haben ihn tatsächlich gefunden und 
uns am Nachmittag in unserem Trolldorf eingerichtet. Fahnen für die Zelte wur-
den gemalt, genauso wie in Haag um das Festgelände gebaut. Nach dem 
 Eröffnungsfest der Trolle durften die Mädchen einen eigenen Tanz einstudieren 
und vor zeigen. Am nächsten Tag haben wir ein Amulett gestaltet für das Fest am 
Abend. Auf dem Weg dorthin mussten wir gegen verbannte Trolle kämpfen.
Der jüngste Troll wurde abends feierlich in den Stamm aufgenommen. Das Fest 
ging bereits zu Ende und so packten wir am nächsten Morgen die Zelte und reisten 
zurück nach Oberwil. Ein schönes Pfingstlager durften wir erleben mit viel Spiel 
und Spass.
Wir freuen uns bereits auf das Sommerlager. P.S. Wir haben noch viele freie Plät-
ze, melde dich jetzt noch an. Weitere Infos auf unserer Internetsite oder per Mail: 
 info@blauring-oberwil.ch

Neues aus dem 
 Zauberwald 
Waldtage in den Sommerferien
Für Kinder ab 4 bis 10 Jahren

Auch dieses Jahr ist die Detektei Spür-
nase im Oberwilerwald unterwegs und 
erlebt spannende Abenteuer bei der Auf-
lösung rätselhafter Fälle.
Datum: 8.–10. August
Zeit: 11–ca. 16.30 Uhr 
Treffpunkt: Güggelchrüz
Kleidung: wettergerechte Ausrüstung 
Verpflegung: inbegriffen
Kosten: Fr. 100.– pro Kind, Verpflegung 
und Bastelmaterialien sind im Preis inbe-
griffen. Es können auch einzelne Tage 
zum Preis von jeweils Fr. 35.– gebucht 
werden.
Weitere Infos und Anmeldungen:
Sonja Lehmann-Zingg
Telefon 061 421 80 14
Mail: info@waldspielgruppe-oberwil.ch
www.waldspielgruppe-oberwil.ch

13 000 reichen
Aus dem Jahresbericht 2016 der Gemein-
de geht hervor, dass Oberwil 11 280 Ein-
wohner hat. Eine stattliche Zahl, die 
 stetig wächst. Kann man das nicht all-
mählich stoppen? Bald haben wir keinen 
Lebensraum mehr. Zum Glück ist die 
 Eisweiherüberbauung mehrheitlich ab-
gelehnt worden. Also scheint es, dass 
ebenso denkende Menschen hier in
der Überzahl sind. Trotzdem geht die 
Bauerei weiter. Kann man dem keinen 
Riegel schieben?
 Jörg Schneider, Oberwil

CVP Oberwil mit neuem 
Präsidium

Am 1. Juni fand die Generalversamm-
lung der CVP Oberwil statt.
Sandro Alessio hat sich entschieden, sich 
auf seine übrigen politischen Ämter zu 
konzentrieren und hat auf die General-
versammlung hin seinen Rücktritt be-
kannt gegeben.
Nach vielen Jahren aktiver Mitarbeit im 
Vorstand, davon einige Jahre als Inte-
rimspräsidentin, hat sich auch Lucie Wal-
ler entschieden, etwas kürzer zu treten 
und ist auf die Generalversammlung hin 
zurückgetreten.
Mit Lucie Waller tritt eine Persönlichkeit 
ab, welche die CVP Oberwil in den letz-
ten 25 Jahren massgeblich geprägt hat. 
Die CVP ist ihr für ihren nimmermüden 
Einsatz zu grossem Dank verpflichtet.
Als neue Präsidentin wurde Birgit Herbs-
ter einstimmig gewählt. Sie löst Urs 
Hänggi ab, der die Partei in den letzten 
Jahren geführt hat. Politische Erfahrun-
gen hat Birgit Herbster als Mitglied
des Schulrates der Sekundarschule und 
der Jugendkommission gesammelt. Sie 
möchte sich noch mehr für die Gemeinde 
engagieren.
Die CVP Oberwil gratuliert Birgit Herbs-
ter zur Wahl und freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit der neuen Präsiden-
tin.

Praktischer Einsatz in der 
Hochstaudenflur 

Samstag, 24. Juni, 
13.30–16.30 Uhr

Wir haben unsere 
Hochstaudenflur in 
den letzten Jahren 

mit einem Bienenhotel, Steinhaufen und 
einem ablassbaren Weiher für die Kreuz-
kröten erweitert. 
Eine Hochstaudenflur muss gemäht und 
von jungen Gehölzen und Brombeeren 
befreit werden, damit nicht mit den Jah-
ren ein Wald entsteht. Das Schnittgut 
tragen wir zusammen, wir entfernen jun-
ge Bäumchen und Brombeeren, damit 
die selteneren Pflanzen genug Licht be-
kommen und im Wachstum nicht einge-
schränkt werden. 

Wenn du interessiert bist, in deiner Frei-
zeit an der frischen Luft Neues zu ent-
decken, bist du herzlich zum Mithelfen 
eingeladen. Vorkenntnisse brauchst du 
keine. Du wirst von uns viel Neues ler-
nen, alt sollten nur deine Kleider sein. 
Stabile Schuhe und Arbeitshandschuhe 
anziehen erhöht den Spass eindeutig. 
Wer eigene Werkzeuge hat, kann sie 
gerne mitnehmen, es sind aber auch ein 
paar vorhanden. Den Helfern offeriert 
der NVO anschliessend ein herzhaftes 
Zvieri. 
Die Hochstaudenflur befindet sich am 
Hinterbergweg, hinter den Therwiler 
Tennisplätzen bzw. westlich des Ein-
kaufszentrums Mühlematt, auf der lin-
ken Talseite des Birsigs.
Auskunft Telefon 078 631 95 89
roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand, M. Fiechter
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil

www.nvoberwil.ch

Eines der vielen kleinen Naturwunder.
 Foto: M.F.

Altersverein Oberwil
und Umgebung
Wanderung Freitag, 16. Juni
Besammlung 13.30 Uhr Bahnhöfli Ober-
wil, weiter mit dem 10er 13.47 Uhr bis 
Ettingen, Wanderung ca. 1½ Stunden 
nach Flüh ins Restaurant Haugraben, 
Tenniscenter Bättwil.

Auskunft bei Ruth Christen
Telefon 061 401 49 10

Verlängerung Fitness-
training für alle!
Aufgrund des grossen Interesses wird 
das Fitnesstraining bis zu den Sommer-
ferien weitergeführt. Somit können Sie 
weiterhin die Gelegenheit nutzen, Ihre 
Kondition zu verbessern oder einfach et-
was Gutes für Ihr Wohlbefinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem 
abwechslungsreichen Fitnessprogramm 
zum Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem 
ungezwungenen Fitnesstraining teilzu-
nehmen.

Training: mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Turnverein Oberwil

Volleyball Mixed Team 
sucht männliche 
 Verstärkung
Hallo, wir sind eine ambitionierte, ehr-
geizige und aufgestellte Volleyball Mixed 
Mannschaft des TV Oberwil und spielen 
in der 2. Liga der Indoorvolley Easy 
League des Regionalverbandes Basel.
Zur Verstärkung unseres männlichen Ka-
ders suchen wir für die kommende Sai-
son per sofort Verstärkung auf der Posi-
tion Haupt oder Neben.
Bist du spielerfahren, hast allenfalls so-
gar schon in einer höheren Liga (1. oder 
2. Liga) mitgespielt und hast nicht zu-
letzt Freude am Volleyball spielen, dann 
bist du genau der Richtige für unser 
Team! Unlizenzierte sowie lizensierte 
Spieler sind willkommen. Es erwarten 
dich gute Trainingsbedingungen und ei-
ne intakte Mannschaft mit guter Stim-
mung. Haben wir dein Interesse ge-
weckt, so melde dich doch bitte 
umgehend bei Jan Kammermann, Tele-
fon 079 505 61 24 oder per E-Mail an 
jan.kammermann@tvoberwil.ch

Training: dienstags, 20.15–22 Uhr
Ort: Turnhalle Gymnasium
 (grosse Halle), 4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen.
 Turnverein Oberwil

Gschichteträmli

Das letzte Gschichteträmli vor den Som-
merferien fährt am: Donnerstag, 29. 
Juni, 10–ca. 10.45 Uhr. Für Kinder von 
3–5 Jahren und ihre Begleitpersonen.
Freut euch schon jetzt auf die Sommer-
geschichte, die euch Nicole Meile er-
zählt. Anmeldung bis am Vorabend er-
wünscht.

Doppelte Ausleihmenge
aller Medien ab Montag, 19. Juni.
Informieren Sie sich auch über unsere 
Website www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

13. Jazz in der
Mühlematt Oberwil
mit den Loamvalley Stompers
Am Samstag, 17. Juni, 20 Uhr findet 
wiederum beim Kreisel in der Mühle-
matt (Areal Otto Dellenbach Garage AG) 
die traditionelle Veranstaltung mit den 
Loamvalley Stompers statt. Der Eintritt 
ist dank Sponsoring von Oberwiler Ge-
werblern frei und es wird eine Festwirt-
schaft geführt.

Voranzeige: Oberwiler Jazznight
Freitag, 30. Juni, 19.30 Uhr, Jazznight 
im Restaurant zur alten Post in Oberwil, 
mit den Loamvalley Stompers. Reservati-
onen: Telefon 061 401 44 55.

Ausstellung Begegnung 
vom 16.–25. Juni
Mit Rita Scherrer und Monica Ott verei-
nen sich zwei unterschiedliche Künstle-
rinnen mit unterschiedlichem Malstil 
zum Thema Mensch.
Rita Scherrer, geb. in Langenthal BE, 
wohnt und arbeitet in Rodersdorf SO. Sie 
setzt sich seit Jahrzehnten mit dem 
menschlichen Körper, insbesondere mit 
dem weiblichen Wesen auseinander. Ihre 
Arbeiten in Öl zeigen farbige Szenen aus 
dem Leben.

Monica Ott, geb. in Oberwil BL, wohnt 
und arbeitet in St. Gallen. Sie präsentiert 
ihre stetig wachsende Bilderserie mit 
dem Titel «von Mensch zu Mensch». Die 
Arbeiten in Acryl/Mischtechnik auf ver-
schiedenen Materialien sowie kleine 
Skulpturen sind im In- und Ausland auf 
Wanderschaft.

Vernissage:
Freitag 16. Juni 18 Uhr

Ausstellung:
Sa/So 17./18. Juni 14–17 Uhr
Freitag 23. Juni 17–20 Uhr
Sa/So 24./25. Juni 14–17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Christina Ibrahim-Brodmann
www.kulturzentrum-oberwil.ch

fürs Mittagessen (auf eigene Kosten). 
Am späteren Nachmittag fahren wir 
nach Murten, wo wir nochmals einen 
Halt einlegen. Dort haben Sie nochmals 
Zeit zum Lädele oder Kaffeetrinken. 
 Anschliessend geht es zurück nach Ober-
wil. 
Haben Sie Interesse an dieser Besichti-
gung, dann melden Sie sich bei mir an. 
Anmeldung bis 16. Juni an Trix Rudin, 
Neuhofweg 18, 4102 Binningen, Telefon 
061 401 41 79, E-Mail: trix.rudin@blue-
win.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

OberwilOberwil Donnerstag, 15. Juni 2017
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Auto-Markt Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken, Tel. +41 61 421 32 22

FALCONE GMBH CARROSSERIE + SPRITZWERK
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Wer OPEL denkt, fährt zur  
Otto Dellenbach Garage nach Oberwil

An diesem Wochenende findet auf dem Areal der re-
nommierten Otto Dellenbach Garage das 13. Kreisel-
fest statt (siehe die Panorama-Doppelseite im Innern 
dieser Ausgabe). In dieses zweitägigen Volksfest ist am 
Samstag auch eine wunderbare OPEL-Ausstellung in-
tegriert, welche Interessierte aus nah und fern nach 
Oberwil locken wird.  

Seit 60 Jahren steht die Garage Dellenbach für OPEL. 
Man schrieb allerdings das Jahr 1956 (politisch geprägt 
durch den Aufstand in Ungarn), als die Garage als DER 
OPEL-Händler gegründet wurde. Neben dem Verkauf 
von Neu- und Gebrauchtwagen wurde von Beginn an  
eine autorisierte OPEL-Werkstatt aufgebaut und betrie-
ben. Doch die «Delli-Group», wie dieses KMU liebe- und 
respektvoll im Volksmund auch genannt wird, war der 
Zeit dank der Innovation und Kreativität von Otto Del-
lenbach und seiner Familie immer einen Schritt voraus. 

Im Jahre 1998 erfolgte der (Auf-)Bau des ersten eigenen 
Waschcenters am Stammtisch der Firma im Herzen des 
«Schnäggedorfes». Dabei sollte den Kunden eine hohe 
Waschqualität geboten werden, wobei höchstes Augen-
merk auf eine Langlebigkeit und Wartungs-/Umwelt-

freundlichkeit der Anlage gelegt wurde. Kurzum: Man 
darf die «Delli-Waschanlage (Strasse)» als Pionierin der 
Schweiz betrachten.  

Eine moderne Werkstatt, in der «viel mehr als nur repa-
riert wird», gehört selbstverständlich zu diesem Unter-
nehmen, das die Entwicklung und Popularität von OPEL 
wesentlich geprägt hat. Bekanntlich ist die Adam Opel 
AG ein deutscher Automobilhersteller, welcher seit  
seiner Umwandlung in eine Aktiengesellschaft zum US- 
amerikanischen Automobilkonzern General Motors ge-
hört. Mit 33’000 Beschäftigten in Europa (davon etwa die 
Hälfte in Deutschland) hat Opel neben dem Stammwerk 
am Unternehmenssitz in Rüsselsheim noch Fabriken in 
Kaiserslautern und Eisenach. 

In Europa fertigen sieben weitere Werke, die eigenstän-
dige Tochterunternehmen der Adam Opel AG oder Ge-
neral Motors Company sind, Komponenten und Fahr-
zeuge an. Und das Endprodukt kann man – nicht nur an 
diesem Freitag und Samstag anlässlich des 13. Kreisel-
festes – bei der Otto Dellenbach Garage in Oberwil be-
wundern. Denn alle OPEL-Wege führen ins «Schnägge-
dorf» zur Delli-Group. Georges Küng

T O U R I N G  G A R A G E  O B E R W I L
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delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil

Clever unterwegs...1957 - 2017

60 Jahre

 ... ganz in Ihrer Nähe ! 
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Fanden die ersten zwölf Kreiselfeste jeweils am 
letzten Wochenende der Sommerferien statt,  
so wird die 13. Ausgabe erstmals im Juni stattfin-
den. Morgen Freitag, den 16. Juni, und sams-
tags, den 17. Juni, steht Oberwil ganz im  
Zeichen eines zweitägigen Festanlasses, 
der weit über die kommunalen Grenzen 
hinaus ganz viele Menschen jeglichen 
Alters ins «Schnäggedorf» lockt.

Am superben Programm, das ein wunderbarer Mix 
aus Ausstellung, Jazz-Musik, Kulinarik und Unter-
haltung ist, hat sich nichts geändert. Einzig der 
Zeitpunkt wird für die Besucher noch «gewöh-
nungsbedürftig» sein, fanden doch die ersten 
zwölf Ausgaben immer an jenem Wochenende der 
6. Sommerferien-Woche statt. 
Unter der Federführung der Otto Dellenbach Gara-
ge AG (Mühlemattstrasse 24) wird erneut während 
zwei Tagen ein Festbetrieb mit vielen Attraktio nen, 
und zwar für jedes Alter und jeden Geschmack, auf 
die Besucherinnen und Besucher warten.
Integriert ins Kreiselfest, und gleichzeitig sozusagen 
die Ouvertüre, ist die 8. Auflage der Tuning-Night. Diese 
findet am Freitagabend ab 20 Uhr auf dem Areal der 
«Delli»-Garage statt. Doch was ist eigentlich genau «Tuning»? 
Da wir keine Autospezialisten sind, haben wir uns erkundigt 
und folgende Erklärung von Fachleuten erhalten:
Mit Fahrzeugtuning (abgeleitet vom englischen «to tune») be-
zeichnet man individuelle Veränderungen an Personen- und 
Lastwagen sowie Motorrädern, die dem Zweck dienen, die Leis-
tung oder die Fahreigenschaften zu verbessern oder auch das  
optische und akustische Design zu ändern. Der Begriff «Tuning» 
bedeutet im Wortsinn Feinabstimmung und bezieht sich spezi-
fisch auf die Feinabstimmung des Motors, der Aerodynamik einer 
Karosserie oder des Fahrwerks zur Leistungssteigerung.

Fantasie und Kreativität
Dazu gehört auch zum Beispiel das Aufbohren der Zylinder zur 
Hubraumvergrösserung, der Einbau von Kompressoren und Tur-
boladern zur Aufladung, eine Lachgaseinspritzung oder der Ein- 

bau von Motoren mit grösserem Hubraum. Tuning hat seinen  
Ursprung in den 50er-Jahren. Erste Firmen, sogenannte Auto-
tuner, beschäftigten sich mit der Abstimmung und Leistungs-
steigerung von Motoren. In der damaligen Zeit war der VW Käfer 
als weitverbreitetes Fahrzeug ein beliebtes Tuningobjekt. Im  
Jahre 1953 stellte die Firma Kamei übrigens den ersten Spoiler  
für den Käfer her. 
Seit den 70er-Jahren wurde das Fahrzeugtuning immer beliebter, 
was zur Gründung zahlreicher Tuningunternehmen führte. Auf-
fällig waren die vielen Extremumbauten. So wurden nicht selten 
Limousinen, Coupés und Sportwagen (aber auch alle anderen Ar-
ten von Fahrzeugen) mit Anbauteilen bis zu einer Breite von zwei 
Metern angeboten. Der Begriff «Showtuning» wurde geprägt.

Jahr für Jahr strömen immer mehr Tuning-Freunde, Interessierte 
und Neugierige, die sogleich vom Tuning-Virus befallen werden, 
am Freitagabend nach Oberwil, um diesen spektakulären Auftakt 
zum Kreiselfest zu geniessen. Für Unterhaltung sorgt ein DJ und  
an der legendären «Wärkstatt-Bar» lässt es sich bei Drinks und 
Snacks in lockerer Atmosphäre und einem einzigartigen Ambiente 
bestens über Gott und die (Tuning-)Welt diskutieren und philoso-
phieren.

Mit jedem Jahr hat die Besucherzahl eklatant zugenommen. Für die 
vielen Tuning-Freunde aus der ganzen Nordwestschweiz, teils aber 
auch aus dem benachbarten Ausland, ist die «Delli-Tuning-Night» 
ein absolutes Muss und gehört zu den absoluten Jahreshöhepunk-

ten im Leben von Motorsportfreunden.

Einblick in die «Delli-Welt»
Der Samstag ab 10 Uhr gehört vorerst der einzigartigen, 

stets faszinierenden Ausstellung. An diesem «Tag der 
offenen Türen» (Open Day) kann man sich die neusten 
Opel-Modelle in aller Ruhe anschauen – und selbst-
verständlich auch probefahren. Der Einblick in die 
«Delli-Welt» zeigt, dass eine Garage ein sehr kom-
plexes Unternehmen ist.
Wer «Otto Dellenbach Garage» denkt, sagt auto-
matisch Opel. Denn das Unternehmen wurde im 
Jahre 1956 gegründet und ist seit 1957 Opel-
Händler. Neben dem Verkauf von Neu- und Ge-
brauchtwagen wurde von Beginn an eine autori-
sierte Opel-Werkstatt aufgebaut und betrieben. 

Seit sechs Jahrzehnten garantiert die Otto Dellen-
bach Garage den Kunden einen vollumfänglichen 

Service rund ums Auto. Nebst der Werkstatt und  
dem Neuwagen- und Occasionsverkauf steht eine  

moderne Spengler- und Malereiwerkstatt zur Verfü-
gung. Mit bestens ausgebildeten, langjährigen Mitarbei-

tern, die allesamt ihr Handwerk verstehen und für eine per-
sönliche Kundenberatung garantieren und für individuelle 

Wünsche sensibilisiert sind.

«Leimentaler Stampfer»
Am Samstagabend, ab 19 Uhr, folgt das «gemütliche Beisammen-
sein». Der Auftritt der «Loamvalley Stompers» ist stets ein absolu-
ter Genuss. Urs Aebi und seine Bandmitglieder verstehen es wie 
kaum eine zweite Formation, Publikum und Zuhörer in ihren Bann 
zu ziehen. Ihr grossartiges Repertoire garantiert, dass jedermann, 
ungeachtet der Jazz-Stilrichtung, auf seine Rechnung kommt. Und 
es soll Momente geben, wo die Anwesenden dem Bandnamen 
(Stompers) alle Ehre machen … denn Mitswingen, Mittanzen oder 
gar Stampfen ist durchaus erlaubt! 
Ein Besuch des Kreiselfestes ist ein wunderbarer Mix aus Fachsim-
peln und Philosophieren über Gott und die Welt. Das wird auch  
bei der 13. Auflage nicht anders sein. Es ist eine ideale Möglichkeit, 
alte Freundschaften aufzufrischen und neue Bekanntschaften zu 
schliessen. In Gemeinschaft und Geselligkeit – für Speis und Trank 
ist an beiden Tagen rund um die Uhr garantiert – vergeht die Zeit  
im Nu. Kurzum: Morgen Freitag und am Samstag trifft sich das  
ganze «BiBo-Land» am Kreiselfest in Oberwil auf dem Areal der 
Dellenbach-Garage.  Text und Fotos: Georges Küng

Weitere Informationen
Internet: www.delligroup.ch
E-Mail: info@delligroup.ch
Telefon: 061 405 11 11

13. Kreiselfest mit 8. Tuning-Night und Jazz-Spektakel

Eine der grössten Haushaltapparate- und 
Küchenausstellungen in der Region

Diverse Fabrikate:
V-ZUG	 MIELE	 Electrolux	 Bosch	 Siemens	 AEG	 Fors	Liebherr
Zanussi	 Whirlpool	 Wesco	 Kenwood	 Bauknecht	 Leicht	Küchen	 Alpnach	Küchen

Wir	bieten	sensationelle Preise auf	alle	Apparate	und	Küchen.	Wir	bieten	einen	optimalen Kundendienst 
auf	sämtliche	Fabrikate.	Laufend	Ausstellgeräte	zu	sensationellen	Preisen

MITTEN IM DORF
FLÜH + AESCH

Schaad
Metzgere i

TÄGLICH 100% WAHRER GENUSS …

… NATÜRLICH VON IHREM METZGERMEISTER

•  Hochwertiges Frischfleisch
aus artgerechter Tierhaltung

•  Köstliche Wurstwaren nach
bewährten Rezepturen
aus besten Ingredienzen

•  Eigenkreationen und
Spezialitäten wie Treberwurst,
Bärlauch- oder JogurtwurstTel. 061 731 10 18/061 751 45 00

TÄGLICH 100% WAHRER GENUSS …

… NATÜRLICH VON IHREM METZGERMEISTER

Tel. 061 731 10 18/061 751 45 00

Wend Bsuech hesch und nit weisch, was koche,  
duesch eifach schnäll zum SCHAAD hind’re bloche.

Pfahlbauerspiess und Fleisch vo do, 
muesch für das nit wyter go.

Au die gröschte Niete im Grilliere 
chönne mit SCHAAD-Produkt brilliere.

Tel:  0844 840 840  Email: info@kmubtn.ch
www.kmubtn.ch

Gerne beratet Sie Reto Dellenbach und sein Team

Wir bieten Ihnen alles aus einer Hand!

Hardware, Netzwerk und Security

Finanz-, Auftrags-, Lager-, CRM-, Webshop-, 
Dokumenten Management - Lösungen

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
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Leu Carrosserie & Spritzwerk AG
Hauptstrasse 16 | 4105 Biel-Benken
Tel. 061 726 97 10 | www.leu-ag.ch



Kreisel-Days auf einen Blick
16./17. Juni 2017

Auf dem Areal der Otto Dellenbach Garage
Mühlemattstrasse 24, 4104 Oberwil

Freitag, 16. Juni 2017
ab 20 Uhr 8. Tuning-Night – Ein Muss für Autoliebhaber

Samstag, 17. Juni 2017
10–16 Uhr Tag der offenen Tür mit den neusten Opel-Modellen
ab 19 Uhr  Kreisel-Jazz mit den Loamvalley Stompers 

anschliessend Tanzmusik

Bettenhaus
   Bella Luna

Telefon 061 692 10 10 
bettenhaus-bellaluna.ch

    Tel. 061 681 38 38 
    moessinger-ag.ch 

    Das Haus mit der persönlichen 
   Fachberatung 

Mühlemattstrasse 27, 4104 Oberwil 
      Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9-12 / 13-18.30 Uhr  

             Sa. 9-16 Uhr 

Tel. 061 692 40 45 
sultan-ag.ch
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Mühlemattstrasse 27, 4104 Oberwil 
      Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9-12 / 13-18.30 Uhr  

             Sa. 9-16 Uhr 

Tel. 061 692 40 45 
sultan-ag.ch

GRISARD wünscht  
ganz Oberwil ein  

frohes Kreiselfest!

GRISARD AG | Telefon 061 638 44 44 | www.grisard.ch

GRISARD wünscht  
ganz Oberwil ein  

frohes Kreiselfest!

GRISARD AG | Telefon 061 638 44 44 | www.grisard.ch

Sponsoren und Gönner 2017
Sponsoren: 

Otto Dellenbach Garage AG • Autowaschtechnik AWT AG • 
U. Baumann Küchen Oberwil • Asag Opel Center, Basel

Gönner: Basellandschaftliche Kantonalbank, Oberwil • BRG, Insurance Broker, Arles-
heim • Carrosserie Heckendorn AG, Oberwil • Coop Region Nordwestschweiz • 

D.I.B. Dannys Import Bikes, Oberwil • Direct Performance, Bättwil • Düblin Maler-
geschäft, Oberwil • Ermacora AG, Elektrofachgeschäft, Oberwil • Elsener Motors AG, 

Ettingen • Gipsergeschäft, lvano Brunoni, Oberwil • Gutzwiller Elektro, Oberwil • 
Huber Design, Oberwil • H. Grummel GmbH Malergeschäft, Oberwil • 
Kalbermatten Haustechnik AG, Arlesheim • Kestenholz AG, Oberwil • 

Ley Sanitär & Spenglerei AG, Oberwil • Leu Carrosserie & Spritzwerk, Biel-Benken • 
Metallbau, Gebrüder Degen, Oberwil • Mössinger AG, Parkett und Vorhänge, Oberwil • 
Raiffeisenbank, Oberwil • Restaurant Bahnhöfli, Therwil • Restaurant zur alten Post, 

Oberwil • Salathe Gartenbau, Oberwil • Seiler Toni, Baugeschäft, Oberwil • 
Storen Fust AG, Reinach • Team Lindenberger von Re/max, Oberwil • 

Wagner M & M AG, Augenoptik, Uhren, Oberwil

Aus eigener Energie.

IWB ist das Unternehmen für Energie, Wasser 
und Telekom. Es vernetzt seine Kunden. Und ist 
führend in erneuerbarer Energie sowie Energie-
effizienz. In Basel und darüber hinaus. iwb.ch

IWB wünscht viel  
Vergnügen beim  
Kreiselfest in Oberwil.

Die Loamvalley Stompers in Aktion.  Foto: zVg

Telefon 061 403 02 57

Mühlemattstrasse 47
4104 Oberwil
www.desa-autoglass.ch
 

Ihr Schweizer Autoscheiben Spezialist

 
 

 
 
 
   
 
    Binningerstrasse 95                                                        
    CH-4123 Allschwil
                      
 Telefon  +41 (0)61 425 70 07                                                                    
    Fax        +41 (0)61 406 96 79                                                                                                                                           
    i-rmag@i-rmag.ch        

www.i-rmag.ch                                                       
  
 

Oberwil, Muttenz,

Reinach, Duggingen,

Basel

Otto Dellenbach Garage AG

 4104 Oberwil / 061 405 11 11 

Ihr           Partner 

im Leimental
Opel-Service-Stelle
Fahrzeugverkauf
Reparaturen aller Marken
Spenglerei + Malerei
Prüfcenter

Willkommen zum Kreiselfest 2015

engineering 
maschinenbau 

Senn Konstruktionswerkstätte AG 
Erlenstrasse 33 
CH-4106 Therwil 
T: 061 721 13 03  info@senn-maschinenbau.ch 
F: 061 721 80 74 www.senn-maschinenbau.ch 

senn

Zihlmann’s Hofladen
– Früchte 
– Eier 
– Gemüse/Salat 
– Holz 
– Backwaren 
– Brot 
– Zopf 
– Linzer 
 Täglich geöffnet
Esther Zihlmann  
Hauptstrasse 41  Telefon 061 721 28 06
4105 Biel-Benken  Natel 079 309 23 43 

R. Torgler & Sohn     4107 Ettingen 
Tel. 061 721 66 28
E-Mail: � ora-gartenbau@bluewin.ch 

Wir empfehlen uns für: 
– Neuanlagen
– Steinarbeiten
– Gehölz- & Heckenschnitt
– Fällarbeiten
– Gartenunterhalt
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R. Torgler & Sohn   4107 Ettingen  

Tel. 061 721 66 28     

E-Mail: flora-gartenbau@bluewin.ch  
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Veranstaltungen

Kursangebote

Publireportage

Tag der offenen Tür
Förderstätte am Schlosspark, 
Binningen
17. Juni, 15–21 Uhr
Buntes Programm zum zehnjährigen Jubi-
läum: Ausstellung, Workshop, Verkauf, 
Tombola, Hip-Hop, Kulinarisches, Disco

Konzert in der Kirche 
Tangoserenade 
Samstag, 17. Juni, 20 Uhr

Marcela Arroyo Gesang
Julio Azcano Gitarre
Gabriel Rivano Bandoneon
Daniel Pezzotti Violoncello

Der grosse argentinische Komponist Astor 
Piazzolla veränderte den Klang von Bu-
enos Aires für immer und brachte der Welt 
einen zeitgenössischen Tango mit Ele-
menten aus dem Jazz. Seine Lieder, die er 
meist in Zusammenarbeit mit literarischen 
Grössen wie Jorge Luis Borges, Pablo  
Neruda oder Julio Cortazar schrieb, sind 
wahrhafte musikalische Kunstschätze des 
20. Jahrhunderts.
Die argentinischen Musiker Marcela Arro-
yo, Gesang, Julio Azcano, Gitarre und Ga-
briel Rivano, Bandoneon, greifen diese 
Trouvaillen zusammen mit dem Schweizer 
Cellisten Daniel Pezzotti wieder auf und 
lassen den zeitlosen Dialog zwischen 
Stimme und Ensemble in neuem Licht  
erscheinen. Erstklassige und präzise Ar-
rangements begegnen einem sinnlichen 
Repertoire aus Tangos, Milongas und 
zahlreichen Eigenkompositionen.
Freier Eintritt – Kollekte

Konzertkommission Biel-Benken

Wer sich ein Bild von unserer Psychiatrie/
Psychosomatik und ihrem Angebot ma-
chen will, der hat an diesem Samstag die 
Gelegenheit dazu. Die Teams der beiden 
Fachabteilungen unter der Leitung von 
Frau Dr. med. Martina Haeck und Daniela 
Bertschy zeigen Ihnen gern die neuen 
Räumlichkeiten im Haus Lukas an der 
Brachmattstrasse 19.
Im Saal können Sie sich nicht nur eine  
kurze Pause bei Speis und Trank gönnen 
– Sie können hier auch um 12 Uhr und  

um 14 Uhr kurze Vorträge hören zu den 
Themen «Seelenübungen» und «Depres-
sion». Um 10.30, 12.30 und 14.30 Uhr 
führen die beiden Fachbereichsleiterinnen 
die Gäste durch das Haus und informieren 
Sie über unser psychiatrisches Angebot. 
Sie können aber selbstverständlich auch 
auf eigene Faust das Haus erkunden und 
sich an verschiedenen Orten über unter-
schiedliche Themen informieren. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verena Jäschke, Kommunikation 

Freizeitkurse für  
Erwachsene
Wir bieten fortlaufend neue  
Freizeitkurse für Erwachsene an wie:

• Spanischkurs für Anfänger
• Blumenkurse für Dekorationen
• Gewaltfreie Kommunikation
• Klangtherapie für die  

innere Entspannung 
• Und viele mehr …

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website www.vkw-
binningen.ch

Unsere Geschäftsstelle, Frau Bettina Wild, 
erteilt Ihnen gerne Auskunft auf Ihre  
Fragen – info@vkw-binningen.ch oder  
Telefon 077 449 16 94.

Der VKW-Binningen freut sich, Sie in den 
Kursen begrüssen zu dürfen.

Als letzten Anlass vor der Sommerpause 
lädt Kultur in Reinach ein zu einem Rezital 
mit Liedern von Richard Strauss und  
Richard Wagner. Kommenden Sonntag, 
18. Juni, um 17 Uhr interpretieren in der 
Kirche St. Nikolaus die Sopranistin Gun-
hild Lang-Alsvik und der Pianist Riccardo 
Bovino Wagners fünf Lieder nach Gedich-
ten von Mathilde Wesendonck. Ebenfalls 
werden die sieben Lieder von Richard 
Strauss zu hören sein, die er zwischen 
1885 und 1899 komponierte.
Wagners Wesendoncklieder entstanden 
1857 und 1858 in seinem Züricher Exil. 
Dort hatte er in dem Seidenhändler Otto 
Wesendonck einen Gönner und in dessen 
Frau Mathilde seine Muse gefunden. Einer 
sich anbahnenden Liebesbeziehung setz-

Für die Behandlung vieler Krankheiten 
wachsen die passenden Heilpflanzen di-
rekt vor unserer Haustüre. Wir müssen nur 
mit offenen Augen durch die Natur gehen, 
um die Welt der heimischen Heilkräuter zu 
entdecken.
Wie werden Heilpflanzen geerntet? Wie 
wird aus einer Pflanze ein Arzneimittel 
gewonnen? Und welche Pflanze hilft bei 
welchem Krankheitsbild? Dies und vieles 
mehr beantworten wir Ihnen bei unseren 
geführten Wanderungen durch die Ermi-
tage sowie entlang der Birs mit anschlies-
sendem Besuch im Weleda-Heilpflanzen-
garten. Naturheilpraktiker René Schwarz 
und Claudia Cairone führen uns in die Ge-
heimnisse der Heilpflanzen ein.

Zur Wanderung entlang der Birs treffen 
wir uns am Montag, 19. Juni, um 14.30 
und um 18 Uhr in der Saner Apotheke 
Dornach Bahnhof. Die Wanderung durch 
die Ermitage startet am Dienstag, 20. 
Juni, um 14.30 und um 18 Uhr in der 
Saner Apotheke Arlesheim Dorf. Die  
Wanderungen finden bei jeder Witterung 
statt. Ein Unkostenbeitrag von Fr. 24.– 
umfasst die Führung, einen Imbiss sowie 
ein Überraschungsgeschenk. Anmeldung 
telefonisch, elektronisch oder in einer  
Saner-Apotheke. Weitere Veranstaltungen 
sind auf www.saner-wissen.ch publiziert.

Saner Apotheke Arlesheim Dorf
Tel. 061 701 17 00, www.saner-apotheke.ch

Im Kanton Solothurn reicht Geschichte 
vom Essen und Trinken mindestens 80 000 
Jahre zurück, dies belegen die ältesten ar-
chäologischen Funde. Eine kleine Sonder-
ausstellung in der Mehrzweckhalle Gross-
bühl, Grossbühlstrasse 17, in Rodersdorf 
gibt Einblicke in den Speiseplan der Rö-
mer, die vor 2000 Jahren hier lebten.
Die Spuren der kulinarischen Vergangen-
heit im Gebiet des heutigen Kantons Solo-
thurn sind vielseitig. Das Repertoire reicht 
von jahrtausendealten Jagdwaffen und 
Schneidewerkzeugen aus Feuerstein über 
jahrhundertealte Kochtöpfe bis zu 300- 
jährigen Kirschkernen. Auch in Roders-
dorf ist bei Ausgrabungen ein römischer 
Gutshof mit einem Herrschaftshaus,  
einer Wassermühle, einer Eisenschmiede 
und einem kleinen Tempel zum Vorschein 
gekommen. Solche Betriebe hatten die 
Aufgabe, die Stadtbevölkerung und das 
Militär mit landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen zu versorgen. Die Entdeckung der 
Rodersdorfer Mühle war eine kleine Sen-
sation.

Die Objekte, die in der kleinen Ausstel-
lung in der Mehrzweckhalle Grossbühl in 
Rodersdorf zu sehen sind, stammen aus 
der Villa rustica von Rodersdorf und wei-
teren römischen Gutsbetrieben aus dem 
Kanton. Sie zeigen, dass der wohlhabende 
Gutsherr ein anderes Leben geführt hat 
als der einfache Müllersknecht.
Die Ausstellung «Wer is(s)t denn da? Eine 
Reise in die kulinarische Vergangenheit 
von Rodersdorf» ist Teil einer grösseren 
Wanderausstellung, konzipiert vom Ar-
chäologischen Museum des Kantons  
Solothurn (pd/kü) Info: www.amsol.ch 

12. Juni – 29. September, Montag bis 
Freitag 15–19 Uhr, Samstag 10–12 Uhr.

Freitag, 18. August, 18 Uhr: Vortrag zur 
Ausstellung mit anschliessendem Apéro 
«Die Römer in Rodersdorf» von Mirjam 
Wullschleger, Archäologin und Pierre 
Harb, Kantonsarchäologe. Dauer etwa  
eine Stunde. Anschliessend offerieren wir 
einen römischen Apéro.

«Heilkräuter-Wanderung»
entlang der Birs und in der Ermitage 
Lernen Sie die heimischen Heilkräuter kennen und erfahren Sie, wie nützlich
sie für Ihre Gesundheit sind. Geführte Wanderung inkl. Imbiss und Bhaltis.

Wanderung entlang der Birs Wanderung in der Ermitage

Montag, 19. Juni 2017 Dienstag, 20. Juni 2017
14.30–17 oder 18–20.30 Uhr 14.30–17 oder 18–20.30 Uhr
Saner Apotheke Dornach Bahnhof Saner Apotheke Arlesheim Dorf

Limitierte Anzahl Plätze. Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag: Fr. 24.–

Saner Apotheke lädt ein zur 

Dornach Bahnhof Arlesheim Dorf
Amthausstrasse 2 Ermitagestrasse 9
4143 Dornach 4144 Arlesheim
Telefon 061 706 92 00 Telefon 061 701 17 00
dornach@saner-apotheke.ch arlesheim@saner-apotheke.ch

Dornach Bahnhof
Amthausstrasse 2
4143 Dornach
Telefon 061 706 92 00
dornach@saner-apotheke.ch

4143 Dornach
Telefon 061 706 92 00
dornach@saner-apotheke.ch
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te Wagners damalige Frau Minna ein En-
de. Diese Situation verarbeitete Wagner 
nicht nur in seinem Liederzyklus, sondern 
auch in seiner Oper Tristan und Isolde. Die 
Szene «Mild und leise» – Isoldes Liebes-
tod – wird die Wesendoncklieder in unse-
rem Rezital ergänzen.

Beiden Solisten (s. Foto) – der norwegi-
schen Sängerin Gunhild Lang-Alsvik 
und dem aus Turin stammenden Pianisten 
Riccardo Bovino – ist gemeinsam, dass 
sie ihre Studien an der Musikhochschule 
Basel abgeschlossen haben und eine er-
folgreiche Laufbahn mit Konzerten in 
ganz Europa aufweisen können. 

Sonntag, 18. Juni, 17 Uhr, kath. Kirche  
St. Nikolaus, Kirchgasse, Reinach BL.  
Eintritt: Fr. 30.–; Abendkasse: 16.30 Uhr. 
Reservationen: bestellung@kulturinrei-
nach.ch oder 075 417 34 66 (auch SMS 
möglich) Weitere Informationen finden 
Sie auf: www.kir-bl.ch Christian Hickel

Die Wesendoncklieder von Richard Wagner

Foto: zVg

Fotos: zVg

Wer is(s)t denn da?
Reise in die kulinarische Vergangenheit von Rodersdorf

Rodersdorf am 2. August 52 n.Chr. Coppiro bringt zwei Säcke Weizen zur Mühle. 
 Illustration: Benoît Clarys

Klinik Arlesheim – Nicht vergessen
Am Samstag öffnet unsere neue Psychiatrie/Psychosomatik ihre Türen

Einladung zur Heilkräuterwanderung

Foto: zVg
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Vereine

Sport
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Wer wünscht sich nicht, im Alter mög-
lichst lange ein selbstständiges Leben im 
eigenen Zuhause führen zu können? Der 
neue Ratgeber von Home Instead Senio-
renbetreuung zeigt auf, welche Möglich-
keiten der Unterstützung es für Senioren 
gibt, um den Alltag in den eigenen vier 
Wänden zu meistern.

Gesamtschweizerisch liegt der Frauenan-
teil bei den Fleischfachleuten Fachrich-
tung Feinkost und Veredelung bei 80%! 
Möchtest du Handwerk mit Kreativität 
verbinden, dann ist die Ausbildung zur 
Fleischfachfrau EFZ genau das Richtige 
für dich. Diese Berufsleute zaubern aus 
dem Rohstoff Fleisch die leckersten Pro-
dukte. In der Fachrichtung Feinkost und 
Veredelung wirst du zum Profi für die Her-
stellung von kalten Platten, Fertiggerich-
ten und Traiteurprodukten. Zudem ge-
staltest du die Theke ansprechend und 
bist im Verkauf tätig. Hier sind gute Um-
gangsformen und Kontaktfreudigkeit ge-
fragt, wenn die Kundschaft beraten wird. 
Damit du die Zusammenhänge verstehst 
und die Vielseitigkeit des Berufes erfah-

ren kannst, bilden wir dich auch in der 
Fleischverarbeitung und Herstellung von 
Wurstspezialitäten aus.
Wir bieten auch die Möglichkeit, parallel 
zur Grundausbildung die Berufsmatur zu 
absolvieren. Nach der fundierten Grund-
ausbildung stehen dir diverse Weiterbil-
dungen und Karrierechancen offen. Auch 
sind wir der führende Ausbildungsbetrieb 
der Schweiz für den Metzgermeister!
Sollte dich der Beruf ansprechen, kannst 
du dich bei Jenzer Fleisch + Feinkost in 
Arlesheim für einen Ferienjob oder eine 
Schnupperlehre melden: mm@goldwurst.
ch oder Tel. 061 706 52 98. Zusätzliche 
Infos sind auch unter www.goldwurst.ch/
Jobs/Ausbildung und www.carnasuisse.ch/
de/bildung/berufsbilder.php zu finden.

Am Samstag, 17. Juni, feiert dieses re-
nommierte KMU mit einem Fest (Tag der 
offenen Türen) am Känelmattweg 5 in 
Therwil das 30-jährige Firmenjubiläum.
Man schrieb das Jahr 1987, als Willi Borer 
dieses Maler- und Tapeziergeschäft als 
Einzelfirma gründete. Mit Engagement, 
Enthusiasmus, Herzblut, Leidenschaft so-
wie fundierten Fachkenntnissen konnte 
Willi Borer seinen Kundenkreis in Therwil 
und den umliegenden Gemeinden des Bir-
sig- und Leimentales kontinuierlich auf- 
und Jahr für Jahr ausbauen. 
Die Erfolgsgeschichte dieses KMU wäre 
ohne die Gattin von Willi Borer nicht mög-
lich gewesen. Renata Borer-Bregenzer ist 
die Frau im Hintergrund, die ihrem Ehe-
mann den Rücken stärkt und die diversen 
Termine koordiniert respektive organi-
siert. Die erste Bleibe, ein Kellerabteil in 
einem älteren Haus (eher Lager denn 
Werkstatt), konnte Willi Borer nach eini-
gen Jahren aufgeben. Und fand in der 
ehemaligen Kammfabrik am Känelmatt-
weg, im Herzen des 99er-Dorfes, eine ide-
ale Lokalität, die den Bedürfnissen ge-
recht wurde. 

Das Arbeitsgebiet von Borer Malerge-
schäft reicht von den klassischen Malerar-
beiten im Innen- wie auch Aussenbereich 
über die Planung, Organisation und Aus-
führung von Umbauten und Renovatio-
nen. Hand-in-Hand-Arbeiten mit anderen 
lokalen, kompetenten Handwerkern wie 
Elektriker, Gipser, Küchenbauer, Maurer, 
Sanitärinstallateuren und Schreiner prä-
gen seinen Berufsalltag. 
Ein weiteres Spezialgebiet sind die Tape-
ziererarbeiten, denn «es gibt eine unend-
liche Palette von Farben, Mustern und 
Tapeten», so der Therwiler im Gespräch 
mit dem BiBo. Das gute räumliche Vor-
stellungsvermögen und der Farbsinn hel-
fen dabei, sämtliche Wünsche der Kund-
schaft zu erfüllen. 
Seit einigen Jahren bildet Herr Borer auch 
Lehrlinge aus – «mir ist es ein grosses An-
liegen, mein Fachwissen an die nächste, 
jüngere Generation weiterzugeben». 
An diesem Samstag möchten Herr Borer 
und sein Team mit Bekannten, Freunden 
und der treuen Kundschaft auf sein 
30-jähriges Firmenjubiläum anstossen. 

Georges Küng

Foto: zVg

Borer Malergeschäft feiert sein 30-jähriges Bestehen

Home Instead Seniorenbetreuung 
Im Alter zuhause leben – Neuer Home Instead Ratgeber

Gemäss einer von Home Instead in der 
Schweiz durchgeführten Studie wünschen 
sich 83% aller Senioren, so lange wie 
möglich im eigenen Zuhause zu leben. Um 
sich diesen Wunsch erfüllen zu können, ist 
es wichtig, sich frühzeitig über Betreu-
ungsangebote und entsprechende Finan-
zierungsmöglichkeiten zu informieren. 
Der neue Ratgeber von Home Instead «Im 
Alter zuhause leben» leistet Hilfestellung. 
Er richtet sich gleichermassen an Senioren 
und ihre Angehörigen und bietet wert-
volle Informationen zur Wahl des richti-
gen Betreuungsangebotes und zu den 
entsprechenden Finanzierungsmöglich-
keiten.
Home Instead veröffentlicht regelmässig 
Ratgeber für Senioren und deren Angehö-
rige, die bei der Betreuung wertvolle 
Dienste leisten. 
Der neue Ratgeber «Im Alter zuhause 
leben» kann ab sofort kostenlos bei der 
Geschäftsstelle von Home Instead Basel 
bestellt werden: Entweder unter der Tele-
fonnummer 061 205 55 77 oder per E-Mail 
unter empfang.basel@homeistead.ch.

Tolle Lehrstelle für junge Frauen

Am letzten Samstagmorgen trafen sich 
die Sängerinnen und Sänger der zwölf 
Verbandschöre aus dem Thierstein, Lau-
fental und Dorneck in der Mehrzweck-
halle in Witterswil zum 79. Verbandsge-
sangsfest.
Vom klassischen Männerchorlied «Bac-
chus», über das Volkslied «O du liebs 
Ängeli», dem Schlager «Ein Stern, der dei-
nen Namen trägt», dem «Siloballe Blues» 
bis zu Max Raabes und Mani Matters 
Liedern wurde dem applaudierenden 
Publikum eine vielseitige Palette schöner 
Melodien vorgetragen. Nach dem Mittag-
essen begrüsste Gemeindepräsident Mark 
Seelig die Sängerschar und gratulierte 
dem Männerchor zu seinem 150-jährigen 
Bestehen. Der Solothurner Landammann 
Remo Ankli betonte zudem die Bedeutung 
der Vereine und Präsident Beat Schöni 
überbrachte dem jubilierenden Männer-
chor die Gratulationen des Soloturner 

Verbandsgesangsfest und Chorjubiläum in Witterswil

Kantonalgesangvereins. Mit den durch 
Verbandspräsident Bruno Rentsch vorge-
nommenen Ehrungen langjähriger Sänge-
rinnen und Sänger und abschliessenden 

Worten des OK-Präsidenten Seppi Stebler 
endete das denkwürdige Sängerfest.
Der Männerchor Witterswil dankt allen 
Sponsoren und Helfern herzlich!

Foto: zVg

Fussball
FC Therwil
Samstag, 17. Juni
13 Uhr: Basler Cupfinal Frauen
FC New Stars Basel 1934 – FC Therwil
Löhrenacker, Aesch

Sportagenda

Wiederum mit vier 
 Lebendpreisen

Der Zuspruch beim 9. Jahrgang des Frau-
matt-Schwinget in Oberwil ist wiederum 
gross und erhält auch in diesem Jahr be-
achtliche Unterstützung von der «Sponso-
renfamilie». Man weiss es: Bei einem 
Schwingfest dominieren nicht nur Säge-
mehl und Eichenlaub, sondern auch die 
Lebendpreise und der wunderbare Ga-
bentempel stechen hervor, obwohl die 
Ehre des Sieges über allem steht. 
Am Samstag, 19. August, wird das 
neunte Fraumatt-Schwinget über die drei 
Sägemehlringe gehen, wobei anzufügen 
ist, dass die vier Erstplatzierten – wie letz-
tes Jahr – mit vier lebendigen Preisen ge-
ehrt werden können. Es sind dies ein grös-
seres und ein kleineres Rind, ein Kalb 
sowie ein Schaf. Das werten die Organisa-
toren um OK-Präsident Ivano Brunoni als 
Beweis, dass ihr Schwinget in der Frau-
matt bereits etabliert und gut verankert 
ist, denn die beiden ersten Lebendpreise 
sind für die nächsten Jahre bereits gesi-
chert. 
«Obwohl eine Woche vor uns das Nord-
westschweizerische Schwingfest in Ther-
wil stattfindet, sind wir sehr stolz, dass 
wir zwei neue Eidgenossen begrüssen 
können, nämlich Philipp Roth und Patrick 
Räbmatter – nebst 50 bis 60 Aktivschwin-
gern und auswärtigen Gästen aus der 
Innerschweiz und dem Berner Seeland», 
so ein stolzer Ivano Brunoni. (pd/kü) 

14 Titel an den Meister-
schaften beider Basel
Genau 14 Mal standen LCT’ler an den 
Meisterschaften beider Basel zuoberst auf 
dem Treppchen. Insgesamt vier Mal stand 
Muriel Fabich als erfolgreichste LCT-Ath-
letin des Meisterschaftswochenendes auf 
Platz 1. Sie gewann bei den U16W den 
Hoch- und den Weitsprung-Wettkampf 
sowie die 80 Meter und die 80 m Hürden. 
In allen Disziplinen realisierte sie jeweils 
neue persönliche Bestleistungen und qua-
lifizierte sich bei den Sprüngen zusätzlich 
noch für die Schweizer Meisterschaften.
Doppelmeister(innen) wurden Lära Lä-
chele (400 und 800 Meter), Michael Curti 
(400 und 800 Meter) und Meret Stückel-
berger (60 und 1000 m). Meret Stückel-
berger hat im Weitsprung zusätzlich noch 
die Silbermedaille gewonnen.
Weitere Meistertitel gingen an Ella Revitt 
(3000 m), Ellin Lossin (Weitsprung), Elisa 
von Flüe (60 m Hürden) sowie Xenia 
Schneider (400 m).
Weitere 15 Medaillen wurden von fol-
genden Athletinnen und Athleten ge-
wonnen: 2. Meret Stückelberger (Weit-
sprung U12W); 2. Xenia Schneider (100 
und 200 m Frauen); 2. Matina Amrein 
(100 m U18W); 2. Lisa Oser (1000 m 
U14W); 2. Silya Lüscher (3000 m Frauen); 
2. Insaf Bollhalder (Kugel U14W); 3. Ellin 
Lossin (60 m U14W); 3. Marina Zanoni 
(Hochsprung U16W); 3. Abraham Adha-
non (1000 m U14M); 3. Leonie Speck 
(1000 m U12W); 3. Amé Voirol (Speer 
U14M); 3. Selina Amsler (800 und 3000 m 
U18W); 3. Alyssa Savioz (1000 m U14W).
Neue Vereinsrekorde wurden von Xenia 
Schneider (100 und 200 m) sowie Muriel 
Fabich (Weitsprung) realisiert. Anna Ha-
berthür (80 m Hürden) und Silya Lüscher 
(3000 resp. 5000 m) haben sich für die 
Schweizer Meisterschaften qualifizieren 
können.
Des Weiteren wurden etliche Finalplatzie-
rungen erreicht und viele persönliche 
Bestleistungen erzielt! 

Philippe Schmidlin

Dringend gesucht: 
Spieler Ü30
beim FC Therwil 
Training immer 
 Mittwoch 20 Uhr

Bitte melde dich bei Patrick
Telefon 079 250 03 72
Weitere Infos unter www.fctherwil.ch

Ferienkurse 2017
Badminton-/Multisport-Wochen
Montag bis Freitag, jeweils 10–15 Uhr
inkl. Badmintonkurs durch diplomierte 
Badmintontrainer, inkl. Leihrackets und 
Shuttles, inkl. Mittagessen und Getränke

Sommerferien:
S1  3.– 7. Juli 5 Tage Fr. 285.–
S2 10.–14. Juli 5 Tage Fr. 285.–
S3 17.– 21. Juli 5 Tage Fr. 285.–
S4 24.–28. Juli 5 Tage Sportamt BL

Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 24 Teil-
nehmer/innen. Alter: 6–13 Jahre (oder 
nach Absprache). Anmeldung: jeweils
bis spätestens 7 Tage vor Kursbeginn

Badminton-Halle Oberwil
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 57 27, Fax 061 401 57 28
info@badminton-halle.ch
www.badminton-halle.ch

Juspo TV Ettingen
am Jugendsporttag
in Röschenz 

Vergangenen Sonntag, 11. Juni, war die 
Juspo bei sommerlichen Temperaturen am 
Jugendsporttag in Röschenz. Insgesamt 
starteten 40 Kinder und Jugendlichen in 
folgenden Disziplinen:

Pendelstafette  Note 8,91
Gymnastik Note 8,98
Hindernisparcours Note 8,40

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Kampfrichterinnen (Kim und Evi), denn 
ohne ihren Einsatz könnten wir nicht star-
ten. Zudem danken wir den Eltern, welche 
uns während dem Wettkampf unterstütz 
haben. Juspo TV Ettingen
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Dieser Artikel ist letzte Woche «untergegangen», wofür wir uns 
entschuldigen. Geschrieben hat ihn ein Mann, der in Therwil seit 
Jahrzehnten als Gemeinderat fungiert, Ehrenpräsident des FC 
Therwil ist und mit dem Dorf tief verwurzelt ist. Wir danken Rolf 
Frei für die Chronik – und BiBo verrät schon jetzt, dass er über 
diese Boccia-Gruppe, die dem FCT sehr nahe steht, in den Som-
merferien berichten wird. In Wort und Impressionen. Heute müs-
sen wir uns eines Symbolbildes bedienen – und sind sicher, dass 
einige Leserinnen und Leser «gluschtig» auf dieses wunderbare 
Kugelspiel, das ein Stück (Lebens-)Philosophie ist, geworden 
sind. 
«Gegen 9 Uhr traf ich auf dem Känelboden – zwecks Vorberei-
tung für unsere Saisoneröffnung im Boccia – ein. Allerdings 
war ich nicht der Erste. Es waren bereits ein paar junge Män-
ner aus verschiedenen afrikanischen Ländern anwesend. Sie 
erkundigten sich bei mir, ob sie auf den Kunstrasen dürfen. Ich 
sah keinen Grund, ihre Anfrage negativ zu beantworten. An-
schliessend halfen sie mir noch, den Abfall vom Vortag zusam-
menzunehmen. Als meine Freunde und ich gegen 10 Uhr mit 
dem Bocciaspiel begannen, waren es nicht mehr nur ein paar 
junge Männer. Ich habe sie nicht «durchgezählt», aber so ge-
gen 70 Personen waren in der Zwischenzeit anwesend. Nach 
Auskunft eines Betreuers kamen sie aus Basel, Biel, Luzern 
und natürlich auch aus Therwil. Die vier Mannschaften trugen 
ein Turnier aus (wahrscheinlich eine Art «Afrika-Cup light»), 
welches dann gegen 16 Uhr mit dem Final zu Ende ging. 
Unterdessen hatten auch wir das Bocciaspielen beendet und 
haben es uns bei Speis und Trank noch etwas gemütlich ge-
macht. Die Afrikaner bedankten sich noch bei uns für die Be-

nützung des Kunst rasens und verabschiedeten sich. Unsere 
Neugier veranlasste uns, einen kurzen Blick auf den Kunstra-
sen zu werfen. Erfreut konnten wir feststellen, dass der Kun-
strasen in einem sauberen Zustand hinterlassen wurde. Keine 
leeren Flaschen, kein Papier und sonstiger Unrat war auf dem 
Platz an zu treffen. Der Platz wurde dann sofort von Jugendli-
chen aus der Region in Beschlag genommen. Gegen 19 Uhr 
war der Kunst rasen erstaunlicherweise leer, was uns eigent-
lich etwas erstaunt hatte. Meine Freunde machten sich unter-
dessen auch auf den Heimweg. Zusammen mit Bruno versorg-
ten wir noch die letzten Utensilien von uns. Anschliessend 
warfen wir noch einen Blick auf den Kunstrasen. 
Zuerst trauten wir unseren Augen nicht! Was wir sahen, ent-
behrt jeglichem Verständnis. In nicht einmal drei Stunden 
wurde auf dem Kunstrasen ein riesiger Abfallberg hinterlas-
sen … Obwohl sehr viele Abfallbehälter aufgestellt sind, war 
der Abfall rund um den (Fussball-)Platz verstreut. Ist das unse-
re moderne Gesellschaft? Wenn ja, dann gute Nacht!»

Persönliche Anmerkung: Ein wunderbarer Artikel von Rolf Frei. 
Eigentlich gehört diese Chronik auf die Front – die Redaktion 
hatte die Ausgabe aber bereits «verplant». Wir rufen in Erinne-
rung, dass übermorgen Samstag auf dem Dorfplatz Therwil ein 
Anlass (Flüchtlingstag) stattfindet, der hilft, viele (Vor-)Urteile 
abzubauen. Und den Verursachern des Abfallberges sagen wir: 
Eure Vorgänger haben sich als anständige, kultivierte Gäste, die 
sie wohl sind, benommen. Und Anstand und Respekt vor Mit-
menschen und Natur gezeigt. Etwas, das man von euch nicht 
sagen darf … Georges Küng

Ein (Pfingst-)Montag auf dem Känelboden...

Zweimal Bronzemedaille 
an den Freistil-Schweizer-
Meisterschaften

An den Freistil-Schweizer-Meister-
schaften Kadetten/Aktiven/Frauen
in Genf nahm der Ringer-Club
mit drei Ringern teil.

In der Kadetten-Gewichtsklasse 76 kg 
war Philippe Geyer im Einsatz. Im ersten 
Kampf traf er auf Raphael Suter (Brun-
nen), gegen den er an den letzten Schwei-
zer Meisterschaften verlor. An diesen 
Schweizer Meisterschaften gewann er 
aber knapp mit 9:8-Punkten. Im zweiten 
Kampf musste er mit einer 2:9-Punktenie-
derlage von der Matte und den dritten 
Kampf gewann er durch technische Über-
legenheit. Da die ersten drei Ringer alle 
gegeneinander gewonnen haben, wurde 
die Rangliste neu gemischelt und am Ende 
blieb für Philippe Geyer nur der 3. Rang, 
da ist es ein schwacher Trost, dass er ei-
gentlich gegen den späteren Schweizer-
meister gewonnen hatte.
Bei den Frauen war Laetitia Muespach im 
Einsatz. Im ersten Kampf musste sie  gegen 
die spätere Meisterin mit einer Schulter-
niederlage vom Platz. Im zweiten Kampf 
konnte sie einen souveränen Schultersieg 
feiern. Im dritten Kampf hielt sie gegen ih-
re Freundin Evelyne Lötscher (Sense) gut 
mit und verlor diesen Kampf, nach einer 
höchst umstrittenen Verwarnung wegen 
Unsportlichkeit, durch technischen Sieg 
ihrer Gegnerin mit 2:12-Punkten.
Zum ersten Mal an nationalen Meister-
schaften war Ali Musavi bei den Aktiven 
im Einsatz. Leider konnte er in keinem sei-
ner zwei Kämpfe Akzente setzen und er 
musste zweimal als Verlierer vom Platz, am 
Ende belegte er den achten Schlussrang.

Millionenmeter schwimmen der SLRG Oberwil
Schon jetzt laden wir alle Schwimmbegeisterte ein 
zum Millionenmeterschwimmen am Sonntag, 13. 
August, 10–16 Uhr, im Gartenbad Bottmingen. 
Bitte reservieren Sie sich diesen Tag in Ihrer Agen-
da und erschwimmen eine Medaille.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer
Ihre SLRG Oberwil

Feldschiessen 2017 im Baselbiet
Erfreuliche Mehrbeteiligung auf allen Distanzen

Gewehrschützen beim Einrichten vor dem Wettkampfprogramm.

Am vergangenen Feldschiessen fand auf 
verschiedenen Schiessständen im Basel-
biet das Feldschiessen statt. Besonders 
erfreulich in diesem Jahr war die hohe 
Beteiligung, sowohl bei den Gewehr-
schützen (3276 Teilnehmer) als auch
bei den Pistolenschützen (1103 Teilneh-
mer).
Das heisse Wetter tat ein Übriges dazu, 
die Leute zu den Schiessständen zu lo-
cken. Bemerkenswert waren die Jung-
schützen Adrian Hugi (Eptingen) und 

Mona Reich (Münchenstein), die mit ei-
nem Spitzenresultat von jeweils 70 
Punkten aufwarten konnten und somit 
kantonsweit auf dem zweiten und drit-
ten Platz rangieren. Auch Vertreter aus 
Politik, Verwaltung und Militär haben es 
sich nicht nehmen lassen und haben dem 
Anlass beigewohnt, unter anderem Re-
gierungsrat Isaac Reber, Vizelandrats-
präsidentin Elisabeth Augstburger und 
Nationalrätin Daniela Schneeberger.
 Marlon Horras/KSG BL

Sekundarschule Therwil gewinnt Goldmedaille
im Beachvolleyball
Die Schulsportteams aus dem Kanton Basel-Landschaft erkämpften sich am 
Schweizerischen Schulsporttag drei Goldmedaillen und vier silberne Aus-
zeichnungen. Siege erzielten Teams aus den Sekundarschulen Allschwil, 
Sissach und Therwil.

Der Schweizerische Schulsporttag wurde in diesem Jahr in und um Fribourg ausge-
tragen. Gegen 3000 Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I trafen sich zu ei-
nem Leistungsvergleich und kämpften in zwölf Sportarten um die begehrten Titel 
der Schweizerischen Schülermeister. Der Kanton Basel-Landschaft reiste mit einer 
stattlichen Delegation von 120 Schülerinnen und Schülern an diesen Wettkampf und 
stellte total 27 Teams in zehn Disziplinen. Die Bilanz der Baselbieter Schulsportteams 
präsentiert sich sehr erfreulich. Es resultierten sieben Podestplätze und gesamthaft 
15 Top-10-Platzierungen. Dies bedeutet, dass sich mehr als die Hälfte der gestarte-
ten Baselbieter Teams unter den besten Schulsportmannschaften der Schweiz klas-
sieren konnten.
Siegreich waren drei Teams. Im Beachvolleyball-Mixed-Wettbewerb gewann das 
Team der Sekundarschule Therwil. Nach dem 2. Rang im Vorjahr konnte das Schüler-
Team der Sekundarschule Allschwil diesmal den Schwimm-Wettkampf für sich ent-
scheiden. Im Mixed-Wettbewerb der Leichtathletik setzte sich mit grossem Vor-
sprung das Mixed-Team der Sekundarschule Sissach durch. Silbernes Edelmetall 
erkämpften sich die Knaben-Handball-Mannschaft der Sekundarschule Birsfelden, 
das Schülerinnen-Leichtathletik-Team der Sekundarschule Liestal sowie im Uni-
hockey das Schülerinnenteam der Sekundarschule Gelterkinden und das Schüler-
team der Sekundaschule Sissach. Als Vierte knapp hinter einem Podestplatz klassier-
ten sich das Schülerinnen-Handballteam aus Therwil und das Schüler-OL-Team aus 
Sissach. (pd/kü)

Kaufe Zinnkannen
Becher, Teller, Kelche etc. 

Silberbesteck
Altgold, Schmuck, Ringe-Ketten, etc. 

Münzen, Armband-Uhren, Omega-IWC- 
Rolex-Zenith-Golduhren etc. 

Tel. 079 108 11 11 Hr. Gerzner

K
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Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

www.sporthilfe.ch
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Schulen

Vortragsabend Klavier 

Montag, 19. Juni, 18.30 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Klavierklasse von Mischa Sutter. 
Eintritt frei.

Vortragsabend Gitarre
Mittwoch, 21. Juni, 19 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Gitarrenklassen von Pino Feola 
und Marisa Minder. Eintritt frei.

Vortragsabend Gitarre
Donnerstag, 22. Juni, 18.15 Uhr, im 
Musikzimmer 9 (Kronenmatt), Binnin-
gen. Mit SchülerInnen der Gitarrenklasse 
von Beata Huang. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Festival de Chant Scolaire

Am Mittwoch, 17. Mai, haben die Jugendchöre und Kinderchöre zwei der Musik-
schulen Allschwil, Leimental und Riehen am Wettbewerb des «Festival de Chant 
Scolaire» unter der Leitung von Annemarie Gutbub in Mulhouse erfolgreich teilge-
nommen. In der Gruppe «Collèges» hat der Chor mit Annemarie Gutbub als Bester 
abgeschnitten.
Die Leitung und der Schulrat der Musikschule Leimental gratulieren den Chören 
und Annemarie Gutbub zu dieser tollen Leistung ganz herzlich.

Gitarrenklasse 
Gitarrenklänge der Gitarrenschüler von 
Jürgen Denzel sind am Donnerstag, 15. 
Juni, in der Aula Hintere Matten in Ettin-
gen um 19 Uhr zu hören.

Abschlusskonzert 
 Gitarrenklasse
Andreas Jeker, Gitarrenlehrer an der Mu-
sikschule Leimental, geht nach 44 Jah-
ren Unterrichtstätigkeit Ende Schuljahr 
16/17 in den Ruhestand. Zum Abschied 
der Gitarrenklasse von Andreas Jeker 
findet ein Konzert statt. An diesem Kon-
zert werden aktuelle Beispiele aus der 

Unterrichtsliteratur von Andreas Jeker 
(Kompositionen und Arrangements) ge-
spielt. Zeit: Samstag, 17. Juni, 14 Uhr / 
Ort: Aula Hintere Matten in Ettingen.

Violoncello
Am Samstag, 17. Juni, tritt die Violon-
celloklasse von Andreas Düblin auf. Ort 
und Zeit: Aula Känelmatt I in Therwil, 
Beginn 15 Uhr.

Saxofon
Am Mittwoch, 21. Juni, um 19 Uhr 
zeigt die Saxofonklasse Remo Schnyder 
im Mehrzweckraum Schulanlage Am 
Marbach, Oberwil ihr Können.

Zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt 
frei. Es gibt eine freiwillige Kollekte zu-
gunsten des Musikschul-Fonds.

«Kunst umgeformt», Bilderausstellung
Dienstag, 20. Juni, bis Freitag, 23. Juni
7. und 9. Schuljahr mit, 4 Aab, 4 Eabc, 4 Pbc, 1 Ea, 1 Eb, 1 Ec, 1 Pb, Eröffnung: Diens-
tag, 20. Juni, 18–19.30 Uhr, Schulhaus Känelmatt 1, EG und 1. Stock

Wir freuen uns, Sie zur Ausstellung «Kunst umgeformt» be-
grüssen zu dürfen. Ausgehend von Kunstkarten in Postkar-
tengrösse vom 16. bis 20. Jahrhundert führten inhaltliche 
und formale Umwandlungen in zwei Verwandlungsschrit-
ten zu eigenwilligen und persönlichen Bildfindungen.

Die Aufgabe lud zu experimentellem Umgang mit Farbauf-
trag verschiedener Malwerkzeuge ein. Es entstanden Bild-
ideen, die zu wagemutigen Herangehensweisen führten 
und die Schülerinnen und Schüler immer wieder selbst über-
raschten.

«Live Wire» – nur einer von vielen Höhepunkten

Morgen Freitag (und samstags) ist es so-
weit: Das Leimentaler OpenAir geht über 
die Bühne und Teil des Programmes ist 
auch die Band «Live Wire», die es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, AC/DC-Hits 
bis ins letzte Detail genau zu covern. Die 
fünf Jungs geben dabei ihr Bestes, die 
Kraft und Ausdrucksstärke von Angus 
Young und Co. eins zu eins wiederzu-
geben. 
Gegründet wurde «Live Wire» im Jahre 
2002 und ist seither mit dem AC/DC-Co-
verprogramm auf zahlreichen Veranstal-
tungen unterwegs. Die Bandmitglieder 
waren alle bereits vor «Live Wire» in ver-
schiedenen Coverbands aktiv, trafen sich 
aber alle aus ihrer Liebe zu den australi-
schen Rock-Göttern. AC/DC ist für «Live 
Wire» nicht nur musikalisches Idol, das 
sie covern, sondern die Band scheint den 
Stil komplett aufgesogen zu haben und 
AC/DC zu leben. 
Es ist klar ersichtlich, dass «Live Wire» 
nicht die typische Coverband mit leich-
tem «Fremdschäm»-Charakter ist, son-
dern eine ernst zu nehmende Formation. 
Zu sehen ist das an aufwendig geplanten 
Bühnenshows oder der unglaublichen 
Liebe zum Detail, mit der die Jungs an 
die Sache rangehen. Und der Aufwand 
lohnt sich, wie sich aus den Videos der 
Band und den bereits gespielten Konzer-
ten leicht deuten lässt. Lokale, wie das 

renommierte Z7 in Pratteln, füllen sich 
mit Leuten, wenn «Live Wire» die Saiten 
zum Schwingen und den Boden zum Be-
ben bringen. Dann geht es ganz wie im 
Original mit der Schuljungen-Uniform 
und roten Gibson auf die Bühne. Däny, 
der Sänger, verblüfft dabei mit seiner 
täuschend echten Stimme, die man 
kaum von AC/DC-Frontmann Brian John-
son unterscheiden kann. Ganz glaubhaft 
machen es dann das schwarze Jeans-
hemd und die obligatorische Basken-
mütze. Natürlich darf man auch Malcolm 
Young nicht vergessen, der ebenfalls bis 
zu den Gitarrensaiten genau von Adi ver-
körpert wird. Ist das dann noch immer 
nicht genug, so bringt die Band auch 
gerne ihre eigenen «Hell’s Bell» mit oder 
lässt sich von den «Live Wire Pipers» un-
terstützen. 
Wer also AC/DC nicht im Mai im Stade de 
Suisse (Bern) gesehen hat, kann das 
morgen am LOA 2017 mit «Live Wire» in 
Oberwil erleben. Zum Besten gegeben 
werden die bekannten Hits der Hard-
rocklegenden; aber auch Raritäten, die 
AC/DC nur selten live spielt, gehören 
zum umfassenden Programm. Oder um 
es mit den Worten von Frontmann Däny 
zu erklären: «Wir spielen nur AC/DC, die 
Party macht ihr» lässt sich in Vorfreude 
auf den Auftritt der fünf Jungs vom 16. 
Juni sagen. Gilles Hauert

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr

Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten,  
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 15. Juni, 8–20 Uhr Dr. A. Frei Ettingen 061 261 15 15

Do, 15. Juni, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 17. Juni, 8–20 Uhr Dr. L. Dettwiler Therwil 061 721 46 00

Sa, 17. Juni, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 18. Juni, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 22. Juni, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich 
um Sie kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht 
 erreichen, bitte Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Katholisch ohne Rom
Dies gilt auch für 
die Christkatholikin-
nen und Christkatho-
liken in den Solo-
thurner Gemeinden 
des Leimentals, die 
von der christkatho-
lischen Kirchgemein-
de Birsigtal aus als 
Diaspora betreut 

werden. Ihr kirchliches Zentrum ist die 
St.-Annen-Kapelle in Therwil.
Im Rahmen der Ökumenischen Sonntage 
in der ersten ökumenischen Kirche der 
Schweiz in Flüh sind sie am 18. Juni im 
Gottesdienst um 10 Uhr mit ihrem Pfar-
rer Thomas Zellmeyer zu Gast. Er wird 
zusammen mit Pfarrer Armin Mettler,  
dem Ref. Kirchenchor unter der Leitung 
von Jasmine Weber und Stefan Pöll, Or-
gel, den Gottesdienst gestalten. Der an-
schliessende Apéro bietet die Möglich-
keit zum näheren Kennenlernen und 
Austausch.
Die Ökumene Solothurnisches Leimental 
lädt zu diesem Anlass herzlich ein!

Pfarrer Thomas 
Zellmeyer

Das Komitee Margarethen-
stich ja freut sich auf Ihre 
Unterstützung!
Im Leimental wohnen mehr als 60 000 
Menschen. 20 000 Fahrgäste nutzen täg-
lich die Tramlinien 10 und 17 Richtung 
Stadt. Das Leimental ist eine beliebte 
Wohngegend. Vor allem im hinteren Lei-
mental wird noch viel gebaut. Schon lan-
ge klagen die vorderen Gemeinden im 
Leimental über Staus zu den Stosszeiten. 
Deshalb suchten sie gemeinsam mit den 
andern Gemeinden und dem Kanton 
nach Lösungen. Mit einem kurzen Tram-
stück via Margarethenstich entsteht eine 
wesentliche Verbesserung des ÖV-Net-
zes. Die Gemeinden des Leimentals, der 
Kanton, die grosse Mehrheit des Land-
rates wie auch der Bund, welcher sich 
mit 4,4 Mio. beteiligt, stehen hinter die-
sem Projekt.
Gegen das ÖV-Projekt Margarethenstich 
ist das Referendum ergriffen worden. 
Am 24. September stimmen wir darüber 
ab. Die Bevölkerung des Leimentals pro-
fitiert am meisten von diesem Projekt. 
Deshalb sind wir ganz besonders in der 
Pflicht, uns in den kommenden Wochen 
und Monaten dafür einzusetzen, dass 
die Abstimmung in unserem Sinne ge-
wonnen wird. Das Komitee Margare-
thenstich ja freut sich auf weitere Mit-
glieder und jede Unterstützung. 
Informationen finden Sie auf www.mar-
garethenstich-Ja.ch.

Lotti Stokar, Landrätin
Mitglied des Komitees

Margarethenstich-Ja 

Leserbriefe

Regio- 
Kleidersammelstelle
Gemeinsam mit der Christlichen Ostmis-
sion sammeln wir Kleider, Schuhe, Bett-, 
Frottee- und Küchenwäsche für bedürfti-
ge Menschen im Osten. 

Wie können Sie mitmachen? 
•	 	Stauben	Sie	 Ihren	Kleiderschrank	aus	

und bringen Sie die noch sauberen 
und ganzen Kleider am Freitag oder 
Samstag zur Sammelstelle. 

•	 	Spenden	 Sie	 etwas	 an	 die	 Transport-
kosten (freiwillig).

Datum: 16. und 17. Juni 2017

Zeit: Freitag, 17–19 Uhr und 
Samstag, 10–12 Uhr

Ort: FEG-Leimental, Mühlemattstras-
se 35b, 4104 Oberwil (vis-à-vis Coop 
Megastore)

Weitere Sammeldaten:
Am Samstag, 23. September, findet die 
Sammlung ausnahmsweise vor der 
Mehrzweckhalle Therwil statt. Dort fin-
det gleichzeitig die Jubiläumsfeier der 
FEG Leimental mit Festbetrieb für Jung 
und Alt statt. Es werden daher keine 
Kleider bei der üblichen Sammelstelle 
entgegengenommen.

Organisation und Kontakt:
FEG-Leimental,
Manuela und Ruben Diem
Telefon 079 295 90 26
www.feg-leimental.ch

BiBo online: www.bibo.ch

Dies und Das
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Dies und Das

Heute: GV der IG Südumfahrung Nein
Ist Widerstand gegen die Südumfahrung Basel immer noch nötig?

Gemeinden Biel-Benken und Oberwil; Planauflage
Das von der Bau- und Umweltschutzdirektion am 31. Mai 2017 beschlossene 
 Bauprojekt «Hauptstrasse / Bielstrasse, Ausbau kantonale Radroute und Erneue-
rung Fahrbahn» wird gemäss §13 des Raumplanungs- und Baugesetzes während 
30 Tagen, vom 19. Juni bis 18. Juli 2017 in der Gemeindeverwaltung Biel-Ben-
ken, Kirchgasse 9 und in der Bauabteilung der Gemeindeverwaltung Oberwil, 
Hohlegasse 6 öffentlich aufgelegt und kann dort während den jeweiligen Schal-
teröffnungszeiten eingesehen werden.
Einsprachen zu diesem Bauprojekt sind bis spätestens 18. Juli 2017 schriftlich 
und begründet der Bau- und Umweltschutzdirektion, Rheinstrasse 29, 4410 Lies-
tal einzureichen. Tiefbauamt

Das Bauvorhaben bedarf einer Rodungsbewilligung.
Die betroffenen Parzellen (Nr. 4275 bis 4284 sowie Nr. 6911) liegen in der Gemein-
de Oberwil. Allfällige Einsprachen in Zusammenhang mit dem Rodungsvorhaben 
sind schriftlich und begründet während der Auflagefrist dem Amt für Wald beider 
Basel, Ebenrainweg 25, 4450 Sissach einzureichen. Amt für Wald beider Basel

Lokalberichte

Sommerzeit – 
Ferien(s)pass Zeit!
Bisch au drbi? Amäldig unter 
www. regio-ferienpass.ch!
 Mir freuä uns!

Veranstaltungen

Kinomatinee 
«Schottland» und 
 «Ungarn»
Am Sonntag, 18. Juni, um 10 Uhr prä-
sentieren wir im Blauen Saal von Drei-
linden Langegasse 61 in Oberwil die 
 Filme Schottland und Ungarn aus der 
Filmreihe «Wildes Europa – Geo Edi-
tion».
Die NDR-Naturfilme zeigen Schottland 
als herbe Schönheit am Atlantik, be-
kannt durch Schlösser, Kilts, Dudelsäcke, 
Whiskey und ein geheimnisvolles See-
ungeheuer sowie Ungarn mit seiner viel-
fältigen Wildnis zwischen den grossen 
Flüssen Donau und Theis. Geniessen Sie 
mit uns Sie die grossartigen Bilder einer 
in ihrer Ursprünglichkeit bewahrten Na-
tur.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch

Die IG Südumfahrung 
NEIN setzt sich seit 
nunmehr 12 Jahren 
gegen eine Südum-

fahrung Basels und für eine verträgliche 
Verkehrs- und Siedlungsplanung ein. 
Mit den Volksentscheiden zu ELBA und 
zur Umfahrung Allschwil, der Annahme 
der NAF-Vorlage sowie dem geplanten 
Abbau des ÖV im Bereich der Buslinien 38 
und 48 in Allschwil dürfte wieder Bewe-
gung in die regionalen Strassenplanun-
gen kommen – und es könnten alte 
 Begehrlichkeiten zum Bau einer Südum-
fahrung Basels wieder wach werden. Der 
Fortbestand der IG Südumfahrung Nein 
ist wichtiger denn je! Die IG wird sich 
denn auch in Zukunft gegen stadtferne 
Umfahrungsstrassen wehren, auch wenn 
diese als Teilstücke aufgetischt werden 
wie z. B. die im Projekt Birsstadt vorge-
schlagene kleine Südumfahrung Reinach. 

Die 12. Generalversammlung der IG Süd-
umfahrung Nein findet am 15. Juni um 
20 Uhr in der Mehrzweckhalle in Ther-
wil statt. Eingeladen sind alle interes-
sierten Personen.
Im Rahmen der GV wird nach dem ge-
schäftlichen Teil der neue Kantonsinge-
nieur des Kantons Basel-Landschaft, 
Drangu Sehu, im Vortrag «Im zweiten 
Jahr nach ELBA – Wo stehen wir im Lei-
mental?» verschiedene aktuelle Projekte 
wie Margarethenstich, Langmattstrasse, 
Bahnknoten Basel oder Ortsdurchfahrt 
Therwil erörtern und deren Bedeutung 
für das Leimental aufzeigen.
Im zweiten Jahr nach den Entscheiden zu 
ELBA sind diverse Verkehrsvorhaben im 
und um das Leimental in Planung, Vor-
bereitung und Diskussion. 

Der Vorstand
der IG Südumfahrung NEIN

www.suedumfahrung-nein.ch

Aktuelle Bücher aus dem

www.reinhardt.ch
Werbung sorgt dafür, 

dass Ihnen nichts entgeht.
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Empfehlungen

Veranstaltungen

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Zeit für  
Rosenpflege!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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6
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
–  Neuanfertigungen jeglicher Art
–  alte Schirme neu überziehen
–  Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18 12

24
43

3

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K

31
_1

2
0

02
5

8

Firma Hartmann
kauft Pelze, Bleikristall, Porzellan, Antiquitäten,
Bilder, Schreibmaschinen, Louis-Vuitton-
Taschen, Teppiche, Tafelsilber, Uhren, Münzen,
Schmuck, Tel. 076 610 28 25 K31_1232101

K
31
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2

3
3
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9

Kaufe Antiquitäten,
Gold und Schmuck
Möbel, Totalerbschaft, alte, grosse Teppiche, grosse
Spiegel vergoldet, alte Pelze, antike Gemälde, alte
Waffen, mitteralterliche Rüstungen aus dem 16.
bis 19. Jahrhundert, Silberwaren 800/925, Gold
und Schmuck zum Einschmelzen, Armbanduhren
(Omega, IWC, Zenith, Rolex, Heuer, Vacheron,
Patek Philippe), Taschenuhren, Pendeluhren.
Zahle bar.
Telefon 079 769 43 66, dobader@bluewin.ch K

31
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2
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6

6
9

Eintritt: Erwachsene 35.- / Studenten, Schüler 15.-
Abendkasse: 1 Stunde vor Konzertbeginn
Vorverkauf: Birsig-Buchhandlung, Hauptstrasse 104, Binningen
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Morbus Crohn? Colitis ulcerosa?
Informationsveranstaltung  
mit begehbarem Darm für Betroffene, 
Angehörige und Interessierte
Donnerstag, 22. Juni 2017,  
ab 17.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr  
im Hotel Bildungszentrum 21, Basel

Programm-Schwerpunkte:

• Grundlagen der chronisch entzündlichen Darmerkrankungen und Therapieansätze  
(inkl. neue Therapien) – Dr. med. Carolina Khalid-de Bakker,  

AMB-Arztpraxis MagenDarm Basel
• Vitaminmangel und Mangelernährung bei CED – Prof. Dr. med. Stephan Vavricka, 

Abteilungsleiter Gastroenterologie und Hepatologie, Stadtspital Triemli, Zürich
• Ernährung bei chronisch entzündlichen Darmerkrankungen – Sandra Kellerhals, 

Ernährungsspezialistin, AMB-Arztpraxis MagenDarm Basel

Organisation:

Schweizerische Morbus Crohn /  
Colitis ulcerosa Vereinigung SMCCV – www.smccv.ch

SMCCV
Schweizerische Morbus Crohn / Colitis ulcerosa Vereinigung

Mit freundlicher Unterstützung:

AbbVie | Atlantic | Confiserie Bachmann, Basel | Ferring | Janssen-Cilag | MediService | MSD | 
Pfizer | Takeda | UCB-Pharma | Vifor

1230428

Kochkurse im Oasis in Oberwil!

KOCHSTUDIO OASIS GMBH, MÜHLEMATTSTRASSE 28, 4104 OBERWIL

Die Kursdaten können Sie auf der Internetseite 
einsehen und reservieren.

baumannoberwil.ch
> Kochstudio > Kochkurse 

Die 
einsehen und reservieren.

baumannoberwil.ch
> Kochstudio > Kochkurse 

Ab 

CHF 95.– 
pro Kurs
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HARDEGGER 
Mittwoch, 21. Juni  
12.00 Schwarzwald-Bernau Fr.  34.- 

Sonntag, 25. Juni  
11.00 Blapbach inkl. ME Fr.  70.- 

Mittwoch, 28. Juni 
12.00 Horben/Lindenberg  Fr.  34.- 

Donnerstag, 27. Juli  
08.00 Dampfbahn-Furka-Bergstrecke 

inkl. ME/Grimselpass und Bahnfahrt 
Oberwald-Furka-Realp Fr.120.- 

Ferienwochen 
Maria Alm/Zell am See und 
Bad Hofgastein 23.-30.7. ab Fr. 845.- 
Pertisau/Seefeld 24.9.-1.10. ab Fr. 845.- 

Davos  30.7.-2.8. Fr.   520.- 
Südschweden  6.-13.8. Fr. 1885.- 
Siebenbürgen  1.-8.10. Fr. 1245.- 
Bardolino  15.-19.10. Fr.   645.- 

Verlangen Sie unser Reise- und 
Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Frau Manuela Koller manuela.koller@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 15. Juni 2017. 
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Sa . 8. J u li, Ba llenbe rg  Land s cha fts th e a te r 
Ve ron ika  Gu t  Fahrt, Eintritt Fr. 94.–
Sa . 15. 7. / 12. 8., Thune rs e e s p ie le  Ca ts
16.30 Uhr Fahrt, Eintritt ab Fr. 161.–
21.– 23. J u li, Urs p rung Buam Fe s t
Fahrt, Hote l, Eintritt Fr. 305.–

Inserieren bringt Erfolg!    AZ Anzeiger AG    Tel. 061 706 20 20    bibo@wochenblatt.ch



Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Firmung

Samstag, 17. Juni, um 17.30 Uhr
Neu wird die Firmung am Ende des achten 
Schuljahres angeboten. 18 Jugendliche 
werden das Sakrament der Firmung durch 
unseren Pfarrer Heinz Warnebold empfan-
gen. Zu diesem grossen Fest sind alle 
herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie, 
dass der Abendgottesdienst von 18.15 
Uhr auf 17.30 Uhr verschoben wurde.  
Folgende Jugendliche empfangen das  
Sakrament der Firmung:
Elias Brunner, Andressa Bürki, Gianluca 
D’Agostini, Erin Degen, Florian Degen, 
Sarah Hersberger, Joshua Hollinger, Lau-
ra Jakober, Timothée Lefebvre, Emanuel 
Meier, Robin Merschnigg, Marco Parrel-
la, Laura Paulus, Antonio Ribeiro Pontes, 
Jari Schultz, Erminia Severino, Carmen 
Späti, Joël Tarköy 
Wir freuen uns auf das Firmfest! 
Zum anschliessenden Apéro sind alle  
Mitfeiernden herzlich eingeladen.

Bernhard Engeler, Diakon

Sonntagstisch, 18. Juni
Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch ein. 
Nach dem 11-Uhr-Gottesdienst wird Ih-
nen ein preisgünstiges Mittagessen offe-
riert.

Schülergottesdienst 
Am Mittwoch, 21. Juni, sind alle Schüler 
und Schülerinnen zum gemeinsamen Mit-
tagessen um 12 Uhr im Pfarreiheim und 
anschliessend um 12.45 Uhr zum beson-
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Ministrantentreff
Die Ministranten treffen sich am 21. Juni 
um 19 Uhr vor der Minigolfanlage in der 
Grün 80 zu einem spielerischen Minigolf-
abend. Es leitet Tobias Hollinger. 

Teamtagung
Das Seelsorgeteam trifft sich am 22. und 
23. Juni zu seiner Teamtagung im Kloster 
St-Marc, um die Halbjahresplanung durch-
zuführen.

Patrozinium
Am 24./25. Juni feiern wir das Fest unse-
rer Kirchenpatrone St. Peter und Paul. Um 
unsere Pfarreigemeinschaft zu pflegen 
und zu fördern, laden wir Sie sehr herzlich 
zu einem Apéro nach den Gottesdiensten 
ein. Die Ministranten verkaufen Kuchen 
und Zopf nach jedem Gottesdienst.

Zopf- und Kuchenverkauf
Am Patrozinium verkaufen die Ministran-
ten und Ministrantinnen nach jedem Got-
tesdienst Zopf und Kuchen. Den Erlös 
werden sie für die Ministrantenreise gut 
gebrauchen können.

What’s up? 
Einladung zum Jugendgottes-
dienst am 24. Juni
In Anlehnung an den englischen Aus-
druck «What’s up», was übersetzt wer-
den kann mit «Was geht hier vor?» oder 
umgangssprachlicher «Was geht ab?», 
wählten die Entwickler für ihr soziales 
Netzwerk das Wortspiel «WhatsApp». 
Im Sekundentakt können Informationen, 
Gedanken und Gefühle weltweit über-
mittelt werden. Insgesamt nutzten im 
Jahr 2016 über eine Milliarde Menschen 
diese Art der Kommunikation. Viele von 
ihnen sind zudem in Gruppen organisiert, 
wodurch die Mitglieder gleichzeitig über 
bestimmte Themen informiert werden 
können. So gibt es Klassen-, Sport-,  
Familiengruppen u.v.m. Vielleicht gibt es 
sogar eine «Gott-Gruppe», in der man 
sich über seinen Glauben austauschen 
kann?
Im Duden wird der Begriff «Gruppe» als 
eine Gemeinschaft bzw. als ein Kreis von 
Menschen definiert, die wegen bestimm-
ter Gemeinsamkeiten zusammengehören 

und sich aufgrund gemeinsamer Interes-
sen und Ziele zusammengeschlossen  
haben. 
Trotz der praktischen Aspekte dieser 
Gruppenchats geht doch nichts über eine 
reale Kommunikation und das direkt spür-
bare Gefühl einer Gemeinschaft. Verlas-
sen wir also den virtuellen Raum und las-
sen unsere Gemeinsamkeiten, Interessen 
und Ziele als Christinnen und Christen 
sichtbar werden. So laden wir alle ganz 
herzlich ein, im Jugendgottesdienst am  
24. Juni um 18.15 Uhr diese Gemeinschaft 
zu erleben.

Sigrid Petitjean (Jugendseelsorgerin)

Audioanlage in der Kirche
Anlässlich der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 16. Mai wurde beschlossen,  
eine neue Audioanlage für die Kirche  
anzuschaffen. Dementsprechend wurde 
dem Kirchgemeinderat die Kompetenz  
erteilt, sich für eine der beiden Offerten 
zu entscheiden.
Der Kirchgemeinderat hat sich in der  
Zwischenzeit für die Anlage mit vier Laut-

Foto: B. Engeler

Kinderkirche
Auf den Spuren Esters –  
Eine Königin, die Gott diente. 
Samstag, 17. Juni, 9 Uhr Kirche Bott-
mingen
König Xerxes ernannte Esther zu seiner 
Königin. Kaum ist die königliche Krone auf 
dem Kopf, werden die ersten Probleme an 
sie herangetragen: Sie muss ihr Volk vor 
dem Untergang retten! Ein mächtiger,  
böser Mensch bedroht Ester und ihr Volk. 
Aber in der Bibel heisst es doch: «Wer  
anderen eine Grube gräbt, fällt selbst  
hinein; und wer mit Steinen wirft, wird 
selbst getroffen!» Kann dieses Sprichwort 
wahr sein? Fällt der böse Mensch in der 
Geschichte von Ester «sprichwörtlich» 
selber in die von ihm gebaute Grube? Wir 
werden es sehen! Und hören dazu eine 
Geschichte aus der Bibel, singen, denken 
nach, lachen, spielen und basteln dazu. 
Das gemeinsame Znüni wird dabei natür-
lich auch nicht fehlen! Alle Kinder im Kin-
dergarten- und Primarschulalter sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
dich! Weitere Auskünfte bei 
Sozialdiakon i.A. Manuel Kleger, Mob. 
079 929 83 10, manuel.kleger@kgbb.ch 
und Team Kinderkirche.

Gottesdienst für Grosse 
und Kleine
Kinder, Erwachsene und Familien sind 
herzlich eingeladen zum Gottesdienst für 
Gross und Klein am Sonntag, 18. Juni, 
um 10.15 Uhr ins Kirchgemeindehaus 
Paradies. Es gibt Lieder und eine Ge-
schichte für alle, Basteln für die Kinder 
sowie ein vertiefender, biblischer Impuls 
für die Erwachsenen. 
Dieses Mal feiern wir auch eine Taufe, 
durch die wir ein Kind in unsere fröhliche 
Gemeinschaft von grossen und kleinen 
Christen aufnehmen.

Pfarrerin Andrea Lassak und Team

Margarethen-Kantorei 
Binningen-Bottmingen
Konzerte: «Die Schöpfung» 
von Joseph Haydn
Samstag, 24. Juni, 19.30 Uhr, Kath. 
Kirche Binningen, Margarethenstrasse 32
Sonntag, 25. Juni, 17 Uhr, Kath. Kirche 
Binningen, Margarethenstrasse 32
Vorverkauf: Birsig-Buchhandlung, Haupt-
strasse 104, Binningen. Erwachsene: 
Fr. 35.–; Studenten/Schüler Fr. 15.–.
Leitung: Florian Engelhardt; Iris Eggler 
(Sopran), Michael Mogl (Tenor), Michael 
Pavlu (Bass), Margarethen-Kantorei Bin-
ningen-Bottmingen, Orchester Laufental-
Thierstein (Einstudierung: Raphael Ilg).
Tief beeindruckt von einer Aufführung 
von Georg Friedrich Händels «Messiah» in 
London beschliesst der angesehene Kom-
ponist Joseph Haydn im Alter von 59 Jah-
ren, ein Oratorium über die Erschaffung 
der Welt zu komponieren. Ein Besucher 
der Uraufführung dieses Werkes 1798 in 
Wien berichtet: «Ekstatisch die Gemüter, 
überrascht, hingerissen, trunken vor Freu-
de und Bewunderung, erfuhren sie für 
zwei Stunden nacheinander, was sie  
noch niemals vorher erfahren hatten: ein 
seliges Dasein.»
Mit Haydns Oratorium «Die Schöpfung» 
haben die Margarethen-Kantorei Binnin-
gen-Bottmingen und das Orchester Lau-
fental-Thierstein für ihre diesjährigen 
Sommerkonzerte einen berühmt-belieb-
ten Klassiker gewählt. Aus dem Chaos er-
wächst eine neue Welt von Schönheit und 
Harmonie, so wie wir uns auch unsere 
Welt wünschen. Die Musiker erfreuen sich 

an Flora und Fauna und am Menschen 
selbst. Neu ist die Kooperation der beiden 
Klangkörper, neu ist das Wagnis eines 
«offenen Chorprojekts» und neu ist der 
Dirigent. Zum «seligen Dasein» an zwei 
frühsommerlichen Konzerten lädt die 
Margarethen-Kantorei Binningen-Bott-
mingen ganz herzlich ein.

sprechern entschieden. Nach Abklärung 
mit der Herstellerfirma ist ein Versenken 
in die Säulen nicht möglich. 

Herzlichen Dank,  
B. und G. Schmid-Bächle
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Herrn 
und Frau Schmid-Bächle. Sie haben uns 
eine wunderschöne Glasscheibe mit Farb-
kompositionen vom Künstler Lukas Düblin 
geschenkt. Wir werden diese Scheibe in 
der Kaffeestube unseres Pfarreiheimes 
aufhängen. Damit ist unser Pfarreiheim 
wieder um ein Kunstwerk reicher. Vielen 
Dank im Namen aller, die sich freuen über 
diesen Neuzugang. 

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurde:
Maila Maria Santos, Tochter des Silvan 
Meyer und der Rafaela Santos
Cristiano Mentil, Sohn des Daniel Hohl 
und der Sibilla Mentil
Wir wünschen den Eltern viel Freude mit 
ihrem Kind und Gottes Segen.

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Mittagstisch für Gross und Klein: 

12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
Duubekaffi:
15.00–17.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
roundabout Hip-Hop & Streetdance 
für Girls ab 8 bis 12 Jahren: 
17.30–19.00 Uhr, Güggel Therwil
Filmabend mit anschliessendem Gespräch mit 
Marco Keller «AGROKALYPSE: Der Tag, an dem 
das Gensoja kam»: 
19.00 Uhr, Güggel Therwil
Frauenabend:
19.00 Uhr, Güggel Therwil 

Mittwoch, 21. Juni 
Musik und Plausch im Güggelchörli: 
14.30–16.00 Uhr, Güggel Therwil 
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag

Donnerstag, 22. Juni 
Fototreff Leimental:
19.00 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen 
im Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47
Donnerstag, 15. Juni, 14–16 Uhr 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung

Montag, 19. Juni, 15.00 Uhr
Deutschkurs offene Gruppe

Mittwoch, 21. Juni, 14–16 Uhr
Hausaufgabenhilfe

Donnerstag, 22. Juni, 14–16 Uhr 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41
Vermietung Begegnungszentrum 
Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 18. Juni
10.00  Gottesdienst, Pfarrerin Audrey Drabe

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche 
Am 19. Juni spielt das Momoquartett die  
«Rodrigosuite» von Georg Friedrich Händel

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 Uhr

«KiSi» – Kindersingen in der Dorfkirche
Jeden Donnerstag, 19.00–19.30 Uhr

Konzert in der Kirche – Tangoserenade
Samstag, 17. Juni, um 20 Uhr 
Marcela Arroyo – Gesang 
Gabriel Rivano – Bandoneon 
Julio Azcano – Gitarre 
Daniel Pezzoti – Cello 
Freier Eintritt – Kollekte 
Konzertkommission Biel-Benken

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 18. Juni
10.00  Ökum. Sonntag: Gottesdienst, zu Gast:  

Die Christkatholische Kirchgemeinde Birsigtal 
mit Pfarrer Thomas Zellmeyer. Pfarrer Armin 
Mettler, ref. Kirchenchor unter Jasmine  
Weber und Stefan Pöll, Orgel.  
Sonntagsschule, Apéro

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Freitag, 16. Juni 
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Ethisches Forum Filmabend: Bruno Manser – 

Träumer oder Visionär – eine Begegnung 
mit Bruno Manser im Film und im Gespräch 
mit Weggefährten

Samstag, 17. Juni
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i. A. Manuel  

Kleger und Team Kinderkirche

Amtswoche vom 18. bis 24. Juni 2017
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 18. Juni
10.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Gottesdienst mit Gross und Klein;  

Pfarrerin Andrea Lassak und Team

Dienstag, 20. Juni
  8.50 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube –  

mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 21. Juni 
Wochengottesdienste; Pfarrer Martin Breitenfeldt
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 23. Juni 
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

Samstag, 24. Juni 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag
19.30 Katholische Kirche, Binningen 
  Konzert Margarethenkantorei «Die Schöp-

fung» von Joseph Haydn, Leitung Florian 
Engelhardt (Vorverkauf Birsig-Buchhand-
lung, Binningen + Abendkasse)

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 16. Juni
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 17. Juni
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 18. Juni (Flüchtlingssonntag) 
11.00 Kirche Therwil 
  Ökumenischer Gottesdienst mit Mittagessen 

und anschliessendem Phari-Fest,  
Pfarrerin Lea Meier, Meron Hagos, eritreische 
Gemeinde und Gabi Huber und Brigitte 
Marques, Verein Phari

Oberwil und Ettingen gemeinsamer Morgen­
gottesdienst mit Therwil
Kollekte: HEKS BL Flüchtlingstag (kantonal)
19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Montag, 19. Juni
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 20. Juni
Goldiger Güggel (Mittagstisch für Gross und Klein) 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 21. Juni
  9.00  Fraueträff auswärts, Sozialer Stadtrundgang. 

Treffpunkt Portal Theodorskirche/Wettstein-
platz. Kosten max. Fr. 25.–, Auskunft und 
Anmeldung bei Martina Hausberger, Telefon 
061 731 38 84

Donnerstag, 22. Juni
14.30–16.30 Treffpunkt auswärts, Stadtführung 
  mit Helen Liebendörfer: Auf den Spuren von 

Wibrandis Rosenblatt.  
Treffpunkt: Telefonkabinen Barfüsserplatz.  
Pfarrer Armin Mettler

Freitag, 23. Juni
  9.30  Kinderkirchenmorgen mit Znüni,  

Martina Hausberger
10.30  Gottesdienst mit Eucharistie,  

Pflegewohnheim Flühbach
20.00  Ökumenische Taizé-Feier, Pfarrer Paul 

Schwindenhammer, Pfarrer Armin Mettler 
und Ewa Polus, Kirche Leymen

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Telefon 061 723 05 41, 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 16. Juni
17.00 Kleidersammlung 

Samstag, 17. Juni
10.00 Kleidersammlung 
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 18. Juni
10.00 Gottesdienst  
  Einheit und unterschiedliche Prägung – 

Respekt und Akzeptanz in Glaubensdiffe-
renzen (Röm. 14, 19 – 22 und 15, 7)

Dienstag, 20. Juni
20.00 Gemeindegebet 

Mittwoch, 21. Juni
  9.30 Krabbelgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 18. Juni
  9.30  Ökumenischer Gottesdienst in der ökum. 

Kirche in Flüh.
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Ökumene
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Bruno Manser – Träumer 
oder Visionär?
Begegnung mit Bruno Manser im Film 
und im Gespräch mit Weggefährten
Das Ethische Forum bietet am Freitag, 
16. Juni, um 19.30 Uhr im Kirchgemein-
dehaus Paradies einen Abend zum Basler 
Umweltaktivisten Bruno Manser, der im 
Jahr 2000 spurlos auf Borneo ver-
schwand. 
Von 1984 bis 1990 lebte Manser – Jahr-
gang 1954 – im Dschungel von Borneo. 
Was als Abenteuer eines «Aussteigers» 
begann, entwickelte sich zu einer Lebens-
aufgabe und einer eigenen kleinen Bewe-
gung. Der Schweizer wurde vom Volk der 
Penan als einer der Ihren aufgenommen. 
Im Konflikt mit der vordringenden Holzin-
dustrie stellte er sich entschieden auf die 
Seite der Ureinwohner und versuchte hier-
zulande, mit medienwirksamen Aktionen 
die Bedrohung des Lebensraums der Pen-
an aufzuhalten.
Leben und Wirken Mansers werden in  
einem Dokumentarfilm nachgezeichnet. 
Danach kommen Menschen zu Wort, die 
ihn persönlich gekannt haben. War er ein 
naiver Träumer, der das Rad der Zeit an-
halten wollte, oder ein weitsichtiger Visio-
när, der konsequent für seine Überzeu-
gungen und Werte einstand? Was hat sein 
Einsatz verändert und bewirkt? Inwiefern 
kann uns Mansers Engagement für den 
Regenwald und seine Bewohner noch 
heute ermutigen? 
Alle sind herzlich eingeladen. Der Abend 
beginnt mit einem Stehapéro mit südost-
asiatischen Spezialitäten. Eintritt frei (Kol-
lekte)!  Pfarrer Martin Breitenfeldt

Neue Lieder im Gottes-
dienst sicher mitsingen
Mit kleinem Aufwand können Sie das  
erreichen! Kommen Sie am 25. Juni eine 
halbe Stunde vor dem Patrozinium-Got-
tesdienst: Drei neue Lieder aus dem Kir-
chengesangbuch werden eingeübt. 

Die neuen Lieder vor dem Gottesdienst 
einzustudieren hat etwas gebracht: Am 
Gottesdienst zu Pfingsten haben sie  
sicher und schön getönt! 

Am Patrozinium singt der Kirchenchor 
zu dem Fest passende Motetten:
•  «Laudate Dominum in sanctis ejus» von 

G.O. Pitoni, einem italienischen Kompo-
nisten, der an der Wende vom 17. zum  
18. Jh. lebte.

•  «Wer nur den lieben Gott lässt walten», 
ein Kirchenlied, das von Georg Neumark 
um 1641 gedichtet und vertont und im 
Laufe der Zeit von verschiedenen Kom-
ponisten umgesetzt wurde. Der Chor 
singt den Satz von Samuel Furer (1898–
1961).

•  «Vater unser» von Christian Rinck 
(1770–1846)

Firmreise 2017  
nach München
«Ich habe eigentlich kaum jemanden von 
den anderen Firmlingen gekannt. Aber 
auf dieser Reise habe ich sie kennen-
gelernt und freue mich schon auf den 
nächsten Firmanlass, wo ich sie alle wie-
der treffe!» Diese Aussage einer Reiseteil-
nehmerin freut uns besonders, denn das 
gegenseitige Kennenlernen ist für uns ein 
zentraler Punkt der Firmreise. Wir haben 
zusammen diskutiert, gelacht, gegessen 
und getrunken und so Gemeinschaft ge-
feiert. Und ganz nebenbei München vom 
Olympiaturm aus überblickt, in der Kau-
fingerstrasse geshoppt, an der Universität 
etwas über die «Weisse Rose» erfahren, 
in den Bavaria Filmstudios den Wetter-
bericht geschaut, auf einem fahrenden 
Zugdach eine finnische Schulklasse ken-
nengelernt, Jim Knopfs «Emma» den 
Dampfkessel getätschelt, fast Elias 

Die Firmlinge auf dem Olympiaturm von München.  Foto: Philippe Moosbrugger

M’Barek getroffen und am Einschreib-
Gottesdienst der Firmlinge der Pfarrei 
«Herz Jesu» teilgenommen. Die Reise-
gruppe – 19 der insgesamt 26 Firmlinge 
waren dabei – war bei Weitem weniger 
chaotisch als die Rückreise im Zug und  
alle sind müde und erfüllt pünktlich heim-
gekommen.
Ab jetzt werden einzelne Firmlinge wieder 
bei verschiedenen Anlässen in der Pfarrei 
mithelfen. Dieses Engagement gehört für 
alle Firmlinge, die nicht bereits bei den 
Ministranten, Jungwacht oder Blauring 
mitmachen, zur Firmvorbereitung, um ei-
nen besseren Einblick in unsere Pfarrei zu 
erhalten. Wir hoffen, dass dadurch auch 
viele Pfarreiangehörige unsere Firmlinge 
kennenlernen und sie mit einem freundli-
chen Wort oder im persönlichen Gebet 
auf ihrem Weg begleiten.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

MinistrantInnen –  
Aufnahme 2017
Nach ihrer Erstkommunion haben sich in 
diesem Jahr neun Kinder entschlossen, 
den Minikurs zu besuchen. Wir freuen 
uns, am Sonntag, 18. Juni, um 10 Uhr 
Marc Wilhelm, Ladina Gadient, Luisa  
Vogel, Raphael Köster, Alessia Knopf, 
David Knopf, Yeniyaylitza Spring, Lukas 
Kron und Sebastian Pietrass in unsere 
Schar aufzunehmen. Alle unsere bisheri-
gen MinistrantInnen sind eingeladen, im 
Gewand mitzufeiern. Nach dem Gottes-
dienst werden alle, die sich angemeldet 
haben, an einer Fuchsjagd in Basel teil-
nehmen. Ich hoffe auf freundliches Wetter 
und freue mich auf diesen Tag.

Elke Kreiselmeyer

Vorferienbummel des 
Kirchenchors 
Als Auftakt zur Sommerferienzeit führt 
der Kirchenchor anstelle der ordentlichen 
Probe seinen traditionellen Chorbummel 
durch. Aktivmitglieder, Passivmitglieder 
und Freunde sind dazu herzlich eingela-
den. Wir treffen uns am Mittwoch, 28. 
Juni, um 18 Uhr bei der Gemeinde Ther-
wil und werden dort eine Feuerwehr- 
Magazin-Führung besuchen. Im Anschluss 
an die Führung werden wir im Pfarreiheim 
gemütlich warmen Fleischkäse und Salate 
geniessen. 
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Frau 
Inhelder, Tel. 061 721 72 90. Wir freuen 
uns auf eine grosse Chorfamilie und einen 
fröhlichen Abend.

Katharina Inhelder

Wussten Sie schon …,
dass wir zurzeit 35 Ministrantinnen und 
Ministranten haben, die regelmässig am 
Sonntag im Gottesdienst mitwirken und 
ganz besonders dazu beitragen, unsere 
grossen Feiertage festlich mitzugestal-
ten?

Ökumenische-meditative 
Taizé-Feier
am Sonntag, 18. Juni, um 19 Uhr in der 
reformierten Kirche.

Religionsunterricht  
Sekundarschule 
Auch im kommenden Schuljahr unterrich-
ten wir wie gewohnt an der Sekundar-
schule Känelmatt. In der 1. Sek (7. Klasse) 
steht der ökumenische Religionsunter-
richt mit einer Wochenlektion im Stunden-
plan; in der 2. Sek (8. Klasse) finden an-
stelle der Wochenlektion drei Blocknach- 
mittage für mehrere Klassen gemeinsam 
statt. Unsere bewährten Religionslehr-
kräfte stehen auch nächstes Jahr im Ein-
satz: Christine Gschwind, Adrian Moor 
und Philippe Moosbrugger. Wir wünschen 
allen, Lehrenden und Lernenden, erhol-
same Sommerferien und nach den Som-
merferien einen guten Start in das neue 
Schuljahr. 

Lea Meier und Philippe Moosbrugger

Flüchtlingssonntag mit 
Gottesdienst, eritreischem 
Mittagessen und Phari-Fest
Am Sonntag, 18. Juni, ist Flüchtlings-
sonntag – wir begehen ihn gleich drei-
fach.
Wir feiern um 11 Uhr in Therwil Gottes-
dienst zusammen mit der eritreischen 
Gemeinde, die unsere Kirche für ihre 
Gottesdienste regelmässig benützt.
Die Christen aus Eritrea kochen ein  
Mittagessen, zu dem ab 12.30 Uhr im 
Güggel alle herzlich eingeladen sind.
Der Verein Phari aus Therwil, der sein 
zweijähriges Bestehen feiert, lädt ab 
13.30 Uhr ebenfalls im Güggel zum 
«Phari-Fest» ein. Es werden verschiede-
ne Getränke und Snacks offeriert. 
Drei Musikbands sorgen an diesem 
Nachmittag mit diversen Rhythmen für 
gute Unterhaltung. 
Ein separates Kinderprogramm wird je-
weils angeboten.
Wir freuen uns auf ein schönes Mitein-
ander – herzlich willkommen!

Lea Meier, Pfarrerin

Filmabend im Güggel Therwil
AGROKALYPSE:  
«Der Tag, an dem das 
Gensoja kam»
AGROKALYPSE erzählt die Geschichte 
der brasilianischen Ureinwohner vor  
dem Hintergrund des weltweit steigen-
den Fleischkonsums und zeigt, wie wir 
durch Lebensmittel die Welt verändern.
Zum Filmabend und anschliessenden 
Gespräch mit dem Regisseur Marco Kel-
ler am Dienstag, 20. Juni, um 19 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Güggel in Ther-
wil, laden wir herzlich ein. 
Nähere Informationen erteilt Michael 
Hofmann, Sozialdiakon, Tel. 061 721 95 
99 oder per E-Mail: michael.hofmann@
ref-kirche-ote.ch

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Frauengruppe im Güggel 
Therwil
Wir treffen uns am Dienstag, 20. Juni, 
ausnahmsweise schon um 19 Uhr im 
Güggel Therwil und schauen uns ge-
meinsam den Film Agrokalypse an. Da-
nach kommen wir mit dem Regisseur ins 
Gespräch. Gerne dürfen auch Frauen  
dazukommen, die nicht zur Gruppe ge-
hören. 
Ab August werden wir uns dann wieder 
den biblischen Frauengestalten zuwen-
den, die der Priester und Künstler Sieger 
Köder auf dem Flügelaltar der Stepha-
nuskirche in Wasseralfingen gemalt hat.

Nicole Häfeli, Pfarrerin

Güggel Chörli in Therwil 
Am Mittwoch, 21. Juni, findet um 
14.30 Uhr das Güggel Chörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güg-
gel» in Therwil statt. 
Sie sind herzlich eingeladen, den Monat 
Juni mit Musik, Kaffee und Gebäck zu 
begrüssen. 
Ich freue mich auf neue und bekannte 
Männer und Frauen. 

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Eröffnung des neuen Kirch-
gemeindesaals Oberwil
Ein Jahr nach der feierlichen Grundstein-
legung ist es nun so weit: Der neue Kirch-
gemeindesaal bei der reformierten Kirche 
in Oberwil wird eröffnet!
Zur Eröffnung laden wir herzlich ein.
Wir beginnen den Festtag mit einem feier-
lichen Gottesdienst am Sonntag, 25. Ju-
ni, 10.30 Uhr in der reformierten Kirche. 

Im Gottesdienst wird auch unsere Vikarin 
Monika Burger, die alle Prüfungen erfolg-
reich abgelegt hat, verabschiedet. Die  
Kirchenband Rock in church und der Mu-
sikverein Oberwil übernehmen die musi-
kalische Gestaltung des Gottesdienstes. 
Nach dem Gottesdienst sind alle zum 
Apéro und einem einfachen Mittagessen 
eingeladen.

Laurent Perrin und René Schläpfer, 
 Präsidium der Kirchenpflege

Offizielle Einladung zur 
Kirchgemeindeversamm-
lung
Dienstag, 27. Juni, 19.30 Uhr, Rekizet 
Ettingen
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Wir laden Sie herzlich zu unserer Kirchge-
meindeversammlung ein und freuen uns, 
wenn wir viele von Ihnen im Rekizet Ettin-
gen begrüssen dürfen.
Die Einladung liegt in unseren Kirchen 
und Kirchgemeindehäusern auf.

Traktandenliste  
Kirchgemeindeversammlung
1.  Traktandenliste
2.  Wahl der Stimmenzähler
3.   Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 29. November 2016
4.  Ersatzwahl in die Kirchenpflege
(4.1. Vorstellung Kandidatin Nicole Meier, 
4.2. Nomination von Nicole Meier für das 
Amt als Kirchenpflegerin, 4.3. Entscheid 
über Wahlverfahren, Antrag auf stille 
Wahl, 4.4. Weiteres Vorgehen)
5.  Rechnung 2016
(5.1. Erläuterungen, 5.2. Bericht der Revi-
soren, 5.3. Genehmigung)
6.  Personelles
(6.1. Begrüssungen/Jubiläen/Verabschie-
dungen)
7.  Info Taizé-Jahrestreffen in Basel
8.  Jahresbericht
9.  Neue Gottesdienstzeiten in Ettingen
10.  Neues Gebührenreglement Vermie-

tungen
11.   Kirchgemeindesaal Oberwil,  

Abschlussbericht
12.   Synode, Bericht zu laufenden Geschäften
13.  Diverses
14.  Mitteilungen

Präsidium der Kirchenpflege:
Laurent Perrin und René Schläpfer

Geschichten, die das  
Leben schreibt
Ein literarischer Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 28. Juni, um 14.30 Uhr, im 
Güggel in Therwil.
Wir lesen sinnige, bekannte und neue, 
tiefgründige und heitere Kurzgeschichten, 
Gedichte und Texte – nicht nur, aber auch 
zum Thema Älterwerden. Gerne dürfen 
Sie auch Ihren Lieblingstext mitbringen 
und vortragen.
In Anschluss an den literarischen Teil freu-
en wir uns auf Kaffee und Kuchen mit  
Ihnen. Sie sind herzlich willkommen!

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin und 
Christoph Herrmann, Pfarrer 

Erster Pastatag im neuen 
Kirchgemeindesaal in 
Oberwil
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 29. 
Juni, um 12.15 Uhr, zur Premiere im 
neuen Kirchgemeindesaal willkommen zu 
heissen. Der Saal befindet sich im Unter-
geschoss der reformierten Kirche Ober-
wil. Zugang via Langegasse oder Therwi-
lerstrasse. Der Ort ist neu, sonst bleibt 
alles, wie es war. Jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat, ausser während den 
Schulferien, treffen sich Jung, Mittel und 
Alt zum Mittagessen. Unsere freiwilligen 
Kochteams bereiten ein Pastagericht mit 
Salat und ein kleines Dessert vor. Erwach-
sene (ab Konfirmation) bezahlen einen 
Unkostenbeitrag von Fr. 5.–, für Kinder 
kostet es Fr. 2.–. 
Kommen Sie alleine, als Familie oder 
Gruppe – als Stammgast oder als Neuling.
Wir freuen uns auf Sie! Für das Pastatag-
Team: Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 8.30–12 + 14–18 Uhr
Di 8.30–12 Uhr, 
 Nachmittag geschlossen 
Mi, Do 8.30–12 + 14–17 Uhr
Fr 8.30–12 Uhr
 Nachmittag geschlossen

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 
 061 723 04 18 
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

17. Juni
10–14 Uhr

Flüchtlingstag auf dem Dorfplatz Dorfplatz

21. Juni
20 Uhr

Einwohnergemeindeversammlung Mehrzweckhalle

24. Juni
20 Uhr

Kabarett Sauvignon: Wein, Witz 
und Gesang, Kulturpalette Therwil

Rebberg der Familie 
Gschwind beim Chäppeli

25. Juni
11–17 Uhr

Räbesunntig 2017 Im Rebgarten

26. Juni
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

31. Juli
18–24 Uhr

Bundesfeier Areal Bahnhofschulhaus

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 ABFUHR-TERMINE
Montag,  19. Juni Biogener Abfall, Therwil Ost und West

Dienstag, 20. Juni Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost

Donnerstag, 22. Juni Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Donnerstag, 22. Juni Häckseldienst, Therwil Ost und West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Flüchtlingstag in Therwil
Samstag, 17. Juni, 10–14 Uhr,
Dorfplatz

Der nationale Flüchtlingstag wurde 1980 
von der Schweizerischen Flüchtlingshilfe 
SFH ins Leben gerufen. Heute sind die 
Flüchtlingstage die wichtigste Sensibili-
sierungskampagne für die Rechte und Be-
dürfnisse von Flüchtlingen in der Schweiz. 
Erstmals beteiligt sich auch Therwil mit 
einem eigenen Anlass an dieser Kampag-
ne. Unter dem Motto «LAST MINUTE – 
 Eine Flucht ist keine Ferienreise» möchte 
man am Samstag,  17.  Juni,  die Ge-
legenheit für Begegnungen zwischen 
Menschen verschiedener Herkunft und 
der einheimischen Bevölkerung der Ge-
meinde Therwil bieten. 
Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern 
bieten kulinarische Leckerbissen zum Pro-
bieren an. Spiele für die Kleinen und Mu-
sik sorgen für eine gute Stimmung!

Musikalisches Programm 
11 Uhr  offene Bühne
 (jeder darf mitmachen)
13 Uhr  Muhi Tahiri (Balkan/Gypsy)

Wir freuen uns auf einen wunderschönen 
Begegnungstag mit Ihnen!
Kommen Sie vorbei.
 Die Gemeindeverwaltung

   
Flüchtlingstag in Therwil 
Samstag, 17. Juni 2017, 10.00 bis 14.00 
Uhr, Dorfplatz 
 
Dieser Tag dient der Begegnung 
zwischen Menschen verschiedener 
Herkunft und der einheimischen 
Bevölkerung der Gemeinde Therwil.  
 

Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern 
bieten kulinarische Leckerbissen zum 
Probieren an.  
 

Spiele für die Kleinen und Musik sorgen 
für eine gute Stimmung!   
 

Musikalisches Programm  
11:00 Uhr offene Bühne (jeder darf 
mitmachen) 
13:00 Uhr Muhi Tahiri (Balkan/Gypsy) 
 
Wir freuen uns auf einen wunderschönen 
Begegnungstag mit Ihnen! 

 

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung 
Mittwoch,  21.  Juni  2017,  20  Uhr,  in 
der Mehrzweckhalle an der Bahnhof­
strasse

Traktanden
1. Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 15. Dezember 2016 
2. Rechnung 2016 (Bilanz / Erfolgsrech-

nung / Investitionsrechnung) 
3. Sanierung/Umbau Kirche St. Stephan / 

Kredit über Fr. 400 000.–
4. Revision Polizeireglement / 

Genehmigung 
5.  Waldbaulinienplan Erlenhof / 

Genehmigung 
6. Berichterstattung Geschäfts-

prüfungskommission 
7. Informationen zu aktuellen Themen 
8. Diverses 

Der Gemeinderat

Das Beschlussprotokoll der Gemeinde-
versammlung vom 15. Dezember 2016 
und die Unterlagen zu den Traktanden 2 
bis 5 können ab Montag, 12. Juni 2017, 
bei der Gemeindeverwaltung während 
der ordentlichen Öffnungszeiten einge-
sehen bzw. bezogen werden. 
Diese Unterlagen sind ab dem gleichen 
Zeitpunkt auch auf unserer Homepage 
zu finden: www.therwil.ch (Rubrik «Po-
litik/Gemeindeversammlung»).

Bauinfo
Therwil, Kreisel 
Löwenplatz; 
Belags erneuerung 

inkl. Optimierung Verkehrs­
sicherheit
Am 22.  Juni  2017  beginnen die Bauar-
beiten am Kreisel Löwenplatz. Vorgese-
hen sind die Erstellung eines erhöhten 
Betoninnenrings sowie die Belagserneue-
rung der Kreiselfahrbahn.
Die Bauarbeiten beginnen am 22. Juni 
und dauern bis Anfang August 2017. Es ist 
mit Behinderungen des Verkehrs zu rech-
nen. Umleitungen werden grossräumig 
signalisiert. Für Rückfragen:
Robert Leu, Projektleiter, Kantonsstras-
sen/Tiefbauamt, BUD TBA (RL), Telefon 
061 552 40 81.

Kunst und Bau 
Wir suchen eine Kunstschaffende oder einen Kunstschaffen­
den für unseren Schulhaus­Neubau
Die Gemeinde Therwil realisiert zurzeit einen grossen Neubau, das Schulhaus 
Wilmatt mit dazugehörigem Kindergarten. Ab August 2018 werden rund 300 Schü-
ler und Kindergärtner in den neuen Räumlichkeiten unterrichtet. Um die Anlage 
künstlerisch zu bespielen, planen wir die Durchführung eines Kunstwettbewerbs. 
Die Bewerbung soll mittels Referenzobjekten erfolgen. Die Bewerbungsunterlagen 
sind bis spätestens Freitag, 21. Juli 2017, bei der Gemeinde einzureichen. Die detail-
lierten Angaben zur Ausschreibung können auf unserer Homepage «www.therwil.
ch/Aktuelles» eingesehen oder via E-Mail bei Susanne Nikles (susanne.nikles@ther-
wil.ch) bezogen werden. Der Gemeinderat

Aufruf an die Vereine, 
Organisationen und  
Ortsparteien
Betreiber für Märtbeiz gesucht
Für den Herbstmarkt (16. September) su-
chen wir noch einen Därwiler Verein, eine 
Organisation, Institution oder Ortspartei, 
welche unsere Märtbeiz betreiben und 
sich so der Bevölkerung präsentieren und 
gleichzeitig einen Zustupf für die Vereins-
kasse verdienen möchte. 
Bei Interesse bitte via Anmeldeformular 
für den Markt dafür anmelden (www.
therwil.ch → Kultur und Freizeit → 
Markt) oder via E-Mail an Monika Wyss, 
Assistentin Anlässe (monika.wyss@ther-
wil.ch), bekannt geben.

Es gilt folgende Regelung für das Betrei-
ben der Märtbeiz am Frühlings- und 
Herbstmärt:
1. Die Gemeinde erhält eine Pauschalent-

schädigung von Fr. 300.–
2. Die Bereitstellung der Infrastruktur 

(Festgarnituren, Buffet, Strom) wird 
von der Gemeinde kostenlos erledigt.

3. Der Rest ist Sache des Vereins (Ange-
botszusammenstellung, Einkauf, Per-
sonal etc.). 

4. Der gesamte Umsatz gehört dem Be-
treiber der Beiz

Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Häckseldienst
Donnerstag, 22. Juni
Zur Unterstützung der Kompostierung im eigenen Garten bietet die  
Gemeinde Therwil einen mobilen Häckseldienst an. Gehäckselt wer-
den Baum- und Strauchschnitt sowie verholzte Gartenpflanzen.

Das von uns beauftragte Gartenbauunternehmen wird das bereitgestellte 
Grünmaterial zukünftig immer häckseln, falls dies möglich ist. Sehr nasses 
Material und Schnittgut mit geringem Holzanteil (Blumenstängel usw.) 
wird hingegen geschreddert, d. h. es wird – statt mit Klingen kleinge-
schnitten – mit Hämmern kleingeklopft.

Bitte beachten Sie:
–  dass das Häckselgut lose gebündelt oder in offenen Behältern am Strassenrand  

bereitgestellt wird;
–  dass Äste und Zweige 10 cm Durchmesser nicht überschreiten;
–  dass das Häckselgut frei von Steinen, Draht und sonstigen Fremdmaterialien ist 

(Messerbeschädigungen sind teuer und werden in Rechnung gestellt);
–  dass lose auf einen Haufen gehäckselt wird. Eine Abfuhr findet nicht statt.

Kosten: Die Gebühr für den administrativen Aufwand der Gemeinde und das 
 Bereitstellen der Infrastruktur beträgt – unabhängig von der Menge – Fr. 9.– pro 
 Anmeldung resp. pro Haufen. Dieser Betrag ist in Form von drei Bioabfallmarken zu 
entrichten, die am bereitgestellten Häckselgut zu befestigen sind.
Das Häckseln selbst ist gratis, sofern die Beanspruchung von Maschine und Be-
dienungspersonal nicht länger als eine Viertelstunde pro bereitgestellten Haufen 
dauert. Jede weitere Viertelstunde wird mit Fr. 50.– plus MwSt. in Rechnung ge-
stellt. Obwohl ein Routenplan aufgestellt wird, ist eine Zeitangabe über die Ankunft 
der Häckselequipe nicht möglich.

Anmeldungen nimmt bis spätestens Montag, 18 Uhr, vor dem Häcksel termin 
das Sekretariat Bau-Raumplanung-Umwelt entgegen (Telefon 061 725 22 40).
Direkte Anmeldungen an den Unternehmer sind private Aufträge und wer­
den in Rechnung gestellt. Bauabteilung

Baugesuch
Nr.  0322/2017  – GesuchstellerIn: 
Hasanaj Gzim, Starenstrasse 13, 4106 
Therwil – Projekt: Dachaufstockung, 
 Neuauflage: zusätzlicher Kamin, Staren-
strasse 13, Therwil – ProjektverfasserIn: 
Hasanaj Gzim, Starenstrasse 13, 4106 
Therwil.
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten bis zum 26.  Juni 
2017 eingesehen werden. Einsprachen 
sind bis zum 26. Juni 2017 schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Baselland, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Zivilstandsnachricht
Geburt
In Basel BS
20. Mai 2017: Arias, Thiago Sohn der 
 Arias, Samanta von Italien und des Arias, 
Miguel von Spanien, alle wohnhaft in 
Therwil BL.

Sammlung von Altpapier – 
Keine Container mehr 
im Werkhof
Wie bereits mehrfach berichtet wurde, 
dürfen Altpapier und Karton ab sofort 
auch lose in blauen Normcontainern be-
reitgestellt werden. 
Die Gemeinde hat dafür zu einem ver-
günstigten Preis blaue Sammelcontainer 
zur Verfügung gestellt. Die Nachfrage war 
so gross, dass der Werkhof sämtliche vor-
handene Container verkauft hat und es 
dort keine mehr gibt. 
Einwohnerinnen und Einwohner von Ther-
wil können aber noch bis Ende dieses Jah-
res vergünstigt blaue Container bei der 
Firma Anton Saxer, Netzibodenstr. 21, in 
Pratteln kaufen. Die blauen 140-Liter- 
und 240-Liter-Container können für nur 
Fr. 10.– bezogen werden. Die Container 
müssen dort abgeholt werden. Bitte mel-
den Sie sich vorgängig telefonisch unter 
der Nummer 061 332 00 22 an.

Für Mehrfamilienhäuser bieten wir auf 
Bestellung grosse, blaue 770-Liter-Con-
tainer für Fr. 150.– inklusive Lieferung an. 
Das Bestellformular für die 770-Liter-Con-
tainer finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Therwil oder wir senden es 
 Ihnen gerne zu, Telefon 061 725 22 42.
Wer keinen blauen Container nutzen 
möchte, kann das Altpapier selbstver-
ständlich, wie bis anhin, gebündelt bereit-
stellen.
 Bauabteilung

Bares für Rares!!!
Kunst und Antikhandel CH
Wir kaufen an von antik bis modern

• Möbel, Wohnaccessoirs, Teppiche
• Porzellan (Figuren, Service, Vasen, Teller)
• Figuren aller Art
• Asiatika
• Alles Gerahmte (Öl, Lithos, Drucke,

Aquarelle u. v. m.)
• Bronze
• Puppen
• Briefmarken, Postkarten, Münzen

aus aller Welt
• Silber (auch versilbert), Zinn
• Spielzeug (Blech, Eisenbahn)
• Militaria (Orden, Abzeichen, Uniform)
• Uhren aller Art (gerne hochwertige

Marken), auch defekt
• Schmuck (zum aktuellen Börsenpreis +

Verarbeitung)
• Komplette Hausräumung und

vollständige Sammlungen
• Kompetent – professionell – gut
• Lassen Sie Ihre Werte unverbindlich

schätzen
• Gutachten kann ausgestellt werden
• Profitieren auch Sie von jahrelanger

Erfahrung
• 3× im Jahr grosse Kunstauktion

Ihre Ansprechpartner in der Schweiz:
R. Lauenburger: 077 445 33 43
C. Lauenburger: 077 912 11 12

E-Mail: kunstantikhandel@gmail.com K
31
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Die Lebensqualität einer Ortschaft 
wird oftmals an «Dingen» (Lage, 
Steueransatz, Anbindung an den öf-
fentlichen Verkehr, Dienstleistungs- 
und Freizeitangebot, Naherholungs-
zonen/Wald) «gemessen». Dabei geht 
meist vergessen, dass eine Gemeinde 
von Menschen geprägt wird. Die sich 
oft spontan begegnen – zum Beispiel 
auf dem Dorfplatz. 

Man schrieb den 23. August 2014, als der 
neu konzipierte Dorfplatz feierlich einge-
weiht wurde (BiBo berichtete ausführlich). 
Einer der Väter, wenn nicht sogar «der» 
Vater, des neu gestalteten Dorfplatzes war 
(ist) Rolf Frei, der seit vielen Jahrzehnten 
als Gemeinderat fungiert. Und während 
gut elf Jahren über einer Neugestaltung 
brütete.
«Der Dorfplatz soll zu einer Begegnungs-
stätte werden. Die ‹Piazzetta›, wie das 
Zentrum auch genannt wird, soll leben», 
so Rolf Frei. Und ruft in Erinnerung, dass 
in den drei letzten Jahren «doch di verse 
Anlässe wie die Muni-Taufe, Jazz-Mati-
nees oder der Weihnachtsmarkt stattge-
funden haben. Das Zentrum lebt», so der 
Lokalpolitiker.

Neue Cafeteria
Und seit dem 27. Mai hat der Dorfplatz 
eine weitere Aufwertung erfahren. Denn 
neben dem Volg ist ein Café eröffnet 
worden, das in diesen wenigen Wochen 
bereits grossen Anklang gefunden hat. 
Maria Pekarova führt die KML Cafete- 
ria – die drei Buchstaben sind die An-
fangsbuchstaben ihres Vornamens, ihres 
Gatten (Kemal) und Sohnes (Lawin). Und 
unsere Begegnung mit Gemeinderat Frei 
(mit dabei war auch Praktikantin Lucia 
Mundjer; siehe Beitrag im Forum) wurde 
in der besagten Cafeteria fortgesetzt. Ei-
ne Lokalität, die das breite Angebot im 
Herzen des 99er-Dorfes erweitert. Ein 
Ort, wo man nach dem Dorfeinkauf ge-

mütlich sitzen kann. Und dieses jüngste 
Gastro-Lokal hat an sieben Tagen die 
Woche offen – jeweils bis 19 Uhr. Von 
Montag bis Freitag ist es ab 7 Uhr offen, 
samstags kann man ab 8 Uhr den ersten 
Kaffee geniessen und diverse Zeitungen 
lesen, am Sonntag macht das Lokal um 9 
Uhr auf. Wir trafen Karl Keller, der im 
Dorf eher als «Moro» bekannt ist. Auch 
per Zufall. Der Ur-Therwiler, welcher seit 
einigen Monaten in Reinach wohnt, 
meinte zur neuen Lokalität: «Therwil hat 
ein Zentrum, wo sich Menschen begeg-
nen. Das bringt Leben in die Gemeinde», 
so Herr Keller.

Reise auf den Bauernhof
Und während unserer Kaffeepause ent-
deckten wir die Klasse 2b von Frau Brun-
ner (vom Mühlebodenschulhaus). Die Kin-
der hatten Cakes und Kuchen gebacken, 
denn «wir machen eine Abschlussreise 
und brauchen noch ein wenig Geld dafür. 
Wir gehen nämlich nach Brislach und be-
suchen einen Bauernhof», so die muntere 
Kinderschar. Selbstverständlich gab BiBo 
einen Batzen ins Kässeli – und würde sich 

freuen, wenn wir ein paar Zeilen, eventu-
ell mit Fotos, von dieser Klassenreise er-
halten würden. Auch sie belebten den 
Dorfplatz – und wir sind sicher, dass nach 
diesem (Frei-)Tag genügend Batzeli zu-
sammengekommen sind, um den Ausflug 
ins Schwarzbubenland zu machen. 

… und Flüchtlingstag
Und auch übermorgen Samstag, den 17. 
Juni, wird auf dem Dorfplatz ein speziel-
ler Anlass stattfinden. Wie wir im letzten 
Frontartikel berichtet haben, wird an 
diesem Samstag (ab 10 Uhr; die Veran-
staltung dauert sicher bis 14 Uhr) der 
nationale Flüchtlingstag gefeiert. Men-
schen verschiedener Herkunft sollen sich 
begegnen, damit viele Vorurteile (wir 
verweisen in diesem Zusammenhang auf 
den Artikel von Rolf Frei, der im Sportteil 
publiziert ist) abgebaut werden. Denn 
Begegnungen bereichern unseren All-
tag. Und in «Därwil» ist der Dorfplatz 
hiefür prädestiniert, dass man sich spon-
tan trifft und miteinander ins Gespräch 
kommt. 
 Georges Küng

Seit dem 27. Mai führt Maria Pekarova die neue Cafeteria. Gemeinderat Rolf Frei freut sich, dass «sein» Dorfplatz dadurch eine weitere Aufwertung erfahren hat. Und die Klasse 2b 
des Mühleboden-Schulhauses verkaufte auf der «Piazzetta» Selbstgebackenes, damit die Kinder mit Lehrerin Frau Brunner ihre Abschlussreise nach Brislach (Besuch eines Bauernho-
fes) finanzieren können. Die Kuchen und Cakes schmeckten übrigens vorzüglich. Fotos: Küng

Begegnungen (auf dem Dorfplatz) bereichern den Alltag

Parteien

Vereine

Schule

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Sporttag der 
Primarschule Therwil
Dieses Jahr spielt das Wetter gut mit. Bei 
Sonnenschein und besten Bedingungen 
sind alle auf den heutigen Tag gespannt.
Die Schar der begeisterten Primarschüler 
ist dieses Jahr kleiner. Der Mittelstufen-
sporttag wird zum ersten Mal auf zwei 
Tage verteilt. Die Dritt- und Viertklässler 
dürfen ihren Sporttag in einer Woche 
 geniessen. Am 2. Juni waren zuerst die 
«Grossen» an der Reihe. Zwei Schwer-
punkte stehen für die Fünft- und Sechst-
klässler auf dem Programm. Im Gebiet 
des Froloos absolvieren die Kinder einen 
Orientierungslauf. Mit ihrer OL-Karte ver-
suchen sie, die Kontrollpunkte in einer gu-
ten Zeit zu erreichen. Alle freuen sich, ihre 
erworbenen Kenntnisse im Kartenlesen 
unter Beweis zu stellen. Bei vielen spürt 
man den Ehrgeiz, ihre letztjährige Zeit zu 
unterbieten. Die äusseren Bedingungen 
sprechen bestimmt dafür. 
Am zweiten Halbtag finden die beliebten 
Mannschaftsspiele statt. Die Fünftklässler 
messen sich im Unihockey. Mit viel Freude 
versuchen alle, bis zum Schlusspfiff die 
Partie für ihre Mannschaft zu entschei-
den. Die absolute Krönung des Tages 
stellt der Gewinn des Siegerpokals dar, 
der bis zum nächsten Sporttag im Klas-

senzimmer stehen darf. Die Sechstklässler 
erwartet ein ganz spezielles Mannschafts-
spiel. Sie dürfen sich im Ultimate Frisbee 
messen. In einem laufintensiven Spiel mit 
einem Frisbee bewegen sie sich nach vor-
gegebenen Regeln. Am Ende des Tages 
sind sich alle einig: Auch dieser Sporttag 
hat wieder viel Spass gemacht! 

Lehrpersonen Mittelstufe
www.primartherwil.ch

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Bücherflohmarkt 
in der Bibliothek

Ein Schlaraffenland 
für Schnäppchenjä-
ger lädt Sie ab sofort 
ein, uns in der Biblio-

thek zu besuchen. Unser Flohmarkt bietet 
Ihnen ein grosses Angebot an Romanen, 
Sachbüchern, Kinder- und Jugendbü-
chern, Bilderbüchern, Reiseführern und 
Musik-CDs. Sie machen den Preis – ab ei-
nem Franken pro Stück. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Geschichtenstunde 
für die Kleinen

Am Mittwoch, 21. Juni, 
ist wieder Geschichten-
stunde in der Bibliothek. 
Es sind alle Kinder von 
14.30 bis 15 Uhr herzlich 

eingeladen. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. Wir freuen uns auf euch!

CVP Therwil/Biel-Benken
Rundgang im Rohbau  
Schulhaus Wilmatt 

Der Sommeranlass unserer Partei führte 
uns am letzten Samstag zum Rohbau des 
Schulhauses Wilmatt. Unter kompetenter 
Führung von Gemeinderat Rolf Frei und 
Baukommissionsmitglied Martin Imhof 
besichtigten rund 30 Personen dieses im-
posante Bauwerk, auch um sich ein Bild 
zu machen, wo und wie die gewaltige In-
vestition unserer Gemeinde eingesetzt 
wird. Ein gutes Jahr vor der geplanten Er-
öffnung des Bauwerks von Architekt  
Christof Gschwind, mit (viel) Platz für 
zwölf Schulklassen und im Nebengebäu-
de für zwei Kindergärten und einer Aula 
konnten wir sehen, dass die Arbeiten gut 
voranschreiten, und im Gespräch mit Rolf 
und mit Martin wurden viele, auch kriti-
sche Fragen besprochen und nach dem 
aktuellen Wissensstand beantwortet. Es 
wird erwartet, dass der Bau nach Zeitplan 
und kostenmässig innerhalb der Kredit-
vorgabe vollendet werden kann. Ohne 
Zweifel werden wir dann ab Herbst 2018 
in Therwil ein hochmodernes Schulhaus 
haben, und wenn dann auch die Leistun-
gen der Lehrerschaft und der Schüler des-
sen höchstem Standard entsprechend sein 
werden, wird sich diese grosse Investition 

Wechsel in der Schul-
leitung Kindergarten und 
Primarschule Therwil
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Gerne informieren wir Sie über den bevor-
stehenden Wechsel in der Schulleitung:
Corinne Dalhäuser wird nach fünfjähriger 
Tätigkeit in der Schulleitung auf Ende 
Schuljahr 2016/2017 ihre Funktion als 
Schulleiterin und Rektorin abgeben. Sie 
möchte bis zur Pensionierung wieder als 
Klassenlehrperson arbeiten. Es ist ihr 
Wunsch, wie zu Beginn ihrer Berufskarrie-
re, sich nun ausschliesslich den Kindern zu 
widmen. Wir danken Corinne Dalhäuser 
an dieser Stelle für ihren engagierten Ein-
satz an unserer Schule.
Nach einem intensiven Wahlverfahren hat 
der Schulrat Kindergarten und Primar-
schule Therwil am 30. Mai 2017 Andreas 
Dieckow aus Biel-Benken als neuen 
Schulleiter gewählt. Herr Dieckow betä-
tigt sich seit 18 Jahren als Sekundarschul-
lehrperson und ist seit einem Jahr mit der 
Funktion als Schulleiter und Lehrperson 
an der Primarschule Rickenbach BL tätig. 
Der Vater von vier Kindern bringt als stu-
dierter Theologe mit Schwerpunktfach 
Pädagogik grosse Erfahrung im Umgang 
mit Menschen mit. Am 1. August 2017 
wird er als Schulleiter an unserer Schule 

zusammen mit Charlotte Bickel und Do-
minique Baeriswyl das neue Lei-
tungsteam bilden. 
Wir wünschen Herrn Dieckow einen guten 
Start in die neue Aufgabe, gutes Gelingen 
und viel Elan und Freude bei uns an der 
Primarschule Therwil.

Der Schulrat Kindergarten und  
Primarschule Therwil

SP Therwil
Rentenreform 2020
Es braucht gut informierte Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger, wenn diese Re-
form wahrscheinlich im September vors  
Volk kommt. Deshalb sind wir sehr dank-
bar, dass uns Nationalrätin Silvia Schen-
ker diese Vorlage vorgestellt hat. Es ist 
sinnvoll, dass dabei die beide Säulen ge-
meinsam behandelt wurden, denn 
schliesslich wollen wir wissen, wie hoch 
die Rente dereinst sein wird und nicht aus 
welchem Topf sie stammt.  Die Ziele der 
Revision, nämlich Erhalt des Rentenni-
veaus, Sicherung der Sozialwerke, Flexibi-
lisierung des Rentenalters und Stärkung 
der solidarischen Finanzierung, wurden 
alle erreicht. Die Altersvorlage 2020 
bringt neben Fortschritten aber auch ei-
nen grossen Rückschritt:  das Rentenalter 
65 für Frauen ab 2021. Viele wichtigen 
Fortschritte zur Verbesserung des Renten-
niveaus und zur Sicherung der Renten 
konnten jedoch erreicht werden, was 
ganz besonders den Frauen dient. 
Die Vorlage ist ein Mischpaket aus Geset-
zes- und Verfassungsänderung und kann 
nur als Ganzes beurteilt werden. 

SP Therwil–für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch 

in die Bildung unserer Kinder auszahlen. 
Nach den Führungen genossen wir noch 
einen feinen Apéro und diskutierten an-
geregt über lokale und globale Gescheh-
nisse. Wir freuen uns auch auf den Flücht-
lingstag vom nächsten Samstag und 
werden nicht versäumen, die Darbietun-
gen auf dem Dorfplatz zwischen 10 und 
14 Uhr zu besuchen.

CVP Therwil/Biel-Benken
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»
www.cvp-therwil.ch
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Kursangebote

Vereine SeniorInnen

Volkstänze aus aller Welt

Ein Angebot der Pro Senectute BS/BL
Gemeinsames Tanzen mit Musik aus vielen Ländern ist für ältere Leute ein wohltuen-
des Training für Gleichgewicht, Gedächtnis, Orientierung im Raum und Beweglichkeit.
Wir tanzen jeden Montag von 14.30 bis 15.45 Uhr (ausser in den Schulferien)
im Katholischen Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33 in Therwil. Tanzleiterin: Doris 
 Sitek-Räth, Telefon 061 721 75 20

Italienisch für Fortgeschrittene
AET bietet Italienischkurs an B2

Wann: Mittwoch, 8.30 bis 10 Uhr
Dauer: 16. August bis 20. Dezember
Ort: Kath. Pfarreiheim St. Stefan, Hinterkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten pro Lektion: 6–8 Teilnehmende Fr. 20.–, 9–11 Teilnehmende Fr. 17.–
Leitung: Maria Concetta Di Paolo-Grelli
Anmeldung: Sylvia Pradela, www.aet-therwil.ch
Anmeldeschluss: 4. August

Eine Probelektion ist nach Absprache jederzeit möglich.

Italienisch Anfängerkurs
AET bietet Italienischkurs an A1

Wann: Mittwoch, 18 bis 19.30 Uhr
Dauer: 16. August bis 20. Dezember
Ort: Kath. Pfarreiheim St. Stefan, Hinterkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten pro Lektion: 6–8 Teilnehmende Fr. 20.–, 9–11 Teilnehmende Fr. 17.–
Leitung: Maria Concetta Di Paolo-Grelli
Anmeldung: Sylvia Pradela, www.aet-therwil.ch
Anmeldeschluss: 4. August

Eine Probelektion ist nach Absprache jederzeit möglich.

Brush Up Your English!
Frischen Sie Ihre Englischkenntnisse auf und gewinnen Sie mehr Vertrauen in Ihr 
gesprochenes Englisch. Repetition von Grammatik und Wortschatz. Für Teilnehmer 
mit guten Grundkenntnissen, Niveau A2 (Pre-Intermediate).
Wann: Dienstag, 10.15 bis 11.45 Uhr
Dauer: 15. August bis 19. Dezember
Ort: Kath. Pfarreiheim St. Stefan, Hinterkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten pro Lektion: 6–8 Teilnehmende Fr. 20.–, 9–11 Teilnehmende Fr. 17.–
Leitung: Francesca Talbot
Anmeldung: Brigitte Marsch, www.aet-therwil.ch oder
 Eveline Axt, Telefon 061 721 49 65
Anmeldeschluss: 4. August

Eine Probelektion ist nach Absprache jederzeit möglich.

PilatesCare
Mit der Sequenzing-Methode wird in sinnvoll strukturiert aufgebauten Lektionen 
unter anderem Folgendes erreicht: gezielte und effiziente Kräftigung der tiefliegen-
den Bauch-, Rücken- und Rumpfmuskulatur, Stärkung des Beckenbodens, Entlas-
tung der Nacken- und Schultermuskulatur, Stärkung der Wirbelsäulenstatik.
Wann:  Dienstag, 18–19 Uhr
Dauer:  22. August bis 24. Oktober (kein Kurs in den Ferien)
Ort:  Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten:  Fr. 192.– (8 Lektionen)
Leitung:  Andrea Ruffieux, www.andrea-ruffieux.ch
Anmeldung: Manuela Bubendorf 061 721 21 65, manub@intergga.ch

Bei Interesse wird der Kurs weitergeführt.

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil, www.aet-therwil.ch

feiert das 30-jährige Firmenjubiläum mit einem Fest am Samstag, 17. Juni, im Werk-
stattareal am Känelmattweg 5 in Therwil und lädt Kunden, Geschäftspartner, Freunde 
und Bekannte ein 

ab 9.30 bis ca. 13 Uhr  zum «SCHWIIZER BUURE ZMORGE» mit Schweizer Volksmusik 
(Anmeldung erbeten!) 

ab 13 Uhr  zum Apéro mit den Loamvalley Stompers (keine Anmeldung 
erforderlich) 

von 9.30 bis 18 Uhr  präsentieren wir unter dem Motto «Typisch Schweiz(erisch)?!» 
Bilder, Licht- und Keramikobjekte von Renata Borer-Bregenzer, 
Eisenplastiken von Reto Baumann und «Numm»-Taschen von 
Nicole Humm. 

Die Ausstellung «Typisch Schweiz(erisch)?!» ist auch von Sonntag, 18. Juni, bis Mitt-
woch, 21. Juni, jeweils von 15 bis 18 Uhr geöffnet (freier Eintritt, keine Anmeldung  
erforderlich). 

Wir freuen uns auf Besuch!  BORER MALERGESCHÄFT AG, Känelmattweg 5, Therwil 
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Feldschützengesellschaft 
Therwil 

An diesem Samstag, 
18. Juni, von 9– 
11.30 Uhr führen wir 
in der Gemeinschaft-
schiessanlage «Schür-
feld» zwischen Ettin-

gen und Aesch das zweite OP-Schiessen 
in diesem Jahr durch. 

Schiesspflichtig: Jahrgänge 1983–1996. 
Mitzubringen sind: Das Aufforderungs-
schreiben mit den Klebeetiketten, das 
Dienstbüchlein, das Schiessbüchlein oder 
der Militärische Leistungsausweis, ein 
amtlicher Ausweis, die persönliche 
Dienstwaffe mit Putzzeug, der persönli-
che Gehörschutz. Schützen ohne diese 
Bestandteile müssen und werden zu-
rückgewiesen.

Das letzte Obligatorisch-Datum ist am:
Mi, 30. August, 17.30–19.30 Uhr. Es wür-
de uns freuen, Sie in der GSA Schürfeld 
begrüssen zu dürfen.
� Der�Vorstand�FSG�Therwil

Frauenkulturabend
Unsere nächste Veranstaltung ist eine 
Stadtführung zum Thema «Als die Nacht 
noch finster war» und findet am Mitt-
woch, 30. August, von 20.30–22 Uhr 
statt. Wir erkunden Basel zu nachtschla-
fender Stunde und erfahren einiges über 
die Strassenbeleuchtung, die Bewachung 
der Stadt und die Gefahren der Nacht. 
Preis: Fr. 20.– pro Person. Über uns: Wir 
sind zwei Frauen, welche andere Frauen 
motivieren möchten, ab und zu einmal 
aus dem Alltag (Beruf, Familie, etc.) aus-
zusteigen. Man nimmt sich regelmässig 

vor, mal wieder ins Kino zu gehen, ein 
Museum zu besuchen oder an einer Stadt-
führung teilzunehmen, aber man macht 
es dann doch nicht und bleibt zu Hause.
Unser Ziel ist es, den vielen engagierten 
Frauen ihre Freizeit einfacher zu gestal-
ten, indem sie sich einfach nur zu unserem 
«Frauenkulturabend» anmelden müssen. 
Die ganze Organisation übernehmen wir 
und bieten daher den Ladys viel Freiraum 
und Zeit für anderes. Auf unserer Home-
page www.frauenkulturabend. ch finden 
Sie Berichte und Fotos vergangener 
Events und auch das aktuelle Programm.
Anmeldung und Informationen auf unse-
rer Homepage oder frauenkulturabend@
bluewin.ch. Wir danken Ihnen herzlich für 
das Interesse und stehen für Fragen gerne 
unter 076 499 69 12 zur Verfügung. Liebe 
Grüsse Gabi�Huber�und�Sandra�Mory

Männerchor Therwil 
Sommer 2017

Die Mitglieder des Män-
nerchors Therwil wer-
den teilweise auch die-
sen Sommer in die 
Ferien verreisen. Immer 

aber so, dass alle zum Landfest und 
Schwingen vom 11. bis 13. August recht-
zeitig wieder zurück sind. Einerseits als 
Helfer, andererseits aber auch als auftre-
tender Chor werden wir das Publikum be-
geistern. Vorher lädt am 25. Juni Weinbau 
Gschwind noch zum Räbesunntig ein. Mit 
Gesang und frohem Zusammenstehen un-
terstützen wir im Rebgarten den Anlass 
bei jedem Wetter. Gleichentags um 19 Uhr 
empfangen wir im Rahmen des Vereins-
kartells den Jodlerclub. Die Herren kehren 
vom Eidgenössischen Gesangfest in Brig 
zurück. Hier können Sie nicht nur den Jod-
lerclub, sondern auch den Männerchor di-
rekt und kräftig erleben. Sie sehen, wir 
sind mit und bei Ihnen. Allseits recht frohe 
Sommertage und alles Gute. Ihr Männer-
chor Therwil. Neuigkeiten stets auf www.
maennerchor-therwil.ch

Männerchor�Therwil
Der�Vorstand

P.S.�Wir�nehmen�auch�nach�der�Sommer-
zeit�neue�Sänger�in�unserem�Kreis�auf.

Einladung zum Phari-Fest
Wir freuen uns sehr, Sie 
am Sonntag, 18. Juni, 
anlässlich unseres zwei-
jährigen Bestehens zum 

«Phari-Fest» einladen zu dürfen. Unser 
Fest beginnt um 13.30 Uhr im Kirchge-
meindezentrum «Güggel» in Therwil. Es 
werden verschiedene Getränke, Kaffee 
und feine Kuchen sowie diverse erfri-
schende und würzige Snacks offeriert.
Drei Musikbands sorgen an diesem Nach-
mittag mit diversen Rhythmen für gute 
Unterhaltung. Ein Kinderprogramm wird 
von der Reformierten Kirche angebo- 
ten.
Wir freuen uns auch, Sie auf das weitere 
Tagesprogramm an diesem Sonntag auf-
merksam machen zu können: In der Ref. 
Kirche in Therwil wird ein ökumenischer 
Gottesdienst (eritreisch-reformiert) statt-
finden. Anschliessend lädt die Eritreische 

Gemeinde anlässlich des Flüchtlingssonn-
tags zu einem Mittagessen im Güggel ein. 
Danach findet unser «Phari-Fest» statt.
11 Uhr 
Gottesdienst (eritreisch – reformiert)
12.30 Uhr 
eritreisches Mittagessen im Güggel
13.30–16 Uhr 
Phari-Fest im und um den Güggel
Wir würden uns sehr freuen, Sie alle an 
diesem Tag begrüssen und mit Ihnen zu-
sammen unser zweijähriges Jubiläum fei-
ern zu können. Im Namen des ganzen 
Phari-Teams

Gabi�Huber,�Brigitte�Marques,
Corinne�Imhasly

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Gesucht 

Lehrling 
 
Gärtner EFZ Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau 
 
Schriftliche Bewerbung an: 
 
Schneider Gartengestaltung AG 
Feldstrasse 49, 4104 Oberwil 
 
Telefon 061 401 42 00 
info@schneider-gartenbau.ch 
 
 
 

12
3

4
8

5
4

Wir sind ein Immobilien-Unternehmen für die Region Basel und 
die Deutschschweiz. Neben unseren Tätigkeitsfeldern Liegen-
schaftsbewirtschaftung und Liegenschaftshandel, sind wir mit 
der Bau- und Planungsabteilung erfolgreich im Modernisieren von 
Wohnbauten tätig.

Wir suchen per 1. August 2017 oder nach Vereinbarung für unsere 
Abteilung Baumanagement/Umbau/Sanierung eine(n)  

BAULEITER ODER BAULEITERIN (80%-100%)

Sie bringen mit:
- Einige Jahre Erfahrung als Bauleiter (in) in der Schweiz 
 im Wohnungsbau
- Erfahrung im Devisieren und der Baubuchhaltung
 (Kenntnisse mit System Messerli von Vorteil)
- Gute Koordinationsfähigkeiten und Durchsetzungsvermögen
- Ruhige, besonnene Art auch in hektischen Zeiten
- Unternehmerisches Denken 

Wir bieten:
- Langfristige Beschäftigungsmöglichkeit
- Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
- Durchmischtes und aufgestelltes Team
- Moderne Infrastruktur und Anstellungsbedingungen
- Teilpensum ab 80% möglich

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: personal@b-immo.ch

Ein Unternehmen der Burckhardt+Partner AG
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 Wir suchen einen  
 

Magaziner / Werkstattleiter 
  
Sie sind gelernter Elektroinstallateur 
und haben Freude an Kunden- und 
Mitarbeiterkontakt. 
 
Fühlen sie sich angesprochen? Dann 
freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung an: 

z.H. Hr. Richard Kolb  
Hauptstrasse 50-52, 4107 Ettingen 
Tel. 061 726 80 80, www.kolb-ag.ch 
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PRIMARSCHULE 
SCHÖNENBUCH    

Per 1. Dezember 2017 sucht die Primarschule 
Schönenbuch eine Schulsekretärin oder 
einen Schulsekretär (Arbeitspensum 18%)  
Details finden Sie auf unserer Homepage: 
www.schoenenbuch.ch  12
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Wir suchen ab sofort od. n. Vereinb.
eine zuverlässige und motivierte

Jahrespraktikantin
zur Verstärkung unseres Teams in unse-
rer zweisprachigen (D/E) Kinderkrippe in
Kleinbasel.

Bewerbung bitte an
jobs@kindergarden.ch oder an
SiK GmbH, Schönaustrasse 67
4058 Basel, Tel 079 519 87 98

Seit über 26 Jahren verwöhnen wir
unsere anspruchsvolle Kundschaft mit
hervorragenden Produkten aus eigener
Konditorei und Confiserie.

Wir haben 3 schöne, sehr moderne
Verkaufsläden mit angegliederten Cafés
und suchen

Mitarbeiterin
Service und Verkauf
Arbeitspensum ab 30%

Wir bieten:
ein angenehmes Arbeitsumfeld mit
grosser Eigenverantwortung,
selbstständiges Arbeiten mit
regelmässigem Arbeitsplan

Anforderungen:
Erfahrung im Lebensmittelverkauf,
Café-Service, sehr gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift, Flexibilität,
Wochenend- und Ferienablösungen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte an:
konditoreihelfenstein@hotmail.com
Café Konditorei Helfenstein
Hauptstrasse 85, 4147 Aesch

Volg Rezept:
Cervelat-Brot-Stecken 
für 4 Stecken

 4 Cervelats 

 1 Pizzateig ausgewallt

 4 Knoblauchzehen

Zubereitung
Cervelats der Länge nach auf die Stecken spiessen. Mit dem Messer die Würste  
spiralförmig bis zum Stecken einschneiden. Die Würste auseinanderziehen. 
Pizzateig in Streifen schneiden und zwischen die Wurstspirale drücken. Knoblauch 
schälen, in dünne Scheiben schneiden und zwischen Wurst und Brotteig schieben. 
Über mässiger Glut langsam bräteln und regelmässig drehen.  

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, 
bibo@wochenblatt.ch

Inserieren  

bringt 

Erfolg!

!
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beginnt
oft
mit
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im

BiBo

Inserieren: 
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Gemeinde- 
informationen

Bürgergemeinde

Kommissionen

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Bürgergemeindeversamm-
lung vom 30. Mai 2017
Der Einladung zur Versammlung folgten 
32 stimmberechtigte Bürgerinnen und 
Bürger.

Beschlussfassungen:
•	Die	Traktandenliste	wurde	genehmigt	

und die Stimmenzähler gewählt
•	Das	Protokoll	der	Bürgergemeindever-

sammlung vom 24.11.2016 wurde ein-
stimmig genehmigt

•	Die	 beiden	 Einbürgerungen	 wurden	
einstimmig gutgeheissen

•	Die	Rechnung	2016	der	Bürgergemein-
de wurde genehmigt

•	Die	Rechnung	2016	der	FBG	Am	Blau-
en wurde einstimmig und der Nach-
tragskredit mit einer Gegenstimme 
genehmigt.

Die nächste BGV findet am Donners­
tag, 23. November 2017, statt.
 Bürgerrat Ettingen

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
15. Juni 
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson 
«Äpfel und Banane»
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

15. Juni
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

15. Juni
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

16. Juni 
10.30 Uhr

Buchstart mit Patricia Wisson 
«Äpfel und Banane»
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

17. Juni
10.20 Uhr

Familiäbummel im Wald
Gugger-Gugge Ettigä

Treffpunkt:Bahnhöfli 
Ettingen

17. Juni
ab 18.15 Uhr

Celebration – Sommerkonzert
Touching Voices

Wehrlinhalle, Schul-
str. 6, 4104 Oberwil

18. Juni
11 Uhr

Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag 
mit eriträischer Gemeinde
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil

18. Juni
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil

20. Juni
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

23.–25. Juni Fussballfest 2017
Fussball-Club Ettingen

Sportanlagen 
Hintere Matten

24. Juni Biketour
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Zentralschweiz

25. Juni
10 Uhr

Patrozinium: Gottesdienst mit 
 Beteiligung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche,
Ettingen

25. Juni
10.30 Uhr

Gottesdienst zur Einweihung des Kirch-
gemeindesaals mit Musikgesellschaft 
und Band «Rock in church»
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Oberwil

27. Juni
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

27. Juni
19.30 Uhr

Reformierte Kirchgemeinde-
versammlung
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

29. Juni
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

29. Juni
19 Uhr

Schlusshock Kirchenchor
Kirchenchor Ettingen

Pfarreiheim, 
 Ettingen

5. Juli
14.30 Uhr

Seniorennachmittag mit Liedern
und Lichtbildern vom Ausflug
Reformierte Kirchgemeinde

Güggel,
Therwil

8.–10. Juli
Sa, 7 Uhr –
Mo, 22 Uhr

Dreitages-Exkursion
Naturschutzverein Ettingen

Scuol 
(Unterengadin)

13. Juli
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain,
Therwil

15. Juli Biketour Freeride
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

noch offen

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES­
TENS AM VORABEND AM STRAS­
SEN RAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 1. August, und 
Di, 26. Dezember 2017, Ersatzdatum Mo, 
31. Juli, und Sa, 23. Dezember 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, orga-

nische Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 21. Juni 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender). 

In festen Behältern (Biocontainer), Gar-
tenbags oder in Bündel mit Hanf-, Sisal- 
oder Kokosfaserschnur verschnürt (nur 
Gartenabfälle). Organische Rüstabfäl­
le und Speisereste nur in Biocontai­
nern entsorgen.

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 5. Juli 2017 (jeden ersten 
Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklamesen-
dungen? «Keine Werbung»-Kleber für 
den Briefkasten erhalten Sie in jedem 
Baumarkt. 

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 6. September 2017

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

voraussichtlich April 2018 (genaues Da-
tum steht noch nicht fest).

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

SBB-Tageskarten 
 Gemeinden
Die Gemeinde Ettingen bietet pro Tag 
fünf Tageskarten zu einem Preis von 
Fr. 42.– pro Stück an. Die Tageskarten 
können jeweils bis Februar 2018 wäh-
rend den Öffnungszeiten am Schalter 
der Einwohnerdienste ohne vorherige 
Reservation bezogen werden. Sie finden 
den Kalender mit der Anzahl freier Ta-
geskarten auf unserer Webseite unter 
www.ettingen.ch. Umtausch und Rück-
erstattung sind ausgeschlossen und es 
werden keine Reservationen entgegen-
genommen. Die Tageskarten müssen am 
Schalter direkt bar, mittels Postcard oder 
EC bezogen und bezahlt werden.
Von März 2016 bis Februar 2017 wurden 
1772 Stück von 1825 Stück verkauft. 
Dies ergibt eine Auslastung im Durch-
schnitt von 97%. Verkaufsstarke Monate 
sind die Sommermonate. Da die SBB 
letztes Jahr die Preise für die SBB-Tages-
karten erhöht hat, musste die Gemeinde 
per 1. März 2017, trotz hoher Auslas-
tung, den Verkaufspreis von einer Tages-
karte von Fr. 40.– auf Fr. 42.– ebenfalls 
erhöhen.
Die Tageskarte der SBB bietet Ihnen auf 
dem Streckennetz der SBB in der Schweiz 
freie Fahrt für einen vorausbestimmten 
Tag. Analog zum Generalabonnement 
der SBB ist sie auch für die meisten 
Schifffahrtslinien, für Nahverkehrsmittel 
(Tram/Bus) und vereinzelt auch für Pri-
vat- und Bergbahnen gültig. Den Gel-
tungsbereich finden Sie auf der Webseite 
der SBB unter: http://www.sbb.ch/abos-
billette/abonnemente/ga.html.
Eine gute Reise wünscht Ihnen Ihre

Gemeindeverwaltung,
Einwohnerdienste

Subventionsgesuche  
Musikschule Leimental
Subventionsgesuche für den Besuch des 
Herbst- und Wintersemesters 2017 der 
Musikschule Leimental können bis Ende 
Juni 2017 an die Gemeindeverwaltung 
eingereicht werden.
Formulare können Sie bei der Steuerab-
teilung beziehen oder von der Homepage 
www.ettingen.ch (Verwaltung → For-
mulare / Merkblätter → Soziales → Mu-
sikschule) herunterladen.
Unvollständig oder zu spät eingereichte 
Gesuche können nicht mehr berücksich-
tigt werden.
Für jedes Kind muss ein separates Formu-
lar eingereicht werden.

Gemeindeverwaltung,
Steuerabteilung

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.
Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder 
Tonstörung auftreten, stellen Sie bitte 
zuerst fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn 
dieselben Störungen aufweisen. Erst 
wenn dies der Fall ist, rufen Sie bitte um-
gehend den Störungsdienst, Telefon 
061 926 77 99 an. Sie helfen damit Um-
triebe zu vermeiden. Besten Dank!

Feuerwehr  
(Auszug aus dem 
Jahres programm 2017)

Mittwoch, 21. Juni
19.30–22.00 Uhr  Leitungsausschuss 

Feuerwehr

Mittwoch, 28. Juni
19.30–22.15 Uhr  Mannschaftsübung

Mittwoch, 16. August
19.30–22.15 Uhr  Mannschaftsübung/ 

Blutspenden

Mittwoch, 23. August
19.30–22.00 Uhr  Leitungsausschuss 

Feuerwehr

Mittwoch, 30. August
19.30–22.00 Uhr  Pikettübung

Er war nicht zu übersehen am Gugger-
märt; der Stand der Kulturkommission 
mit seinem bunten Wirken, Schreiben 
und Nachdenken darüber, was unser Le-
bensraum ist und was er uns bedeutet. 
Auf A4-Blättern, welche dann zu einem 
Buch gebunden werden sollen, durften 
Ideen und Anliegen, Wünsche und Be-
dürfnisse auf kreative Art ausgedrückt 
werden.
Was entstanden ist, ist im wahrsten 
Sinn des Wortes einzigArtig. Über 70 
«Autorinnen und Autoren» haben mit 
ihren Beiträgen an diesem Buch mitge-

staltet und in Wort und Bild ausgedrückt, 
was ihnen zu diesem Thema am Herzen 
liegt. 
Im Namen von ihnen allen übergeben 
wir dieses kostbare Buch «Lebens- 
raum – Raum zum Leben» dem Gemein-
derat als Leitgedanke für seine weitere 
politische Arbeit.
Zu dieser Übergabe, welche von einem 
kleinen Apéro begleitet wird, sind Sie al-
le ganz herzlich eingeladen,
Montag, 19. Juni, um 19 Uhr vor dem 
Gemeindehaus.

Ihre Kulturkommission

Buchübergabe an den Gemeinderat

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Es ist schon eine Weile her – doch 
aufgrund der Grösse des Anlasses 
hat sich der BiBo entschieden, den 
Pfad der Aktualität für einmal zu 
verlassen. Sehen Sie hier noch ein­
mal Impressionen der Kantonalen 
Meisterschaften im Vereinswett­
kampf KMVW vom 21. Mai.

45 Vereine aus 35 Gemeinden sind in 
diesem Jahr unter dem Motto «Zämme 
turne – zämme stark» aus dem ganzen 
Baselbiet nach Ettingen gekommen, um 
sich in verschiedenen Disziplinen wie 
Barren, Schaukelringe, Geräteturnen, 
Gymnastik, Aerobic, Pendellauf, Kugel- 
oder Steinstossen zu messen.

Caspar Reimer

Rückblick und Dank für einen sehr gelungenen Anlass

Dies und Das

Vereine

Sportliches  
Sommerprogramm

Nach dem erfolgrei-
chen Bewirten am 
Banntag und der 
 gemütlichen Velo-
tour ins Elsass ist 

die Männerriege Ettingen wieder zum 
normalen Trainingsbetrieb zurückge-
kehrt. Unser Leiterteam bietet jeden 
Dienstag von 20–22 Uhr bei der Drei-
fachturnhalle «Hintere Matten» ein ab-
wechslungsreiches Training an. Sie sind 
herzlich willkommen, auszuprobieren, 

Fasnachtsinfo
Am letzten Sommerferien-Wochenende 
findet bekanntlich das Landfest in Där-
wil statt. Darum verschieben wir unsere 
GV auf den 25. August. Traktanden, Zeit 
und Ort folgen …
Des Weiteren möchten wir euch infor-
mieren, dass die vakanten Ämter im Ko-
mitee noch immer nicht besetzt sind!

Wir suchen eine/n:
•	Presi
•	Dekochef/in

Und idealerweise im Komitee eine/n 
Verantwortliche/n für den
•	Kindermaskenball

Auch wird für die nächste Fasnacht 
noch ein Filmteam gesucht! Bitte meldet 
euch! Es grüsst das Komitee!

 !
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Gemeindeinformationen

Der Turnverein Ettingen  
bedankt sich
Kantonale Meisterschaften Vereins­
wettkampf (KMVW)  Ettingen 2017
Gerne möchten wir vom OK nochmals die Gelegenheit 
nutzen, um einen grossen Dank auszusprechen.

Ohne die Unterstützung Folgender hätten wir die­
sen Anlass nicht durchführen können:
•	Hauptsponsoren:
 die Basellandschaftliche Kantonalbank und Beat 

Ramsperger mit Mobiliar Versicherung und Vor-
sorge, Generalagentur Stephan Hohl, Aesch 

•	sowie	der	Sportfonds	Baselland
•	die	Co.	und	Disziplinen-Sponsoren
•	unsere	Inserenten	und	alle	weitere	Sponsoren	
•	Gönner	
•	 freiwillige	Helfer
•	die	Gemeinde	Ettingen	für	das	zur	Verfügung	Stellen	

der Anlagen und der Geräte 
•	die	Anwohner	der	Sportanlage	
•	die	 Nachbargemeinde	 Therwil,	 die	 uns	 ebenfalls	

Turngeräte zur Verfügung gestellt hat 
•	alle	 Vereine,	 welche	 ihre	 Trainings,	 Proben	 oder	

Spiele verschieben mussten

Wir haben uns sehr über das grosse Engagement ge-
freut – vielen herzlichen Dank!
 Euer OK

Fotos:	zVg

Wir suchen dich
Wir suchen dich für unser Ludothekteam 
für ein bis zwei ehrenamtliche Einsätze 
pro Monat à 1½ Stunden, Mo, 16–17.30 
Uhr oder 1 Stunde, Mi, 16.30–17.30 
Uhr, 2–3 Teamsitzungen pro Jahr.
Als	 kleine	 Gegenleistung	 bieten	 wir:	
Gratis-Ausleihe aus dem ganzen Ange-
bot. Tolles Weihnachtsessen. Supernet-
tes aufgestelltes Team, das auch privat 
was zusammen unternimmt.
Bist du neu in Ettingen oder Umgebung 
und möchtest gerne neue Leute kennen-
lernen, oder möchtest du einfach etwas 

für die Ettinger Kinder machen? Dann 
melde dich bei uns über info@ludothek-
ettingen.ch. Auch aufgestellte Senioren 
sind bei uns herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf dich!

Neue Öffnungszeiten
Wie immer haben wir während den Som-
merferien geschlossen. Wir starten am 
Montag, 14. August, neu um 16 Uhr. 
Montag 16–17.30 Uhr (vorher 15 Uhr)
Mittwoch 16.30–17.30 Uhr
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Ludothek Ettingen

Spielgruppe Zwärgli

Wir haben freie Plätze ab  
Sommer 2017

Suchen Sie eine Spiel-
gruppe	 für	 Ihr	 Zwärgli 
ab zwei Jahren? Wir bie-
ten Spass und Freude, 
 singen, lachen, gemein-
sam Znüni essen, basteln, 
bei schönem Wetter ge-

hen wir in die Natur. Die Spielgruppe 
wird von qualifizierten Spielgruppen-
leiterinnen geführt. Neugierig – wir bera-
ten Sie gerne!

Spielgruppe Zwärgli
Kammermattweg 10 in Ettingen
Manuela Brodmann
Telefon	061	722	11	10	/	079	696	37	55
familiebrodmann@bluewin.ch.
Jeden Morgen ist Spielgruppe von 8.30  
bis 11.30 Uhr. Die Kinder dürfen jeder-
zeit gerne schnuppern.

Die Verwaltung von Ettingen versteht sich als Dienstleistungszentrum der Ein-
wohnerschaft. Für die Übernahme der Gesamtverantwortung der Finanzabtei-
lung sowie der damit verbundenen Führungs- und Sachaufgaben suchen wir per 
1. November 2017 oder nach Vereinbarung eine teamfähige, erfahrene, zuverläs-
sige und initiative Persönlichkeit als

Leiter/in Finanzen (100%)
Zu den Hauptaufgaben dieser interessanten und anforderungsreichen Kader-
position	 (5	 Mitarbeitende)	 zählen	 u.	a.:	 operative,	 personelle	 und	 fachliche	
 Führung der Abteilung Finanzen mit den beiden Ressorts Rechnungswesen und 
Steuern;	termingerechtes	Erstellen	von	Budget,	Investitionsrechnung,	Finanzplan	
und Jahresabschluss; Überwachen des Geldverkehrs und Bewirtschaftung der 
 liquiden Mittel; Führen und Überwachen der Buchhaltung sowie qualifizierte 
Sachbearbeitung; Lohn- und Versicherungswesen; Finanzreporting und -con-
trolling; Beratung des Gemeinderats; Einsitznahme in der Finanzplankommission; 
schriftlicher und persönlicher Kontakt mit Kunden, Banken, Behörden und Amts-
stellen.
Notwendige Voraussetzungen für die erfolgreiche Ausübung dieser Vertrauens-
funktion sind eine kaufmännische Grundausbildung mit einer fundierten Weiter-
bildung im Bereich Finanzwesen und Buchhaltung (Eidgenössischer Fachausweis 
resp. Expertendiplom) verbunden mit einer mehrjährigen Berufspraxis vorzugs-
weise in der öffentlichen Verwaltung. Als ausgewiesene Führungsperson pflegen 
Sie die offene Kommunikation. Sie sind kooperativ, sozial kompetent und ver-
fügen über eine integrierende Persönlichkeit gegenüber Vorgesetzten, Kollegen 
und	Mitarbeitenden.	 Interesse	für	öffentliche	Belange,	Einsatzbereitschaft	und	
Kontaktfreudigkeit sind ebenso unerlässlich wie eine stilsichere Ausdrucksweise 
in Deutsch sowie sehr gute EDV-Kenntnisse.
Für	Auskünfte	steht	Ihnen	der	Gemeindeverwalter,	Herr	Hans	Rudolf	Aeberhard,	
Telefon	061	726	89	80,	gerne	zur	Verfügung.
Ihre	 vollständigen	 Bewerbungsunterlagen	 mit	 Foto	 richten	 Sie	 bitte	 bis	 zum 
14. Juli 2017 vorzugsweise per Mail an bewerbung@ettingen.ch oder an die 
 Gemeindeverwaltung Ettingen, Personalwesen, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen.

Gemeinderat

GEMEINDE
ET T INGEN

ob	 Ihnen	unser	Sportprogramm	zusagt.	
Wir bereiten uns auf die Turniere vor und 
trainieren durch das ganze Jahr Ausdau-
er, Beweglichkeit, Kraft und Koordinati-
on. Jeder trainiert so intensiv und so viel, 
wie er will, ganz nach unserem Motto 
«Fit ohne Stress». Abgerundet wird das 
Training meistens mit einem Spiel, bei 
welchem Koordination und Schnelligkeit 
im	Zentrum	stehen:	Unihockey,	Korbball,	
Indiaca,	 Volleyball	 etc.	 Bei	 schönem	
Wetter trainieren wir draussen. Nehmen 
Sie bitte Hallen- und Aussenschuhe mit. 
Nutzen Sie das Angebot, wir freuen uns 
auf Sie! www.mrettingen.ch
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Ein Blick hinter 
die Kulissen

Sommer / Herbst 2017

Leserreise nach
Adelboden
Adelboden liegt im Westen des Berner Ober-
lands, am Ende des Engstligentals, das bei 
Frutigen ins Kandertal mündet. Adelboden 
liegt auf 1350 m ü. M., der höchste Punkt des 
Gemeindegebiets ist der Grossstrubel mit 
3242 m ü. M. der tiefste Punkt ist im Engst-
ligental auf 1045 m ü. M.. Die Vegetation ist 
subalpin und alpin: die Hänge sind oft bewaldet, 
die Plateaus und Terrassen dienen als Alpweiden. 
Heute leben etwa 3600 Einwohner in Adelboden 
weitgehend vom Winter- und Sommertourismus. 

Erleben Sie eines der schönsten Dörfer im Berner 
Oberland von einer ganz speziellen Seite. In Zu-
sammenarbeit mit dem Event-Treff Adelboden haben 
wir unseren Leserinnen und Lesern ein Programm 
zusammengestellt, welches Sie etwas hinter die 
Kulissen des Bergdorfes  blicken lässt. 

Sie erfahren viel über Kultur und Geschichte und haben 
die Möglichkeit aktiv an unterschiedlichen Program-
men teil zu nehmen. Sie geniessen jeden Tag  kulina-
rische Überraschungen aus der regionalen Küche und 
übernachten im neu renovierten traditionellen Hotel 
Bären, mitten im Dorf. 

Hunde sind herzlich willkommen.                   

Reisedaten
A   Sonntag 25. Juni bis Freitag 30. Juni 2017 (Bergfrühling)
B   Sonntag 02. Juli bis Freitag 07. Juli 2017
C   Sonntag 13. August bis Freitag 18. August 2017
D   Sonntag 03. September bis Freitag 08. September 2017

Sonntag
Individuelle Anreise und Check in im Hotel Bären. 
15.00 Dorfführung und Besuch des Heimatmuseum mit Hanspeter Oester. 
Anschliessend Willkommens-Apéro in der Vogellisi Bar. 

Montag
Ein Blick hinter die Kulissen des Weltcup Adelboden. OK Präsident Peter 
Willen erzählt die Geschichte des legendären Anlasses und führt Sie vom 
Start bis in den Zielhang. Auf dem Chuenisbärgli serviert der ehemalige 
Weltcup Fahrer Peter Aellig ein Bure z`Mittag. 

Dienstag
Besichtigung einer Alp-Chäserei. Am Abend geniessen Sie ein grossartiges 
Käse Degustation Menu mit Käsesorten aus der Region.

Mittwoch
Individuelle Aktivitäten wie z.B. Touren mit E-Bike, Segway oder Trottinett. 
Besichtigung der Cholerenschlucht. uvm. Am Abend treffen sich alle wieder 
zum Grillfest im Panorama-Schwimmbad.

Donnerstag
Unterwegs mit den Bergbahnen aufs Sillerenbühl oder auf die Tschenten 
Alp. Begleitet von Klaus Teuscher mit kleinen Wanderungen dazwischen.

Freitag
Individuelle Abreise nach dem Frühstück.

Das Programm ist so gestaltet, dass Ihnen immer wieder Zeit zur freien 
Verfügung steht, Adelboden auf Ihre Art zu erkunden.

5 Übernachtungen im DZ   
im Hotel Bären*** 

Vollpension auch Unterwegs
(exkl.Getränke)
 

Leser Spezial Angebot

CHF 998.– p. P.

D   Sonntag 03. September bis Freitag 08. September 2017

Das Programm
begleitet vor Ort von Klaus Teuscher

©
 by A

delboden Tourism
us

Auskunft und Reservation Event-Treff AdelbodenDorfstrasse 22 3715 AdelbodenTel. 033 673 51 21info@eventtreff.ch

ADELBODEN

CATERING
www.kiosktreff.ch

ADELBODEN
www.kiosktreff.ch

Fondue &
Raclette

Stübli

AdelbodenAdelboden



Zuverlässiger Sonnenschutz für jeden Hauttyp
Die Sonne ist für die Menschen lebens-
wichtig und spendet Licht und Wärme. 
Doch sie birgt mit ihren UV-Strahlen auch 
gesundheitliche Gefahren und lässt die 
Haut frühzeitig altern. Wer jetzt unbe-
schwerte Outdoor-Aktivitäten ohne Nach-
wehen geniessen will, sollte sich unbe-
dingt schützen. Das SENSOLAR-Sonnen- 
spray mit Lichtschutzfaktor 15 oder 25 
lässt sich dank der handlichen Sprühfla-
sche gut dosieren und zieht sofort ein,  
ohne dabei zu fetten. Als hochwirksames 
und vielseitiges Fluid ist es für jeden Haut-
typ geeignet und kann auch als UV-Pro-
tektor für Haut und Haar angewendet 
werden. 

Die SENSOLAR-Sonnenschutzprodukte sind 
reich an Vitamin E, wasserresistent, Par-
fum- und Emulgator-frei sowie pH-neutral 
und sind daher auch für empfindliche 
Haut bestens verträglich. Weil sie sogar 
bei Höchstleistungen und starkem Schwit-
zen nicht in den Augen brennen, werden 
sie auch von Spitzensportlern gerne be-
vorzugt. 
SENSOLAR ist ein Produkt der Lifeforce 
GmbH. Die Schweizer Firma ist speziali-
siert auf die Entwicklung von hochwerti-
gen, pharmazeutischen Produkten in den 
Bereichen Sonnenschutz, Kosmetika, 
Nahrungsmittelergänzungen und Mikro-
nährstoffen. www.sensolar.ch.  (pd/kü)
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Antwortraster FRV23_KWR17 Lösungswort: HALBKANTON 
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Lösungswort Nr. 24/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Margrit Calmbach, Gempenweg 16, 4107 Ettingen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Lösung Nr. 23: HALBKANTON

Das «Schnuppern» beim Reinhardt Ver-
lag, und hier primär beim «BiBo», erfreut 
sich einer grossen Popularität. Nur so ist 
es zu erklären, dass seit letzter Woche be-
reits die dritte Praktikantin, im Rahmen 
einer zweiwöchigen Projektwoche, täg-
lich «hinter die Kulissen blickt» und er-
fährt, was es alles braucht, damit eine 
Lokalzeitung produziert werden kann.
Nach Larissa Bucher (Januar) und Jahra 
Sawaneh (März; beide von der FMS Basel) 
macht seit dem vorletzten Dienstag die 
17-jährige Lucia Mundjer, welche ins 
Gymnasium Liestal geht und in Büren 
(Kanton Solothurn) wohnt, die Bekannt-
schaft mit dem Reinhardt Verlag sowie 
dem BiBo und den Lokalzeitungen (All-
schwiler Wochenblatt, Birsfelder Anzei-
ger, Muttenzer und Prattler Anzeiger so-
wie Riehener Zeitung).
Lucia ist gebürtige Kroatin, wurde in 
Mainz geboren und lebte bis zu ihrem 14. 
Altersjahr in Deutschland. Seit drei Jahren 
lebt sie mit ihren Eltern und den beiden 
jüngeren Geschwistern in Büren. Und be-
sucht eine bilinguale Wirtschaftsklasse 

Praktikantin und Polygraf
(viele Fächer werden in englischer Sprache 
abgehalten) in der Baselbieter Hauptstadt.

Wechsel zum Verlag
Franziska Scheibler war während vielen 
Jahren im BiBo-Layoutteam tätig. Die 
Birsfelderin hat in diesen Tagen zum Ver-
lag (von der Missionsstrasse hinunter an 
den Rheinsprung) gewechselt. Seit zwei 
Wochen gehört Michael Gerber (36), ein 
erfahrener Polygraf mit einer langjährigen 
Berufserfahrung, zum BiBo-Team, wo «es 
mir sehr gefällt und ich mich bestens ein-
gelebt habe», so der Aescher. 
Frau Mundjer hat in dieser Ausgabe bereits 
– eigenständig – eine Chronik (Grund-
steinlegung des Johanneshauses; im re-
daktionellen Teil von Oberwil) verfasst. 
Und wird auch in der nächsten Ausgabe, 
wenn sie wieder die Schulbank drückt,  
einige Artikel verfasst haben. Die BiBo-
Redaktion und der Reinhardt Verlag  
wünschen Lucia weiterhin alles Gute auf 
ihrem Weg zur Matura und heissen  
«Michi» Gerber auf diesem Weg herz-
lichst willkommen. Georges Küng

	 	

	 	 	 1.	 Remo	H.	Largo
	 	 	 	 Das	passende	Leben.
	 	 	 	 Was	unsere	
	 	 	 	 Individualität	
	 	 	 	 ausmacht	…
	 	 	 	 Psychologie	|	
	 	 	 	 S.	Fischer	Verlag

2.	 Adrian	Arnold
	 Deutschland	–	
	 Der	ängstliche	Riese
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

3.	 Barbara	Saladin
	 111	Orte	in	Baselland,	
	 die	man	gesehen	haben	muss
	 Reiseführer	|	Emons	Verlag

4.	 Tobias	Ehrenbold
	 Samuel	Koechlin	und	die	
	 Ciba-Geigy	–	Eine	Biografie
	 Biografie	|	NZZ	Libro	Verlag

5.	 Barbara	Abdeni	Massaad,
	 Rafik	Schami
	 Suppen	für	Syrien
	 Kochen	|	Dumont	Verlag

6.	 Marc	Krebs,	Christian	Platz
	 Atlantis	Basel.
	 Kult	und	Kultur	seit	1947
	 Kultur	|	Christoph	Merian	Verlag

7.	 Jost	Auf	der	Maur
	 Die	Schweiz	unter	Tag
	 Schweiz	|	Echtzeit	Verlag

8.	 Sumaya	Farhat-Naser
	 Ein	Leben	für	den	Frieden
	 Biografie	|	Lenos	Verlag

9.	 J.	D.	Vance
	 Die	Hillbilly-Elegie	–	Die	
	 Geschichte	meiner	Familie	…
	 Politik	|	Ullstein	Verlag

10.	 Region	Basel	West
	 1:25	000
	 Wanderkarte	|	edition	mpa

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Donna	Leon
	 Stille	Wasser.
		 Commissario	Brunettis	26.	Fall
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

2.	 Martin	Suter
	 Elefant
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

3.	 Martin	Walker
	 Grand	Prix.
	 Der	neunte	Fall	für	Bruno,	
	 Chef	de	Police
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

4.	 Viveca	Sten
	 Mörderisches	Ufer
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

	 	 	 5.	 Ilija	Trojanow
	 	 	 	 Nach	der	Flucht
	 	 	 	 Erzählung	|	
	 	 	 	 S.	Fischer	Verlag

6.	 Andrea	Camilleri
	 Die	Spur	des	Lichts.
	 Commissario	Montalbano	
	 stellt	sich	der	Vergangenheit
	 Krimi	|	Lübbe	Verlag

7.	 Julian	Barnes
	 Der	Lärm	der	Zeit
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

8.	 Guillaume	Musso
	 Das	Mädchen	aus	Brooklyn
	 Roman	|	Piper	Verlag

9.	 Elena	Ferrante
	 Meine	geniale	
	 Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

10.	 Toni	Morrisson
	 Gott,	hilf	dem	Kind
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

GANZBASEL.CH

Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

Foto: zVg

Gymnasiastin Lucia Mundjer, die beim Reinhardt Verlag (BiBo) ihre Projektwochen absol-
viert, erfuhr von Michael Gerber, der seit zwei Wochen zum Layoutteam gehört, wie eine 
Zeitung gemacht wird. Foto: Küng
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Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne 
und das seit über 10 Jahren.  
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21

12
31

8
79

Herzliche Gratulation
zur bestandenen
Abschlussprüfung!

ERSCHEINUNG

29. Juni und 6. Juli 2017

Kosten: 1 Feld Fr. 195.– (exkl. MwSt.)

Format: 55 × 88 mm

AUSKUNFT

Edgar Herrmann

061 706 20 26

edgar.herrmann@azmedien.ch

Liebi Naima

mir gratuliere dir zur bestan-
dene Abschlussprüefi g als

Kosmetikerin

und wünsche dir für
dini Zuekunft alles Gueti!

Faltenlos-Kosmetik
Lippenweg 23
4104 Oberwil

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der RegionGrösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000Ausstellfläche über 1000mm22

• Sensationelle Preise auf  auf 
Haushaltapparate der MarkenHaushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, BauknechtBosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen PreisenDies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns ihrem Wir passen uns ihrem 

Budget anBudget an
• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence CenterMIELE Competence Center
• Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, Lieferung, Montage, 

und Garantienund Garantien
• Eigener KundenserviceEigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschenLassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?Region unterstützen?

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 22062 – A++• FN 22062 – A++
• 149• 149    ll
• H/B/T 125/60/63• H/B/T 125/60/63 cmcm

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 26263 – A+++• FN 26263 – A+++
• 232• 232    ll
• H/B/T 165/60/67• H/B/T 165/60/67 cmcm

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

STATT 995.–

746.–

STATT 1415.–

1061.–

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL, MÜHLEMATTSTRASSE 28 – FÜR KOCHKURSE, PRIVAT- UND 
GESCHÄFTSANLÄSSE. INFOS: OASIS@BAUMANNOBERWIL.CH ODER TEL. 061 405 11 66 

Budget anBudget an
•• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

746.–

STATT 1415.–

- 25%

NEU- & UMGESTALTUNG

PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE

BAUMFÄLLARBEITEN

OBSTBAUMSCHNITT

 . Riehen/BS Tel. +41(0) 61 55 40 688
Mobil: +41(0) 79 39 68 87112
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